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Eine Familien-Angelegenheit

www.trOISdorf.city
www.troisdorf.de

sa.: 11-20 uhr, so.: 11-19 uhR
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buRg wiSsem
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Weintasting im
Stadtbierhaus Troisdorf
Save the Date: 11. und 12. Oktober

Kreativ, bunt und
erfrischend - Stadtwerke
Troisdorf beim
Erntedankfest

Am 4. und 5. Oktober verwandelt
sich die Burg Wissem wieder in
einen Ort voller Tradition, Begeg-
nung und Lebensfreude: Das Trois-
dorfer Erntedankfest lädt Groß
und Klein zum Feiern ein. Mit
dabei sind auch in diesem Jahr
wieder die Stadtwerke Troisdorf -
mit einer besonderen Aktion für
Kinder: In der Kreativecke kön-
nen junge Besucherinnen und Be-
sucher zwischen 11 und 19 Uhr
Tontöpfe bunt bemalen und an-
schließend kostenlos mit nach
Hause nehmen. Damit die Töpfe
gleich genutzt werden können,
verschenken die Stadtwerke zu-
sätzlich ein Tütchen „TroDini-Kres-
se“, damit die Kinder spielerisch er-
fahren, wie Pflanzen gedeihen - und
was es bedeutet, Verantwortung

für das eigene kleine Grün zu
übernehmen.
Gemeinsam für ein buntesGemeinsam für ein buntesGemeinsam für ein buntesGemeinsam für ein buntesGemeinsam für ein buntes
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Für eine prickelnde Erfrischung
sorgt unser Wasserwagen: Hier
können alle Gäste kostenlos bes-
tes Troisdorfer Trinkwasser genie-
ßen. „Das Erntedankfest ist für
uns eine wunderbare Gelegen-
heit, mit Familien ins Gespräch
zu kommen und gemeinsam et-
was zu gestalten. Die Kinderakti-
on passt perfekt dazu: Sie steht
für Wachstum, Kreativität und
Gemeinschaft - Werte, die auch
uns als Stadtwerke antreiben.
So tragen wir unseren Teil dazu
bei, dass Troisdorf lebendig und
bunt bleibt“, so Stadtwerke-
Geschäftsführerin Andrea Vogt.

Am 11. und 12. Oktober11. und 12. Oktober11. und 12. Oktober11. und 12. Oktober11. und 12. Oktober lädt der
VdK Ortsverband Troisdorf herz-
lich zum WWWWWeintasting im Stadt-eintasting im Stadt-eintasting im Stadt-eintasting im Stadt-eintasting im Stadt-
Bierhaus Bierhaus Bierhaus Bierhaus Bierhaus TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf ein.
Das Weinhaus Pallhuber präsen-
tiert Ihnen eine vielfältige Aus-
wahl an erlesenen Weinen, hoch-
wertigen Spirituosen, feinen Li-
köre sowie fruchtigen Säften.
In stilvoller Atmosphäre haben Sie
die Gelegenheit, zu probieren, zu
genießen und sich fachkundig

beraten zu lassen.
Veranstaltungszeiten:Veranstaltungszeiten:Veranstaltungszeiten:Veranstaltungszeiten:Veranstaltungszeiten:
Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:Samstag, 11. Oktober:
12 bis 20 Uhr
Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:Sonntag, 12. Oktober:
12 bis 20 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: StadtBierhaus Troisdorf
Merken Sie sich den Termin schon
jetzt vor - wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
Anmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unter
stadtbierhaus@t-online.de
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Wanderung
mit der Seniorenbeauftragten für Troisdorf-Mitte

Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
um 14 Uhr ab Burg um 14 Uhr ab Burg um 14 Uhr ab Burg um 14 Uhr ab Burg um 14 Uhr ab Burg Wissem,Wissem,Wissem,Wissem,Wissem,
alternativ um ca. 14:10 Uhr ab
Fußgängerampel Waldfriedhof,
über Ravensberg und Eichel-
häherweg.
Gehzeit ca. 2 Std.
aber mit steilem Anstieg.
Ich freue mich
Elfriede Schulze
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Rückblick: AWO Oberlar Kneipenquiz
mit „Quizvulkan“ Manuel Hobiger

Vorsitzende AWO Oberlar Birgit Biegel, „Quizvulkan“Vorsitzende AWO Oberlar Birgit Biegel, „Quizvulkan“Vorsitzende AWO Oberlar Birgit Biegel, „Quizvulkan“Vorsitzende AWO Oberlar Birgit Biegel, „Quizvulkan“Vorsitzende AWO Oberlar Birgit Biegel, „Quizvulkan“
Manuel HobigerManuel HobigerManuel HobigerManuel HobigerManuel Hobiger

v. l. n. r.: Philipp Türk, Lukas Raabev. l. n. r.: Philipp Türk, Lukas Raabev. l. n. r.: Philipp Türk, Lukas Raabev. l. n. r.: Philipp Türk, Lukas Raabev. l. n. r.: Philipp Türk, Lukas Raabe

Am Freitag, 12. September, war
es endlich soweit: Das beliebte
AWO Oberlar Kneipenquiz fand
im Bürgerhaus Troisdorf-Spich
statt - und diesmal mit einem
ganz besonderen Ehrengast: Ma-
nuel Hobiger, bekannt als „Quiz-
vulkan“ aus der ARD-Sendung
„Gefragt - Gejagt“.
Schon im Vorfeld war die Span-
nung groß - kein Wunder, denn
die Nachfrage war so überwälti-
gend, dass das Haus mit 42 Teams
restlos ausverkauft war.
In drei spannenden Runden, mo-
deriert von Lukas Raabe und Phi-
lipp Türk, kämpften die Teams um
Punkte, Ehre und den heiß be-
gehrten Wanderpokal. Und auch
kulinarisch war für alles gesorgt:
Vor der Halle versorgte der „Grill
auf 3 Rädern“ die Gäste mit Brat-
wurst, Currywurst und Pommes,
während das AWO-Team die

Getränke bereitstellte.
Die Gewinner:Die Gewinner:Die Gewinner:Die Gewinner:Die Gewinner:
• 3.3.3.3.3. Platz: Platz: Platz: Platz: Platz: Team Shamrock
• 2.2.2.2.2. Platz: Platz: Platz: Platz: Platz: Team Quizastronauten

(wie schon im Vorjahr auf dem
Treppchen)

• 1.1.1.1.1. Platz: Platz: Platz: Platz: Platz: Team Alexander
Bommes Ultras

Das Siegerteam trat im Finale ge-
gen den „Quizvulkan“ Manuel
Hobiger selbst an. In einem span-
nenden Kopf-an-Kopf-Rennen, das
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nach zehn Fragen mit einem
Punktgleichstand endete, musste
eine Stichfrage (Schätzfrage)  ent-
scheiden. Hier bewiesen die Ale-
xander Bommes Ultras starke
Nerven und setzten sich souverän
gegen Manuel Hobiger durch.
Ein voller ErfolgEin voller ErfolgEin voller ErfolgEin voller ErfolgEin voller Erfolg
„Es war wieder eine rundum gelun-
gene Veranstaltung“, resümierte
Birgit Biegel, 1. Vorsitzende der
AWO Oberlar, am Ende des Abends.
„Das ausverkaufte Haus zeigt, wie
groß das Interesse ist - und möglich

wird so ein Abend nur durch unser
engagiertes Team an ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern.“
Ausblick 2026Ausblick 2026Ausblick 2026Ausblick 2026Ausblick 2026
Schon jetzt verriet Birgit Biegel: Für
das kommende Jahr ist man im Ge-
spräch mit einer „Jägerin“ aus „Ge-
fragt - Gejagt“. Mehr wird aber erst
verraten, wenn der Termin endgültig
feststeht. Eines ist sicher: Auch 2026
dürfen sich Quiz-Fans wieder auf
einen unvergesslichen Abend
voller Spaß, Spannung und Wissen
freuen.

Troisdorf Open
beginnt am 28. Oktober
Preisgeld wurde erhöht
Der Schachklub Troisdorf richtet
Ende Oktober wieder sein belieb-
tes Open Turnier aus. Der 1. Haupt-
preis beträgt dieses Jahr stolze 300
Euro. Mitmachen darf jeder der die
Schachregeln beherrscht. Das Start-
geld beträgt für Erwachsene 20 Euro
und für Jugendliche nur die Hälfte.
Jeder hat 90 Minuten Zeit für 40
Züge und erhält danach nochmal

30 Minuten für den Rest der Partie.
Es empfiehlt sich eine schnelle An-
meldung, denn die 60 Startplätze
sind rasch erreicht. Alles weitere
unter www.sktroisdorf.de! Schauen
Sie auch sonst gerne dienstags
im Oberstufentrakt der Europa-
schule Troisdorf Oberlar vorbei
ab 17 Uhr für Jugendliche und
19 Uhr für Erwachsene.
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AWO Oberlar lädt ein zum ersten Kinderkonzert
mit SEM - rockt gemeinsam unsere Räume
Wir freuen uns riesig, unser ers-
tes Jugendkonzert in den Räumen
der AWO Oberlar e. V. ankündigen
zu dürfen. Gemeinsam mit dem
bekannten Kinderliedermacher

SEM wollen wir am Sonntag,
19. Oktober, ordentlich Stimmung
machen.
Von 15 bis 16 Uhr verwandeln wir
unser Haus in eine Bühne voller

Musik, Bewegung und Spaß - spe-
ziell für Kinder im Kindergarten-
und Grundschulalter und natür-
lich ihre Familien.
Liebe Kinder, schnappt euch
Mama, Papa, Oma und Opa - und
kommt vorbei, um mit SEM die
AWO zu rocken!
Während SEM für jede Menge
gute Laune sorgt, erwarten die
Erwachsenen leckere selbstge-
machte Kuchen, frischer Kaffee
und kühle Getränke.
Für euch Kinder bauen wir eine
bunte Candybar auf - naschen aus-
drücklich erlaubt!
SEM steht für familientaugli-
chen Pop/Rock, der Kinderherzen
höher schlagen lässt.
Seine Konzerte stehen für:
• Spaß haben

• Sich bewegen
• Nebenbei Neues lernen
Mit mehr als 600 Konzerten welt-
weit begeistert SEM Groß und
Klein - und jetzt endlich auch bei
uns in Oberlar!
Bei seinen Shows wird getanzt,
gepurzelt, mitgesungen oder ein-
fach nur gelauscht - Hauptsache,
die Augen leuchten und alle gehen
glücklich nach Hause.
VeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfos
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 19. Oktober
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 15 bis 16 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO Oberlar e. V., Sieglarer
Str. 66-68, 53842 Troisdorf
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Kostenlos - über eine frei-
willige Spende freuen wir uns sehr
(Spendendose vor Ort).
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Hilft uns bei der Planung, ist aber
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kein Muss - spontane Besucher
sind herzlich willkommen.
Warum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltet
• Kinderprogramm vom Feins-

ten - Pop/Rock extra für Kids
• Candybar für alle kleinen

Naschkatzen
• Kaffee & Kuchen

für die Erwachsenen
• Gemeinsame Zeit für die ganze

Familie
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Nachmittag mit euch
und SEM - lasst uns gemeinsam
die AWO rocken!
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar e. V.
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Website: www.awo-oberlar.de
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Wimmelbuch
„Unser Troisdorf“
3.000 Euro aus Verkaufserlös an
KinderStiftung

Übergabe des Schecks an Andrea SchraheÜbergabe des Schecks an Andrea SchraheÜbergabe des Schecks an Andrea SchraheÜbergabe des Schecks an Andrea SchraheÜbergabe des Schecks an Andrea Schrahe

Vor zwei Jahren erschien erstmals
das Wimmelbuch „Unser Trois-
dorf“. Mit diesem Wimmelbuch il-
lustrieren die beiden Spicher Gra-
fikdesigner Jule und Matthias
Zimmer beliebte Schauplätze un-
serer Stadt und ihrer Umgebung.
Das Wimmelbuch beschreibt mit
vielen liebevoll herausgearbeite-
ten Details, was Troisdorf und sein
Umland ausmacht, was seine be-
sonderen Anziehungspunkte sind,
was das Leben hier bietet und
prägt. Jule und Matthias Zimmer
haben das im Eigenverlag heraus-
gebrachte Wimmelbuch mit vie-
len wunderbaren Ideen gestaltet.
Und sie hatten damit großen Er-
folg, wie der erfreulich große Ab-
satz zeigt. Das kommt auch der
KinderStiftung Troisdorf zugute.
Denn von vornherein war geplant,
zwei Euro vom Verkaufserlös je-
des Exemplars der KinderStiftung
zuzuwenden. Am 10. September
berreichte nun das Künstlerteam
der Vorsitzenden des Kuratoriums
der KinderStiftung einen Scheck

in Höhe von 3.000 Euro aus dem
Erlös des Buchverkaufs. Die Spen-
de ist eine wertvolle Unterstüt-
zung der Arbeit der KinderStif-
tung, die seit nunmehr schon
13 Jahren bemüht ist, die Ent-
wicklungs- und Zukunftschancen
für sozial und materiell benach-
teiligte Troisdorfer Kinder und Ju-
gendliche zu fördern, um deren
Lebensumstände zu verbessern.
Den beiden Spichern, die selbst
Eltern von zwei Kindern sind, liegt
dieses Engagement der Kinder-
Stiftung persönlich am Herzen.
„Schön, dass wir nicht nur mit
dem Buch den Kindern eine Freu-
de machen, sondern auch noch
einen Beitrag für die tolle Arbeit
der KinderStiftung leisten kön-
nen“, so Jule Zimmer.
„Wir danken allen in und um Trois-
dorf, die das durch den Kauf des
Buches möglich gemacht haben“.
Mehr zur KinderStiftung unter
www.kinderstiftung-troisdorf.de,
Spendenkonto
DE 62 3706 0193 0021 0210 40.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Sitzung
des Wahlausschusses der Stadt Troisdorf anlässlich der Wahl zum
Integrationsrat 2025 erfolgte am 24. September 2025 gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Troisdorf auf der Internetseite der Stadt Trois-
dorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen
und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
des Ergebnisses der des Ergebnisses der des Ergebnisses der des Ergebnisses der des Ergebnisses der WWWWWahl zum Integrahl zum Integrahl zum Integrahl zum Integrahl zum Integrationsrationsrationsrationsrationsrat der Stadt at der Stadt at der Stadt at der Stadt at der Stadt TTTTTroisdorf derroisdorf derroisdorf derroisdorf derroisdorf der

Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt TTTTTroisdorf am 14.roisdorf am 14.roisdorf am 14.roisdorf am 14.roisdorf am 14. September 2025 September 2025 September 2025 September 2025 September 2025
Der Wahlausschuss der Stadt Troisdorf hat in seiner Sitzung am 23.
September 2025 das Ergebnis der Wahl zum Integrationsrat der Stadt
Troisdorf festgestellt. Gemäß § 15 Absatz 3 der Wahlordnung für die
Wahl des Integrationsrates der Stadt Troisdorf gebe ich hiermit das
Ergebnis der Wahl zum Integrationsrat sowie die gewählten Bewerber/
innen öffentlich bekannt.

Gemäß § 39 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) können gegen die Gül-
tigkeit der Wahl
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes sowie
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Wählergruppen,
die an der Wahl
 teilgenommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also
bis zum 24. Oktober 202524. Oktober 202524. Oktober 202524. Oktober 202524. Oktober 2025 (einschließlich) Einspruch erheben, wenn
sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Absatz
1 Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch
ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären.
Troisdorf, den 23. September 2025
Stadt Troisdorf
Die Wahlleiterin
gez. Tanja Gaspers
Erste Beigeordnete

Die gültigen Stimmen und die zu vergebenden Sitze verteilten sich auf
die Wählergruppen wie folgt:

Folgende Bewerber/innen wurden gewähltFolgende Bewerber/innen wurden gewähltFolgende Bewerber/innen wurden gewähltFolgende Bewerber/innen wurden gewähltFolgende Bewerber/innen wurden gewählt

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Einladung
zur Einleitung der Unternehmensflurbereinigung Worringer Bruch der
Bezirksregierung Köln erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 25.09.2025 durch Bereitstellung auf der Internet-
seite der Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung der Einladung zur Einleitung der
Unternehmensflurbereinigung Worringer Bruch der Bezirksregierung
Köln wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Troisdorf, den 25.09.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander
Biber Bürgermeister

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln Köln, den 10.09.2025
Dezernat 33.11 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33.11 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33.11 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33.11 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33.11 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -
Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln
Tel.: 0221 147 - 2033
Fax: 0221 147 - 4181

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
Einleitung der Unternehmensflurbereinigung Einleitung der Unternehmensflurbereinigung Einleitung der Unternehmensflurbereinigung Einleitung der Unternehmensflurbereinigung Einleitung der Unternehmensflurbereinigung WWWWWorringer Bruchorringer Bruchorringer Bruchorringer Bruchorringer Bruch
Aufklärung der vorAufklärung der vorAufklärung der vorAufklärung der vorAufklärung der voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümeraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümeraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümeraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümeraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer,,,,,
Erbbauberechtigten und Pächter gemäß § 88 NrErbbauberechtigten und Pächter gemäß § 88 NrErbbauberechtigten und Pächter gemäß § 88 NrErbbauberechtigten und Pächter gemäß § 88 NrErbbauberechtigten und Pächter gemäß § 88 Nr..... 1 in  1 in  1 in  1 in  1 in VVVVVerbindung miterbindung miterbindung miterbindung miterbindung mit
§ 5 § 5 § 5 § 5 § 5 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Flurbereinigungsgesetz 1 Flurbereinigungsgesetz 1 Flurbereinigungsgesetz 1 Flurbereinigungsgesetz 1 Flurbereinigungsgesetz
Seitens der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 - Ländliche Entwick-
lung, Bodenordnung -, als Flurbereinigungsbehörde ist beabsichtigt, in
Teilen der Stadt Köln ein Flurbereinigungsverfahren unter Anwendung
der Sondervorschriften der §§ 87 - 89 des Flurbereinigungsgesetzes
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2794), durchzuführen.
Anlass hierfür ist die vorgesehene Inanspruchnahme von Grundstü-
cken zum Bau eines Retentionsraumes am Rhein.
Das Planfeststellungsverfahren ist eingeleitet.
Zur Verbesserung des Hochwasserschutzes am Niederrhein bis in die
Niederlande und zur Abminderung der Wellenscheitel bei extremen
Hochwasserabflüssen im Rhein strebt das Land Nordrhein-Westfalen
an mehreren Standorten die Wiedergewinnung ehemaliger Überflu-
tungsräume durch den Bau gesteuerter Retentionsräume sowie die
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Letzter Abendmarkt 2025
Genuss und gute Unterhaltung beim
Abendmarkt auf dem Fischerplatz

Rückverlegung von Deichen und den Anschluss der Auen an die Hoch-
wasserführung des Rheins an.
Der geplante Retentionsraum Köln-Worringen ist Bestandteil mehre-
rer gleichlautender Hochwasserschutzkonzepte auf lokaler, landes-
weiter, nationaler und internationaler Ebene. Er liegt in der ehemali-
gen Rheinschleife des Worringer Bruchs, linksrheinisch zwischen den
Kölner Stadtteilen Worringen, Roggendorf-Thenhoven, Blumenberg,
Fühlingen und Langel auf einer Fläche von ca. 261 ha. Durch Flutung des
Retentionsraumes, die nur im Extrem- bzw. Katastrophenfall erfolgen
soll, kann der Scheitelwasserstand im Rhein von über 11,90 Metern
Kölner Pegel gezielt um bis zu 17 Zentimeter gesenkt werden.
Für die geplanten Hochwasserschutzbauwerke einschließlich der lan-
despflegerischen Kompensationsmaßnahmen werden ländliche Grund-
stücke im großen Umfang in Anspruch genommen. Da die hierfür benö-
tigten Flächen voraussichtlich nicht ausnahmslos freihändig erworben
werden können und zudem An- und Durchschneidungsschäden landwirt-
schaftlicher Flächen eintreten, hat die Bezirksregierung Köln als Enteig-
nungsbehörde auf Anregung der Stadtentwässerungsbetriebe Köln mit
Schreiben vom 06.07.2016 den Antrag gestellt, ein Flurbereinigungsver-
fahren gemäß §§ 87 ff. FlurbG einzuleiten und durchzuführen.
In diesem Flurbereinigungsverfahren wird angestrebt, die für die ge-
planten Hochwasserschutzbauwerke benötigten Flächen in das Eigen-
tum der Stadt Köln zu bringen und den jetzigen Eigentümern Land als
Ersatz an geeigneter anderer Stelle zuzuteilen. Des Weiteren verfolgt
das Flurbereinigungsverfahren den Zweck, die durch das Unternehmen
für die allgemeine Landeskultur entstehenden Nachteile durch eine
Neuordnung des Verfahrensgebietes zu vermeiden oder zu mildern.
Das in Aussicht genommene Verfahrensgebiet beschränkt sich über-
wiegend auf land- und forstwirtschaftlich genutzte Flächen in der
Gemarkung Worringen der Stadt Köln. Grundstücke anderer Nutzungen,
insbesondere städtebaulicher Prägung, sind von dem vorgesehenen
Flurbereinigungsverfahren ausgenommen.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine vorläufige Begren-
zung des Flurbereinigungsgebietes handelt, die geändert werden kann,
wenn der Zweck der Flurbereinigung dies erfordert.
Zur Aufklärung der voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer,

Erbbauberechtigten und Pächter gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG über das
geplante Flurbereinigungsverfahren einschließlich der voraussichtlich
entstehenden Kosten und über den besonderen Zweck der Unterneh-
mensflurbereinigung (§ 88 Nr. 1 FlurbG) habe ich einen Termin anbe-
raumt auf
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 04.11.2025, den 04.11.2025, den 04.11.2025, den 04.11.2025, den 04.11.2025, um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr,,,,, im  im  im  im  im VVVVVereinshaus ereinshaus ereinshaus ereinshaus ereinshaus WWWWWorrin-orrin-orrin-orrin-orrin-

gen egen egen egen egen e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., Sankt-Tönnis-Str Sankt-Tönnis-Str Sankt-Tönnis-Str Sankt-Tönnis-Str Sankt-Tönnis-Straße 68 in 50769 Köln.aße 68 in 50769 Köln.aße 68 in 50769 Köln.aße 68 in 50769 Köln.aße 68 in 50769 Köln.
Zu diesem Zu diesem Zu diesem Zu diesem Zu diesem TTTTTermin werden hiermit die Eigentümerermin werden hiermit die Eigentümerermin werden hiermit die Eigentümerermin werden hiermit die Eigentümerermin werden hiermit die Eigentümer,,,,, Erbbauberechtigten Erbbauberechtigten Erbbauberechtigten Erbbauberechtigten Erbbauberechtigten
und Pächter von Grundstücken in dem vorgesehenen Flurbereini-und Pächter von Grundstücken in dem vorgesehenen Flurbereini-und Pächter von Grundstücken in dem vorgesehenen Flurbereini-und Pächter von Grundstücken in dem vorgesehenen Flurbereini-und Pächter von Grundstücken in dem vorgesehenen Flurbereini-
gungsgebiet eingeladen.gungsgebiet eingeladen.gungsgebiet eingeladen.gungsgebiet eingeladen.gungsgebiet eingeladen.
Je eine Gebietskarte, aus der die Begrenzung des vorgesehenen
Flurbereinigungsgebiets ersichtlich ist, liegt vom Tag der Veröf-
fentlichung bis zum 04.11.2025 zur Einsichtnahme während der
Besuchszeiten aus:
- bei der Bezirksregierung Köln, Scheidtweilerstraße 4 in 50933 Köln,
Zimmer W03.02.155 (eine vorherige Anmeldung unter der Rufnummer 0221
147-3302 oder per E-Mail: hans.peters@bezreg-koeln.nrw.de ist zwingend
erforderlich, damit der Zugang zum Gebäude gewährleistet wird);
- bei der Stadt Köln, Stadtplanungsamt (Stadthaus West), Raum
09 A 05a (Gebäuderiegel A/ Ebene 09) Willy-Brandt-Platz 2 in
50579 Köln-Deutz
Gleichzeitig kann die Gebietskarte auch unter dem am Ende dieser
Einladung aufge-führten Link auf der Internetseite der Bezirksre-
gierung Köln eingesehen werden.
Im Auftrag
gez. Kopka Ltd. Regierungsvermessungsdirektor
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite
der Bezirksregierung Köln https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren
veröffentlicht.
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden
unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur
Verfügung gestellt.

Am Freitag, den 03. Oktober 2025
findet auf dem Fischerplatz in Trois-
dorf-Mitte zum letzten Mal in die-
ser Saison der Abendmarkt statt.
Die rund 15 Streetfood-Stände
bieten eine vielfältige Auswahl
an regionalen, mediterranen
und südamerikanischen Gerich-
ten, erlesenen Weinen, diver-
sen Biersorten sowie bunten
Cocktails und weitere Feinkost-
Spezialitäten.
Ab 19:30 Uhr sorgen DJ Enr i -DJ Enr i -DJ Enr i -DJ Enr i -DJ Enr i -
co und Saxophonist in Nadineco und Saxophonist in Nadineco und Saxophonist in Nadineco und Saxophonist in Nadineco und Saxophonist in Nadine
JaguschJaguschJaguschJaguschJagusch gemeinsam für eine
besonders stimmungsvolle

Atmosphäre - mit einem perfek-
ten Mix aus elektronischen
Sounds und Live-Saxophon-So-
los untermalen die beiden talen-
tierten Musiker*innen das fröh-
liche Abendmarkt-Ambiente.
Der Abendmarkt findet von Mai
bis Oktober je am ersten Freitag
des Monats ab 16 Uhr auf dem
Fischerplatz in Troisdorf-Mitte
statt.
Die Termine für 2026 im Überblick:
01.Mai, 05. Juni, 03. Juli, 07. Au-
gust, 04. September, 02. Oktober
Weitere Informationen auf
www.troisdorf.de/abendmarkt
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Herbstliche Stimmung auf Burg Wissem
Willkommen beim Erntedankfest!
Das traditionelle Erntedankfest
findet am 04. und 05. Oktober 2025
auf Burg Wissem statt und verspricht
ein Wochenende voller regionaler
Köstlichkeiten und vielfältiger Un-
terhaltung für die ganze Familie.
Mit über 50 Verkaufsständen, die
eine breite Palette an regionalen
und selbsthergestellten Produkten
präsentieren, bietet sich den
Besucher*innen ein vielfältiges An-
gebot zum Stöbern und Genießen.
Für Kinder hält das Erntedankfest
eine Reihe von Attraktionen bereit:
Kasperletheater auf der nostalgi-
schen Puppenbühne, eine Hüpfburg,
Kinder-Eisenbahn, Stockbrot backen
und verschiedene Bastelaktionen.
Sonntags wird zudem Kinder-
schminken angeboten. Der Groß-
teil der Attraktionen ist kostenfrei.
Die floralen Walk-Acts „Blumenfee“
und „Rosenelfe“ verzaubern die
Festbesuchenden mit eleganten
Tanzeinlagen auf Stelzen, untermalt
von romantischer Akkordeonmusik.
Ein weiteres Highlight bildet die
herbstliche Rezepte-Tausch-Aktion.
Besuchende sind herzlich eingela-
den, ihre saisonalen Lieblingsrezep-
te miteinander zu teilen und neue
Inspiration zu sammeln.

So funktioniert es:
• Herbstliches Lieblingsrezept auf

eine der Rezeptkarten schreiben
• Die Karte an der Pinnwand

befestigen
• Ein Rezept zum Mitnehmen und

Nachkochen auswählen
Die Rezepte-Tausch-Stationen sind
im Burghof oder auf der Burgallee
zu finden. Das Fest ist am 04. Okto-
ber von 11 bis 20 Uhr und am 05.
Oktober von 11 bis 19 Uhr geöffnet.
Die Veranstaltung ist mit den Busli-
nien 501, 503 und 508 bis Halte-
stelle Ursulaplatz oder alternativ
mit Linie 506 bis Römerstraße zu
erreichen. Parkplätze findet man auf
dem Parkplatz in der Carl-Diem-
Straße sowie in den umliegenden
Parkhäusern im Kaufland (Einfahrt
Willy-Brandt-Ring), am Bahnhof (Ein-
fahrt Poststraße), der Galerie Trois-
dorf (Einfahrt Wilhelmstraße), im
Happy Franky (Einfahrt Frankfurter
Straße) und an der Stadthalle.
Weitere Informationen zur Veran-
staltung sind auf www.troisdorf.de/
erntedankfest zu finden. Auch die
Facebook-Seite der Stadt Troisdorf
www.facebook.com/StadtTroisdorf
hält die Besuchenden regelmäßig
auf dem Laufenden.

Finanzplanung für Frauen
Vermögensaufbau mit ETFs
Frauen haben oft andere finanziel-
le Rahmenbedingungen als Män-
ner und müssen deshalb privat
mehr vorsorgen. Viele scheuen sich
aber davor, Geld chancenorientiert
anzulegen. Referent Thomas Hent-
schel von der Verbraucherzentrale
NRW stellt in einer hybriden Info-
veranstaltung Strategien zum
Vermögensaufbau für Frauen vor.
Vermögensaufbau mit ETFs -Vermögensaufbau mit ETFs -Vermögensaufbau mit ETFs -Vermögensaufbau mit ETFs -Vermögensaufbau mit ETFs -
ein ein ein ein ein Abend für FAbend für FAbend für FAbend für FAbend für Frrrrrauenauenauenauenauen
Donnerstag, 09.10.2025,Donnerstag, 09.10.2025,Donnerstag, 09.10.2025,Donnerstag, 09.10.2025,Donnerstag, 09.10.2025,
19-20:30 Uhr19-20:30 Uhr19-20:30 Uhr19-20:30 Uhr19-20:30 Uhr
Stadtbibliothek Troisdorf,
Kölner Str. 69-81, 53840 Troisdorf
oder online
Referent: Thomas Hentschel,
Verbraucherzentrale NRW
Kostenlos
Anmeldung:

stadtbibliothek@troisdorf.de
Thomas Hentschel klärt darüber
auf, wie sich verzinsliche Anlage-
formen von den sogenannten ETFs,
also der Geldanlage in Investment-
fonds, unterscheiden. Ausführlich
wird dabei auch die Funktionswei-
se von ETFs erläutert: Welches Pro-
dukt kommt wann und für wen in
Betracht? Wie sind die Produkte
auf dem Anlagemarkt in der aktu-
ellen Zinssituation einzuschätzen?
Wie funktionieren sie? Worauf soll-
te beim Abschluss geachtet wer-
den? Was ist der Unterschied
zwischen aktiv und passiv gema-
nagten Investmentfonds? Die
Teilnehmerinnen haben darüber
hinaus die Möglichkeit, eigene
Fragen zu stellen. Die Veranstal-
tung ist eine Kooperation der

Gleichstellungsbeauftragten der
Stadt Troisdorf mit der Stadtbiblio-
thek Troisdorf und der vhs Troisdorf

und Niederkassel. Bitte bei der An-
meldung angeben, ob die Teilnahme
vor Ort oder online gewünscht ist.
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Herbstferienfreizeiten 2025 im Stadtteilhaus Spich
Fantasiewelt des Malens und Waldläufer*innen-Woche

Stadt ruft Vereine zur Teilnahme auf
Vorbereitungen für den Winterwald 2025

Winterwald in TroisdorfWinterwald in TroisdorfWinterwald in TroisdorfWinterwald in TroisdorfWinterwald in Troisdorf

Traditionell findet am 1. Advent -
vom 28. Bis 30. November 2025 -
der Troisdorfer Winterwald, der
aparte Weihnachtsmarkt in der
Fußgängerzone in Troisdorf-Mitte
statt.

Interessierte Vereine können sich
noch bis zum 19. Oktober 2025
um einen der beliebten Markt-
stände bewerben. Das Online-An-
meldeformular ist unter
www.troisdorf.de/
winterwald zu finden.
Die gültige Gebührensatzung sieht

attraktive Konditionen für die Teil-
nahme von ortsansässigen Verei-
nen und Gewerbetreibenden vor -
weitere Informationen stehen auf
www.troisdorf.de/innenstadtfeste
zum Download bereit.

Das Veranstaltungsteam der Trois-
dorfer Pressestelle berät Interes-
sierte bei Fragen rund um die Teil-
nahme und die gültigen Tarife
gerne: per E-Mail unter
Veranstaltungen@Troisdorf.de
oder telefonisch unter
02241/900-179 und -187.

Städtepartnerschaftsverein Troisdorf
Aufschlußreiche Einblicke in die Arbeit des Landtages

Mitte September 2025 konnte der Städtepartnerschaftsverein Troisdorf interessante Perspektiven in dieMitte September 2025 konnte der Städtepartnerschaftsverein Troisdorf interessante Perspektiven in dieMitte September 2025 konnte der Städtepartnerschaftsverein Troisdorf interessante Perspektiven in dieMitte September 2025 konnte der Städtepartnerschaftsverein Troisdorf interessante Perspektiven in dieMitte September 2025 konnte der Städtepartnerschaftsverein Troisdorf interessante Perspektiven in die
Arbeit des Parlaments von Nordrhein-Westfalen gewinnen.Arbeit des Parlaments von Nordrhein-Westfalen gewinnen.Arbeit des Parlaments von Nordrhein-Westfalen gewinnen.Arbeit des Parlaments von Nordrhein-Westfalen gewinnen.Arbeit des Parlaments von Nordrhein-Westfalen gewinnen.

Auf Einladung von Katharina Ge-
bauer MdL, Landtagsabgeordne-
te für Troisdorf, Niederkassel und
Sankt Augustin - Menden, besuch-
ten über 30 Mitglieder und Gäste
des SPV den Landtag in Düssel-
dorf. Zunächst gab es durch den
Besucherdienst des Landtages ei-
nen Überblick über die Arbeits-
weise des Parlaments.

Dann folgte für eine Stunde der
Besuch einer Plenardebatte. Auf
der Besuchertribüne gilt: Keine
Äußerungen, keine Fotos und Fil-
me mit dem Handy - sondern Zu-
hören! Hier stand der Landeshaus-
halt im Vordergrund sowie die Dis-
kussion der demokratisch gewähl-
ten Volksvertreter um den Sinn
und Zweck einer Verpackungs-
steuer.

Im Anschluss stand die Abgeord-
nete Gebauer für gut eine Stunde
den Fragen der Gruppe aus ihrem
Wahlkreis zur Verfügung. Es gab
natürlich Fragen zur Landespolitik
sowie auch nach den persönlichen
Lebensumständen von Frau Gebauer

im Rahmen ihrer politischen Arbeit
als Abgeordnete. Zum Abschluß des
Tages besuchten die Mitglieder und

Gäste des SPV ein Brauhaus im
Stadtteil Oberkassel auf der an-
deren Seite des Rheins für ein

gemeinsames Essen. Dr. Ulrich
Burger, stellv. Vorsitzender Städte-
partnerschaftsverein Troisdorf

Auch in den Herbstferien 2025 bie-
tet das Stadtteilhaus Spich wieder
spannende Programme für Kinder
an. Kreativität und Naturerlebnis-

se stehen dabei im Mittelpunkt.
„Die Fantasiewelt des Malens“„Die Fantasiewelt des Malens“„Die Fantasiewelt des Malens“„Die Fantasiewelt des Malens“„Die Fantasiewelt des Malens“
Vom 13. bis 17. Oktober 2025,
jeweils von 10 bis 13 Uhr, können

Kinder im Alter von 6 bis 10 Jah-
ren eine künstlerische Fantasie-
reise unternehmen. Gemeinsam
wird die Welt bereist - zumindest

auf dem Papier. Die Teilnehmer*
innen zeichnen und malen, was ih-
nen auf dieser Reise begegnet und
lassen ihrer Kreativität freien Lauf.
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Musikschule mit Angeboten für alle Altersgruppen
Neues Schuljahr, neue Töne

Ort: Stadtteilhaus Spich,
Niederkasseler Str. 12b
Teilnahmegebühr: 5 Euro
Anmeldung: ab sofort und aus-
schließlich über das Beteiligungs-
portal:
beteiligung.nrw.de/k/1017881
„Waldläufer*innen -„Waldläufer*innen -„Waldläufer*innen -„Waldläufer*innen -„Waldläufer*innen -
WWWWWoche im oche im oche im oche im oche im WWWWWald“ald“ald“ald“ald“

Vom 20. bis 24. Oktober 2025,
jeweils von 10 bis 13 Uhr, heißt es
Abenteuer pur. Kinder zwischen 6
und 12 Jahren tauchen in das Le-
ben der Waldläufer*innen ein.
Gemeinsam wird ein Lager ge-
baut, von dem aus Entdeckungs-
touren in den Spicher Wald star-
ten. Auf dem Programm stehen

Spurensuche, Anschleichen, Pfeil-
und Bogenschießen sowie hand-
werkliche und kreative Tätigkei-
ten mit Naturmaterialien. Spie-
lerisch lernen die Kinder die hei-
mische Natur kennen und erle-
ben Abenteuer in einem sicheren
Rahmen.
Ort: Stadtteilhaus Spich/Spicher

Wald
Teilnahmegebühr:
5 Euro
Anmeldung:
ab sofort und ausschließlich über
das Beteiligungsportal:
beteiligung.nrw.de/k/1017880
Für beide Ferienfreizeiten ist eine
Anmeldung erforderlich.

Für Schüler, die sich bereits für ein Instrument entschieden haben, bietetFür Schüler, die sich bereits für ein Instrument entschieden haben, bietetFür Schüler, die sich bereits für ein Instrument entschieden haben, bietetFür Schüler, die sich bereits für ein Instrument entschieden haben, bietetFür Schüler, die sich bereits für ein Instrument entschieden haben, bietet
die Musikschule professionellen Unterricht in Pop, Jazz und Klassik.die Musikschule professionellen Unterricht in Pop, Jazz und Klassik.die Musikschule professionellen Unterricht in Pop, Jazz und Klassik.die Musikschule professionellen Unterricht in Pop, Jazz und Klassik.die Musikschule professionellen Unterricht in Pop, Jazz und Klassik.

Die Sommerferien sind vorbei, die
Schulglocken läuten wieder, und
auch an der Musikschule Trois-
dorf hat der Unterricht begonnen.
Seit vier Wochen erklingen in den
Räumen der Musikschule und an
allen Standorten im Stadtgebiet
fröhliche Stimmen, feine Melodi-
en und groovende Rhythmen.
MusikzwergeMusikzwergeMusikzwergeMusikzwergeMusikzwerge
(6 Monate - 3 Jahre)(6 Monate - 3 Jahre)(6 Monate - 3 Jahre)(6 Monate - 3 Jahre)(6 Monate - 3 Jahre)
Die Musikschule Troisdorf bietet
den Jüngsten einen sanften Ein-
stieg in die Welt der Klänge und
Bewegung. Babys ab sechs Mo-
naten können gemeinsam mit ei-
nem Elternteil das musikalische
Angebot „Musikzwerge“ genie-
ßen.
Musikalische FrüherziehungMusikalische FrüherziehungMusikalische FrüherziehungMusikalische FrüherziehungMusikalische Früherziehung
(4 - 6 Jahre)(4 - 6 Jahre)(4 - 6 Jahre)(4 - 6 Jahre)(4 - 6 Jahre)
Die neuen Kurse der Musikali-
schen Früherziehung starten im
September. Kinder ab vier Jahren
können teilnehmen. Die Kurse
dauern zwei Jahre.
Kinderchor (ab 5 Jahren)Kinderchor (ab 5 Jahren)Kinderchor (ab 5 Jahren)Kinderchor (ab 5 Jahren)Kinderchor (ab 5 Jahren)
Der Kinderchor lädt Kinder ab fünf
Jahren zum gemeinsamen Singen
ein. In spielerischer Atmosphäre
sammeln sie erste musikalische
Erfahrungen und entdecken die

Freude am Singen.
InstrumentenkarussellInstrumentenkarussellInstrumentenkarussellInstrumentenkarussellInstrumentenkarussell
(ab 6 Jahren)(ab 6 Jahren)(ab 6 Jahren)(ab 6 Jahren)(ab 6 Jahren)
Kinder ab sechs Jahren können
am beliebten Instrumentenkarus-
sell teilnehmen. Hier probieren sie
verschiedene Instrumente aus,
bevor sie sich für ein Lieblingsin-
strument entscheiden. Der Kurs
hat gerade begonnen, Anmeldun-
gen sind noch möglich.
Instrumentalunterricht,Instrumentalunterricht,Instrumentalunterricht,Instrumentalunterricht,Instrumentalunterricht,
Ensembles und BandsEnsembles und BandsEnsembles und BandsEnsembles und BandsEnsembles und Bands

Für Schüler, die sich bereits für ein
Instrument entschieden haben, bie-
tet die Musikschule professionel-
len Unterricht in Pop, Jazz und Klas-
sik. Die Schüler stehen im Mittel-
punkt. Wer sich zusätzlich auspro-
bieren möchte, kann als Instrumen-
talschüler kostenlos an Ensembles
teilnehmen. Ob im Streichensemble,
in der Schülerband oder anderen
Gruppen - gemeinsames Musizie-
ren stärkt das musikalische Ver-
ständnis und macht Spaß.

Kreativer Kreativer Kreativer Kreativer Kreativer TTTTTanz und Ballettanz und Ballettanz und Ballettanz und Ballettanz und Ballett
Neben dem Instrumentalunter-
richt gehört auch Tanz zum festen
Programm. Kinder und Jugendli-
che können sich in Bewegung
ausdrücken, Rhythmusgefühl
entwickeln und Choreografien
einstudieren.
Chor und Big BandChor und Big BandChor und Big BandChor und Big BandChor und Big Band
Wer gerne singt, kann sich dem
Chor „TroCanto“ anschließen. Er-
fahrene Musiker treffen sich wö-
chentlich zur Probe der Big Band
„Big Bandits“, die regelmäßig in
Troisdorf und deutschlandweit
Konzerte gibt.
Ein Einstieg ist in fast allen Ange-
boten jederzeit möglich, unabhän-
gig vom Schuljahr. Die Musikschu-
le Troisdorf freut sich über neue
Musiker und Tänzer - egal ob An-
fänger oder Fortgeschrittene. Wer
unsicher ist, welches Instrument
oder Angebot passt, kann sich
jederzeit beraten lassen.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Telefon: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
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Internationaler Austausch
Japanische Delegation besucht Mehrgenerationenhaus „Haus International“

Japanische Delegation mit Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi, LeiterinJapanische Delegation mit Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi, LeiterinJapanische Delegation mit Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi, LeiterinJapanische Delegation mit Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi, LeiterinJapanische Delegation mit Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi, Leiterin
des Hauses vorm Mehrgenerationenhausdes Hauses vorm Mehrgenerationenhausdes Hauses vorm Mehrgenerationenhausdes Hauses vorm Mehrgenerationenhausdes Hauses vorm Mehrgenerationenhaus

Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi,Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi,Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi,Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi,Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete der Stadt, und Kirsten Steinhoff-Fahadi,
Leiterin des Hauses, hießen die Besucher*innen herzlich willkommen.Leiterin des Hauses, hießen die Besucher*innen herzlich willkommen.Leiterin des Hauses, hießen die Besucher*innen herzlich willkommen.Leiterin des Hauses, hießen die Besucher*innen herzlich willkommen.Leiterin des Hauses, hießen die Besucher*innen herzlich willkommen.

Den Abschluss bildete eine kulturelle Darbietung der japanischen Gäste: Die Gruppe führte den Soran Bushi, einenDen Abschluss bildete eine kulturelle Darbietung der japanischen Gäste: Die Gruppe führte den Soran Bushi, einenDen Abschluss bildete eine kulturelle Darbietung der japanischen Gäste: Die Gruppe führte den Soran Bushi, einenDen Abschluss bildete eine kulturelle Darbietung der japanischen Gäste: Die Gruppe führte den Soran Bushi, einenDen Abschluss bildete eine kulturelle Darbietung der japanischen Gäste: Die Gruppe führte den Soran Bushi, einen
traditionellen, japanischen Fischertanz auf, und schuf damit eine energiegeladene und fröhliche Atmosphäre.traditionellen, japanischen Fischertanz auf, und schuf damit eine energiegeladene und fröhliche Atmosphäre.traditionellen, japanischen Fischertanz auf, und schuf damit eine energiegeladene und fröhliche Atmosphäre.traditionellen, japanischen Fischertanz auf, und schuf damit eine energiegeladene und fröhliche Atmosphäre.traditionellen, japanischen Fischertanz auf, und schuf damit eine energiegeladene und fröhliche Atmosphäre.

Am vergangenen Freitag empfing
das Mehrgenerationenhaus „Haus
International“ in Troisdorf eine
Delegation aus Japan. Im Rahmen
des Programms INDEX 2025 woll-
ten die Gäste zukunftsweisende
und innovative Arbeitsansätze
für eine alternde Gesellschaft
kennen lernen.

Tanja Gaspers, die 1. Beigeordnete
der Stadt, und Kirsten Steinhoff-

Fahadi, Leiterin des Hauses, hießen
die Besucher*innen herzlich will-
kommen.

Die Gruppe betand aus acht jun-
gen Fachkräften und Studieren-
den, die in verschiedenen Berei-
chen der Seniorenpolitik und Se-
niorenarbeit in Japan tätig sind,
plus zwei Delegationsleitungen.
Kirsten Steinhoff-Fahadi stellte in
einem kurzweiligen Vortrag das
Bundeskonzept der Mehrgenera-
tionenhäuser sowie den Fokus des
Troisdorfer Mehrgenerationen-
haus vor: „Das Mehrgeneratio-
nenhaus „Haus International“
steht für Allparteilichkeit, Offen-
heit, Vielfalt und „voneinander ler-
nen“. Es bietet Beratung, kon-
krete Hilfe, Bildungsangebote, of-
fene Treffs und Freizeitprogram-
me - zahlreiche Gelegenheiten,
miteinander ins Gespräch zu
kommen. „Menschen mit unter-
schiedlichen Hintergründen und
Lebensgeschichten begegnen
sich hier. Diese Vielfalt eröffnet
neue Perspektiven, fördert den
Dialog und stärkt den gegen-
seitigen Respekt“, so Steinhoff-
Fahadi.
Besonders stolz ist sie darauf,
dass das Haus „täglich Vielfalt lebt
und aktiv gegen Einsamkeit und
Ausgrenzung ankämpft.“
Auch Tanja Gaspers betonte die
Bedeutung des Hauses: „Japan
und Deutschland stehen vor ähn-
lichen Herausforderungen durch
den demografischen Wandel. Ein
Mehrgenerationenhaus wie das
in Troisdorf zeigt, wie ältere und
jüngere Menschen voneinander
lernen und einander unterstüt-
zen können. Der internationale
Austausch bietet uns die Chan-
ce, voneinander zu profitieren
und gemeinsam neue Ideen für
die Zukunft zu entwickeln.“
Nach der Begrüßung und dem Vor-
trag tauschten die Teilnehmer*
innen Erfahrungen zur generations-
verbindenden Arbeit aus.
Den Abschluss bildete eine kultu-
relle Darbietung der japanischen
Gäste: Die Gruppe führte den So-
ran Bushi, einen traditionellen,
japanischen Fischertanz auf, und
schuf damit eine energiegeladene
und fröhliche Atmosphäre.
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ZWAR Troisdorf - erstes Sommerfest
Fröhliches Miteinander der Basisgruppe in der Kreuzkirche Sieglar

So fröhlich kann das Miteinander sein.So fröhlich kann das Miteinander sein.So fröhlich kann das Miteinander sein.So fröhlich kann das Miteinander sein.So fröhlich kann das Miteinander sein. Begleitet wurde das gesellige Beisammensein durch das Klavierspiel vonBegleitet wurde das gesellige Beisammensein durch das Klavierspiel vonBegleitet wurde das gesellige Beisammensein durch das Klavierspiel vonBegleitet wurde das gesellige Beisammensein durch das Klavierspiel vonBegleitet wurde das gesellige Beisammensein durch das Klavierspiel von
Kantor Johannes Merkle.Kantor Johannes Merkle.Kantor Johannes Merkle.Kantor Johannes Merkle.Kantor Johannes Merkle.

ZWAR - die Initiative für Menschen
zwischen Arbeit und Ruhestand traf
sich zum Sommerfest. So fröhlich
kann das Miteinander sein.
Ob es nun das gemeinsame Boule
spielen, Wandern, mit Lego bau-
en oder andere Tätigkeiten sind,
man trifft sich bereits seit etwa
neun Monaten regelmäßig in der
gewählten Gruppe.
Alle zwei Wochen finden Basis-
treffen aller Mitglieder zum Aus-
tausch und der Weiterentwicklung
des ZWAR - Netzwerkes statt.
Am 2. September hat sich die ge-
samte Gruppe nun zu einem ge-
meinsamen Sommerfest getrof-
fen. Wie die unterschiedlichen Stei-
ne eines Mosaiks sich zu einem
interessanten Ganzen zusam-
menfügen, war bereits beim An-
blick des vielfältigen Buffets zu
erkennen. Für jeden Geschmack
fand sich dort ein Angebot.
Und so ergab sich beim gemein-
samen Essen ein reger Austausch
zwischen den Mitgliedern der un-
terschiedlichen Aktionsgruppen.
Wie bei den diensttäglichen Ba-
sistreffen wurden auch beim Som-
merfest neue Ideen ausgetauscht
und entwickelt:
Viele Steine setzen sich zu einem
neuen Mosaik zusammen.

Begleitet wurde das gesellige
Beisammensein durch das Kla-
vierspiel von Kantor Johannes
Merkle.
Aber auch die Premiere der ZWAR
- Band mit Klavier und Saxophon
wurde mit großem Beifall bedacht.
Dieser Abend war möglich, weil
die Evangelische Friedenskirchen-
gemeinde ihre Räumlichkeiten zu
Treffen der ZWAR-Gruppe zur Ver-
fügung stellt.
Anlässlich des Sommerfestes
wurde Herrn Pfarrer Marc Jan-
sen eine Spende der ZWAR-Mit-
glieder über 755 Euro zur Unter-
stützung der Arbeit der Kirchen-
gemeinde überreicht.
Damit wurde eine besondere An-
erkennung der Unterstützung zum
Ausdruck gebracht. Die ZWAR-
Gruppe freut sich über die weite-
re, bereits zugesagte Bereitstel-
lung der Räume.
Mitmachen? Sehr gerne!Mitmachen? Sehr gerne!Mitmachen? Sehr gerne!Mitmachen? Sehr gerne!Mitmachen? Sehr gerne!
Bei Interesse an den ZWAR- Grup-
pen kann jeder vorbeischauen,
alle zwei Wochen-immer diens-
tags in den geraden Kalenderwo-
chen finden die Treffen von 18 bis
20 Uhr in der Kreuzkirche,
Grabenstraße in Sieglar statt.
Die nächsten Treffen finden am
16. und 30. September statt.

Bei Fragen stehen Claudia Gabriel
vom Caritasverband Rhein-Sieg
(Tel.: 1209-307,
E-Mail: Claudia.Gabriel@
caritas-rheinsieg.de)

und
Bettina Plugge von der
Stadt Troisdorf (Tel.: 900-170,
E-Mail: PluggeB@troisdorf.de)
gerne zur Verfügung.

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
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Online bei der Stadtbibliothek Troisdorf anmelden
Online-Anträge der Stadtbibliothek Troisdorf ab sofort im Serviceportal verfügbar

Internationaler Treff für Frauen - von 18 bis 99+
Mehrgenerationenhaus „Haus International“

v.l. Luis Rondon Crespo und Marco Ilgen (Projekte und DV-Anwendungenv.l. Luis Rondon Crespo und Marco Ilgen (Projekte und DV-Anwendungenv.l. Luis Rondon Crespo und Marco Ilgen (Projekte und DV-Anwendungenv.l. Luis Rondon Crespo und Marco Ilgen (Projekte und DV-Anwendungenv.l. Luis Rondon Crespo und Marco Ilgen (Projekte und DV-Anwendungen
in der IT-Abteilung), Sebastian Glees (Projektleiter der Stabsstellein der IT-Abteilung), Sebastian Glees (Projektleiter der Stabsstellein der IT-Abteilung), Sebastian Glees (Projektleiter der Stabsstellein der IT-Abteilung), Sebastian Glees (Projektleiter der Stabsstellein der IT-Abteilung), Sebastian Glees (Projektleiter der Stabsstelle
Digitalisierung), Philipp Maaß, (Leiter der Stadtbibliothek Troisdorf),Digitalisierung), Philipp Maaß, (Leiter der Stadtbibliothek Troisdorf),Digitalisierung), Philipp Maaß, (Leiter der Stadtbibliothek Troisdorf),Digitalisierung), Philipp Maaß, (Leiter der Stadtbibliothek Troisdorf),Digitalisierung), Philipp Maaß, (Leiter der Stadtbibliothek Troisdorf),
Smarta, Bürgermeister Alexander BiberSmarta, Bürgermeister Alexander BiberSmarta, Bürgermeister Alexander BiberSmarta, Bürgermeister Alexander BiberSmarta, Bürgermeister Alexander Biber

Die Stadtbibliothek Troisdorf ist
ab sofort an das Serviceportal der
Stadt Troisdorf angeschlossen.
Bürger*innen haben nun auch die
Möglichkeit, die Anträge- und An-
meldeverfahren online abzuwickeln.
Zu den digitalisierten Anträgen
gehören die Bibliotheksanmel-
dung für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene, die Bibliotheksfern-
leihe und die Anmeldung zur TrO-
pen-Library.
Philipp Maaß, Leiter der Stadtbi-
bliothek Troisdorf, betont: „Mit
der Digitalisierung unserer An-
tragsprozesse setzen wir einen
wichtigen Schritt in die Zukunft.
Die Bürgerinnen und Bürger kön-
nen nun von überall auf die An-
tragsdienste der Stadtbibliothek
zugreifen. Dies spart Zeit und ver-

einfacht die Abläufe für alle Be-
teiligten. Wir freuen uns, dass wir
unseren Service noch benutzer-
freundlicher gestalten und unse-
ren Besucherinnen und Besuchern
eine moderne und zeitgemäße
Nutzererfahrung bieten können.“
Alle digitalen Anträge sowie wei-
terführende Informationen zu den
angebotenen Dienstleistungen
der Stadt Troisdorf sind auf dem
Serviceportal online verfügbar
unter:
https://onlinedienste.troisdorf.de/.
Mit über 90 verschiedenen digi-
talen Antragsprozessen hat die
Stadt Troidorf in den letzten zwei
Jahren bereits über die Hälfte ih-
rer Dienstleistungen digitalisiert
und stellt diese zentral über das
Serviceportal bereit.

Eine vorherige Anmeldung unter 02241-900 795 oder unter mgh@troisdorf.de macht die Planung leichter, aber spontan vorbeikommen geht auchEine vorherige Anmeldung unter 02241-900 795 oder unter mgh@troisdorf.de macht die Planung leichter, aber spontan vorbeikommen geht auchEine vorherige Anmeldung unter 02241-900 795 oder unter mgh@troisdorf.de macht die Planung leichter, aber spontan vorbeikommen geht auchEine vorherige Anmeldung unter 02241-900 795 oder unter mgh@troisdorf.de macht die Planung leichter, aber spontan vorbeikommen geht auchEine vorherige Anmeldung unter 02241-900 795 oder unter mgh@troisdorf.de macht die Planung leichter, aber spontan vorbeikommen geht auch
immer.immer.immer.immer.immer.

Jeden ersten Donnerstag im Monat
lädt das Mehrgenerationenhaus
„Haus International“ Frauen ab
18 Jahren zu einem internationa-
len Begegnungs- und Austauscht-
reffen bei einem gemeinsamen
Frühstück ein.

Das Angebot soll Frauen die
Möglichkeit eröffnen, sich un-
tereinander zu vernetzen und
voneinander profitieren.
Am 02.10.2025 ist es wieder soAm 02.10.2025 ist es wieder soAm 02.10.2025 ist es wieder soAm 02.10.2025 ist es wieder soAm 02.10.2025 ist es wieder so
weit:weit:weit:weit:weit:
Ort: MehrgenerationenhausOrt: MehrgenerationenhausOrt: MehrgenerationenhausOrt: MehrgenerationenhausOrt: Mehrgenerationenhaus

„Haus International“„Haus International“„Haus International“„Haus International“„Haus International“
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
NahestrNahestrNahestrNahestrNahestr..... 63, 63, 63, 63, 63,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Friedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-Hütte
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:
10:00-12:00 Uhr10:00-12:00 Uhr10:00-12:00 Uhr10:00-12:00 Uhr10:00-12:00 Uhr

Kosten:
Um Spenden wird gebeten
Eine vorherige Anmeldung unter
02241-900 795 oder unter
mgh@troisdorf.de macht die Pla-
nung leichter, aber spontan vorbei
kommen geht auch immer.
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Der Seniorenbeirat informiert
Digitale Sprechstunde für Senioren*innen startet wieder

Eis und Taschen als Dankeschön
World Cleanup Day war in Troisdorf ein voller Erfolg

Das Mehrgenerationenhaus „Haus International“ der Stadt Troisdorf hat auch Müll gesammelt.Das Mehrgenerationenhaus „Haus International“ der Stadt Troisdorf hat auch Müll gesammelt.Das Mehrgenerationenhaus „Haus International“ der Stadt Troisdorf hat auch Müll gesammelt.Das Mehrgenerationenhaus „Haus International“ der Stadt Troisdorf hat auch Müll gesammelt.Das Mehrgenerationenhaus „Haus International“ der Stadt Troisdorf hat auch Müll gesammelt.Zwei Schulen bekamen einen Eiswa-Zwei Schulen bekamen einen Eiswa-Zwei Schulen bekamen einen Eiswa-Zwei Schulen bekamen einen Eiswa-Zwei Schulen bekamen einen Eiswa-
gen als Belohnung für ihren Einsatz.gen als Belohnung für ihren Einsatz.gen als Belohnung für ihren Einsatz.gen als Belohnung für ihren Einsatz.gen als Belohnung für ihren Einsatz.

Zum World Cleanup Day waren im
gesamten Stadtgebiet viele fleißige
Müllsammler*innen unterwegs. Ge-
meinsam haben die Freiwilligen rund
8 Kubikmeter Müll, insgesamt circa
930 Kilogramm, zusammengetra-
gen, der von Mitarbeitenden des
Bauhofes eingesammelt wurde.
Einige Gruppen bekamen bereits vor
Ort eine Dankeschön-Tasche für ihr
Engagement. Alle anderen angemel-
deten Müllsammler*innen können
sich ihre Tasche am 5. Oktober beim
Erntedankfest an der Burg Wissem
von 15 bis 17 Uhr an der Touristen-
Information abholen. Die Grundschu-
le Müllekoven und die Don-Bosco-
Schule waren mit mehr als 200
Schüler*innen unterwegs.

Für ihren Einsatz gab es als Dan-
keschön den Besuch eines Eiswa-
gens auf dem jeweiligen Schulhof.
Unterstützt wurde der Cleanup-
day in Troisdorf u.a. von der Stabs-
stelle „Strategische Mobilitäts-
planung und Klimawandelvorsor-
ge“, der Stabsstelle Digitalisie-
rung und den Stadtwerken Trois-
dorf. Für ihr außergewöhnliches
Engagement zugunsten einer sau-
beren, gesunden und müllfreien
Welt ist die Stadt Troisdorf als
zertifizierte World Cleanup Kom-
mune ausgezeichnet worden.
„Haus International“„Haus International“„Haus International“„Haus International“„Haus International“
beteiligte sichbeteiligte sichbeteiligte sichbeteiligte sichbeteiligte sich
Im Rahmen der Interkulturellen
Woche und anlässlich des welt-
weiten World Cleanup Day war

auch das Mehrgenerationenhaus
„Haus International“ der Stadt
Troisdorf wieder aktiv. Unter dem
Titel „Die Welt räumt auf. Fried-
rich-Wilhelms-Hütte macht mit“
zogen Gruppen von Kindern und
Erwachsenen durch die Nach-
barschaft und sammelten mit
großem Einsatz weggeworfenen
Abfall ein.
Bereits in den Osterferien hatten
sich die Kinder im Rahmen eines
Projekts intensiv mit dem Thema
Müll und Umweltschutz ausein-
andergesetzt. Nun konnten sie ihr
Wissen in die Tat umsetzen.
Das „Haus International“ ist so-
mit Teil einer weltweiten Bewe-
gung: In vielen Ländern fanden
rund um den World Cleanup Day

Aktionen zur Säuberung von Städ-
ten, Parks und Flussufern statt.
Allein in Deutschland beteiligten
sich hunderttausende Menschen
an dieser Initiative. In Troisdorf
sind es insgesamt über 650 Teil-
nehmende.

6. Kriegsdorfer Umwelttage6. Kriegsdorfer Umwelttage6. Kriegsdorfer Umwelttage6. Kriegsdorfer Umwelttage6. Kriegsdorfer Umwelttage
Dazu zählen auch die Freiwilligen
der 6. Kriegsdorfer Umwelttage,
die am 26. Und 27.09 von Ortsring
Kriegsdorf e.V. organisiert und
durchgeführt werden. Am Sams-
tag (27.9) findet um 15 Uhr eine
kleine Einweisung für freiwillige
Müllsammler*innen statt. Der
Baubetriebshof und der Kriegs-
dorfer Ortsring nehmen den ein-
gesammelten Müll entgegen.

Die Sprechstunde wird auch in denDie Sprechstunde wird auch in denDie Sprechstunde wird auch in denDie Sprechstunde wird auch in denDie Sprechstunde wird auch in den
Herbstferien angeboten.Herbstferien angeboten.Herbstferien angeboten.Herbstferien angeboten.Herbstferien angeboten.

Nach der Sommerpause wird in
der Stadtbibliothek wieder die
beliebte Digitale Sprechstunde
für Senioren*innen vom Senio-

renbeirat der Stadt Troisdorf in
Zusammenarbeit mit der Akademie
des GAT angeboten.
Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 14:30 Uhrbis 17:30 Uhrnat von 14:30 Uhrbis 17:30 Uhrnat von 14:30 Uhrbis 17:30 Uhrnat von 14:30 Uhrbis 17:30 Uhrnat von 14:30 Uhrbis 17:30 Uhr
in der Stadtbibliothek in derin der Stadtbibliothek in derin der Stadtbibliothek in derin der Stadtbibliothek in derin der Stadtbibliothek in der
Kölner Straße, beginnend amKölner Straße, beginnend amKölner Straße, beginnend amKölner Straße, beginnend amKölner Straße, beginnend am
7. Oktober 20257. Oktober 20257. Oktober 20257. Oktober 20257. Oktober 2025 stehen die
Dozenten*innen des Gymnasi-
ums am Altenforst für Fragen
und Hilfestellungen zu Smart-
phone, Tablet oder Laptop zur
Verfügung. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Senioren*Innen, die aufgrund von
Beeinträchtigungen die Sprech-
stunde nicht persönlich aufsuchen

können, haben die Möglich-
keit, während den Sprechstun-
denzeiten unter 02241-900 9163

anstehende Fragen telefonisch
mit den Dozenten*Innen zu
besprechen.
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Es darf getanzt werden
Der Seniorenbeirat bittet mit Mister Musik
zum Tanz im Schützenhaus Oberlar

Feuerwehr Troisdorf: Am
Samstag drei Großübungen

Mister Musik wird für Sie aufspielen.Mister Musik wird für Sie aufspielen.Mister Musik wird für Sie aufspielen.Mister Musik wird für Sie aufspielen.Mister Musik wird für Sie aufspielen.

Am Mittwoch, den 15. Oktober
2025 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
veranstaltet der Seniorenbeirat
Troisdorf wieder seine beliebte
Tanzveranstaltung im Schützen-
haus Oberlar, Schützenstraße 2
(barrierefrei).

Mister Musik wird für Sie aufspielen.
Übrigens, bei uns darf auch mit
Rollator oder Rollstuhl getanzt
werden!
(Einlass 14:30 Uhr) Eintritt € 4,00.
Mit den Buslinien 508 und 551 Hal-
testelle Schützenstraße ist das
Schützenhaus bequem zu erreichen.
Aus organisatorischen Gründen
wird um telefonische Anmeldung
bei Frau Banischewski unter 0228
6886681 (AB), oder Frau Bäte un-
ter 02241 403368 (AB) gebeten,
alternativ auch gerne per
Email:seniorenbeauftragte.oberlar@
gmail.com.
Schnellentschlossene sind herz-
lich willkommen!
Der Seniorenbeirat freut sich aufDer Seniorenbeirat freut sich aufDer Seniorenbeirat freut sich aufDer Seniorenbeirat freut sich aufDer Seniorenbeirat freut sich auf
alle tanzfreudigen Seniorinnenalle tanzfreudigen Seniorinnenalle tanzfreudigen Seniorinnenalle tanzfreudigen Seniorinnenalle tanzfreudigen Seniorinnen
und Senioren.und Senioren.und Senioren.und Senioren.und Senioren.
ZZZZZum um um um um VVVVVormerkormerkormerkormerkormerken,en,en,en,en, der letzte  der letzte  der letzte  der letzte  der letzte TTTTTerminerminerminerminermin
für 2025: 10. Dezember 2025.für 2025: 10. Dezember 2025.für 2025: 10. Dezember 2025.für 2025: 10. Dezember 2025.für 2025: 10. Dezember 2025.

Die Feuerwehr Troisdorf veran-
staltet am kommenden Samstag,
den 27. September, drei Groß-
übungen. Eine der Übungen fin-
det öffentlich statt, und zwar in
der Landgrafenstraße am Bahnü-
bergang. Dort werden von ca. 9
bis 16 Uhr drei Gruppen mit
jeweils rund 20 Einsatzkräften
nacheinander üben.

Der genaue Inhalt der Übungen
bleibt aus Gründen der Einsatz-
realität noch geheim. Für die Be-
völkerung besteht keine Gefahr.
Anwohner*innen werden vorab
über Handzettel informiert.
Mit den Übungen stellt die Feuer-
wehr Troisdorf sicher, dass Ein-
satzkräfte für den Ernstfall best-
möglich vorbereitet sind.

Verkehrs-Informationen der Stadt Troisdorf
Anstehende und laufende Einschränkungen im Stadtgebiet
Im Zeitraum von September bis
November 2025 kommt es auf-
grund von Sanierungs-, Kanal-
bau- und Versorgungsarbeiten zu
mehreren Sperrungen:
• Seit 22. September

Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,
53844 53844 53844 53844 53844 TTTTTroisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):
Vollsperrung bis 10. Oktober we-
gen der Erneuerung von Kanalan-
schlüssen.
Reichensteinstraße bis Offenbach-Reichensteinstraße bis Offenbach-Reichensteinstraße bis Offenbach-Reichensteinstraße bis Offenbach-Reichensteinstraße bis Offenbach-
straße (mehrere Bauabschnitte),straße (mehrere Bauabschnitte),straße (mehrere Bauabschnitte),straße (mehrere Bauabschnitte),straße (mehrere Bauabschnitte),
53844 53844 53844 53844 53844 TTTTTroisdorf (Kriegsdorf):roisdorf (Kriegsdorf):roisdorf (Kriegsdorf):roisdorf (Kriegsdorf):roisdorf (Kriegsdorf):
Vollsperrung der Fahrbahn bis 31.
Oktober zur Erneuerung von Ka-
nalanschlussleitungen.
• Seit 23. September
PfarrerPfarrerPfarrerPfarrerPfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platz 24-30,enntemich-Platz 24-30,enntemich-Platz 24-30,enntemich-Platz 24-30,enntemich-Platz 24-30,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):
Vollsperrung der Fahrbahn bis 10.
Oktober aufgrund einer Fahr-
bahnabsackung infolge von Ka-
nalreparaturarbeiten.
Dechant-Hoven-Straße 1a-12,Dechant-Hoven-Straße 1a-12,Dechant-Hoven-Straße 1a-12,Dechant-Hoven-Straße 1a-12,Dechant-Hoven-Straße 1a-12,
53844 53844 53844 53844 53844 TTTTTroisdorf (Müllekroisdorf (Müllekroisdorf (Müllekroisdorf (Müllekroisdorf (Müllekoven):oven):oven):oven):oven):
Vollsperrung der Fahrbahn bis 31.
Oktober zur Verlegung von Strom-
und Versorgungsleitungen.
• Ab 24. September
Kreuzung Roncallistraße /Kreuzung Roncallistraße /Kreuzung Roncallistraße /Kreuzung Roncallistraße /Kreuzung Roncallistraße /
In den Hecken,In den Hecken,In den Hecken,In den Hecken,In den Hecken,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
(Friedrich-Wilhelmshütte):(Friedrich-Wilhelmshütte):(Friedrich-Wilhelmshütte):(Friedrich-Wilhelmshütte):(Friedrich-Wilhelmshütte):
Vollsperrung des Kreuzungsbe-

reichs für den Durchgangsverkehr
bis voraussichtlich 08. Oktober
wegen Asphaltarbeiten zur Erneu-
erung des Pflasterbelags. Eine
Umleitung ist ausgeschildert:
über die Mendener Straße, L 332
(Willy-Brandt-Ring), Saarstraße
und Schmelzerweg zurück zur
Roncallistraße. Fußgänger*innen
können den Gehweg weiterhin
nutzen. Der ÖPNV verkehrt mit
geänderten Fahrplänen.
• Ab 25. September
Stationsweg / EckeStationsweg / EckeStationsweg / EckeStationsweg / EckeStationsweg / Ecke
PPPPPaul-Mülleraul-Mülleraul-Mülleraul-Mülleraul-Müller-Str-Str-Str-Str-Straßeaßeaßeaßeaße,,,,,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorf (Spich):roisdorf (Spich):roisdorf (Spich):roisdorf (Spich):roisdorf (Spich):
Vollsperrung bis 12. November für
Fahrbahnsanierungen in drei Bau-
abschnitten.
Königsberger Straße / EckeKönigsberger Straße / EckeKönigsberger Straße / EckeKönigsberger Straße / EckeKönigsberger Straße / Ecke
Zum Zum Zum Zum Zum Altenforst,Altenforst,Altenforst,Altenforst,Altenforst,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):roisdorf (Mitte):
Vollsperrung in zwei Bauabschnit-
ten bis 03. Oktober zur General-
sanierung der Wasser-, Strom-
und Gasversorgung.
• Ab 29. September
Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,Zufahrtsweg Noldestraße,
53844 53844 53844 53844 53844 TTTTTroisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):roisdorf (Eschmar):

Fortsetzung der Vollsperrung bis
17. Oktober im Rahmen der Kanal-
anschlussarbeiten.
Hochfeldstraße 44,Hochfeldstraße 44,Hochfeldstraße 44,Hochfeldstraße 44,Hochfeldstraße 44,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorf (Oberlar):roisdorf (Oberlar):roisdorf (Oberlar):roisdorf (Oberlar):roisdorf (Oberlar):
Vollsperrung der Fahrbahn bis
30. Oktober zur Verlegung von
Beleuchtungskabeln.
Agnesstraße 32 /Agnesstraße 32 /Agnesstraße 32 /Agnesstraße 32 /Agnesstraße 32 /
Ecke Franziskastraße,Ecke Franziskastraße,Ecke Franziskastraße,Ecke Franziskastraße,Ecke Franziskastraße,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorf (Sieglar):roisdorf (Sieglar):roisdorf (Sieglar):roisdorf (Sieglar):roisdorf (Sieglar):
Halbseitige Fahrbahneinengung
bis 30. Oktober wegen Verlegung
von Beleuchtungskabeln.
• Am 25. und 26. Oktober
Ahornweg 17,Ahornweg 17,Ahornweg 17,Ahornweg 17,Ahornweg 17, 53844  53844  53844  53844  53844 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
(Kriegsdorf):(Kriegsdorf):(Kriegsdorf):(Kriegsdorf):(Kriegsdorf):
Vollsperrung der Fahrbahn für die
Abtrennung von Kanalhausan-
schlüssen.

Die Stadt Troisdorf bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die unvermeidbaren
Beeinträchtigungen und emp-
fiehlt, die ausgeschilderten Um-
leitungen zu nutzen sowie
gegebenenfalls mehr Fahrzeit ein-
zuplanen.
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Pathologie Rhein-Sieg:
Modernste Technik für die Gesundheit

Sport, Medizin und Bürgermeister im Gespräch: Wolfgang Overath, Alexander Biber, Dr. Braun, Dr. PérezSport, Medizin und Bürgermeister im Gespräch: Wolfgang Overath, Alexander Biber, Dr. Braun, Dr. PérezSport, Medizin und Bürgermeister im Gespräch: Wolfgang Overath, Alexander Biber, Dr. Braun, Dr. PérezSport, Medizin und Bürgermeister im Gespräch: Wolfgang Overath, Alexander Biber, Dr. Braun, Dr. PérezSport, Medizin und Bürgermeister im Gespräch: Wolfgang Overath, Alexander Biber, Dr. Braun, Dr. Pérez
Bouza, Stefan Engels (v. l.)Bouza, Stefan Engels (v. l.)Bouza, Stefan Engels (v. l.)Bouza, Stefan Engels (v. l.)Bouza, Stefan Engels (v. l.)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Bürgermeister Alexander Biber
hat Dr. Alberto Pérez Bouza und
Dr. Martin Braun besucht, die ei-
nes der vielen spannenden und
erfolgreichen Unternehmen in der
Stadt führen, die wahrscheinlich
nicht jeder „auf dem Schirm“ hat:
Die Pathologie Rhein-Sieg.
Die beiden Fachärzte für Patholo-
gie bieten einem Team mit rund
zehn weiteren Ärzten und 30 hoch-
qualifizierten Fachangestellten
sichere und sehr zukunftsträchti-
ge Jobs. Denn die Auswertung me-
dizinischer Gewebeproben wird in
einer immer älter werdenden Be-
völkerung immer wichtiger.
Die Pathologie Rhein-Sieg arbei-
tet mit zahlreichen Krankenhäusern
und Arztpraxen in der Region und
darüber hinaus zusammen, in Trois-
dorf auch mit den GFO-Kliniken.
Bürgermeister Biber dankte den
beiden Ärzten für ihren unterneh-
merischen Einsatz mit erheblichen
Investitionen am Standort Trois-
dorf, denn die Ausstattung der
Pathologie Rhein-Sieg setzt auch

auf hochmoderne technische und
computergestützte Verfahren.
„Ein wichtiger Beitrag zur Stär-
kung des Medizin-Standortes

Troisdorf“, stellte Bürgermeister
Biber dankbar fest.
Die hervorragende Infrastruktur
der Stadt Troisdorf mit sehr guter

Anbindung an das Autobahnnetz
ist für die enge Zusammenarbeit
mit den Kliniken und Arztpraxen
ebenfalls ein wichtiger Faktor.

Zwei neue Ziele
für den Förderverein Stadtbibliothek Troisdorf
Einstimmig hat die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins
Stadtbibliothek Troisdorf die Er-
weiterung der Satzung um zwei
weitere Unterstützungsziele ge-
billigt. Stefan Werner, Vorsitzen-
der: „Mit der Erweiterung der
Unterstützungsziele zum einen
auf die Unterstützung der Schul-
bibliotheken im Stadtgebiet Trois-
dorf, zum anderen um die Einfüh-
rung eines Programms für Lese-
lernhilfen erwarten wir einen
Schub für die Arbeit unseres Ver-
eins und auch die Gewinnung neu-
er Mitglieder, die diese Aktivitä-
ten mitgestalten. Im Bereich der
Schulbibliotheken ist das Ziel eine
Anbindung an das neue Biblio-
theksprogramm zur Erfassung und
für die Ausleihen von Büchern
zu schaffen, das dann auch die

Arbeit in den Schulbibliotheken
aber auch die Zusammenarbeit mit
der Stadtbibliothek stärken soll.
Noch spannender wird das beab-
sichtigte Programm Leselernhil-
fen. Bisher gibt es ein solches
Angebot der 1:1-Betreuung von
Schülerinnen und Schülern bei der

Leselernhilfe in Troisdorf noch
nicht. Wir arbeiten daher zusam-
men mit dem Bundesverband
Mentor und lassen uns fachkun-
dig von den Kolleginnen und Kol-
legen aus Hennef beraten, die auf
fast zwei Jahrzehnte erfolgreiche
Arbeit zurückblicken können.

Ein solches Programm wird nur
mit engagierten Mentorinnen und
Mentoren funktionieren, die sich
vorstellen können, für einen län-
geren Zeitraum eine Schülerin
oder einen Schüler einmal wö-
chentlich zu begleiten. Als nächs-
tes wollen wir dazu eine Pilot-
schule gewinnen und gezielt dann
Mentorinnen und Mentoren ge-
winnen. Diese bekommen natür-
lich eine ausführliche Einführung
in diese neue Aufgabe und auch
laufende Unterstützung. Von da-
her hofft der Förderverein auf wei-
ter rege Unterstützung durch neue
Mitglieder, die entsprechende For-
mulare im Internet oder in der
Stadtbibliothek finden.“
Für den Vorstand des Förderver-
eins Stadtbibliothek Troisdorf
Ivo Hurnik
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Anzeige

THEATER-PREMIERE: „Der Spieleabend“
DER VORSTAND LÄDT EIN…

(Foto: Oliver Stopinski)(Foto: Oliver Stopinski)(Foto: Oliver Stopinski)(Foto: Oliver Stopinski)(Foto: Oliver Stopinski)

Liebe ZuschauerLiebe ZuschauerLiebe ZuschauerLiebe ZuschauerLiebe Zuschauer,
ich hoffe ein Spieleabend bei Ih-
nen zu Hause läuft anders ab -
und am Ende verabschieden sich
alle Gäste brav mit einem „Auf
Wiedersehen“.

Die Bühnengesellschaft Sieglar
- Die Volksbühne 1919/62 e.V.
präsentiert nächste Woche eine
bissige Komödie, mit Szenen,
die ungewollt aus dem Ruder
laufen.

Währenddessen fühlt man sich
als Zuschauer ertappt, erkannt
und wird mit den eigenen Be-
findlichkeiten konfrontiert…

 Auch wenn einem der Spiegel
vorgehalten wird und der Zu-
schauer sich in der höchst emo-
tionalen Reaktion des einen oder
anderen Darstellers wiederfin-
det, wird bei dieser Vorstellung
viel gelacht und geschmunzelt.
So, wie auch im echten Leben!
Regie: Babette Dörmer

ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT:::::
Es sollte nur ein Spieleabend
unter Freunden werden, doch der
Abend, der eigentlich als gemüt-
liches Beisammensein gedacht
war, wird Ernst und eskaliert.
Geheimnisse und unangenehme
Wahrheiten kommen ans Licht
und schnell führt das Ganze zu
einer eskalierenden Mischung
aus Beleidigungen und Hand-
greiflichkeiten.

Das Publikum erwartet mit dem
„Spieleabend“ eine turbulente
Theater-Vorstellung - und am
Ende die große Überraschung!

Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:
„Zur KÜZ“
(Eintrachtstr. 1, Trdf.-Sieglar).

Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Premiere:
04.10.2025 (19 Uhr);
05.10.2025 (17 Uhr);
11.10.2025 (19 Uhr);
12.10.2025 (17 Uhr).

Preise:Preise:Preise:Preise:Preise: 18,00 € bzw. 15,00 €
ermäßigt. Tickets unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08
oder
christian.schaefer@
buehnengesellschaft.de
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Kolpingsfamilie Spich - „Verirrt“ im „Irrland“

Trotz eines unbeständigen Wet-
ters brachen letzten Samstag 38
IrrlandIrrlandIrrlandIrrlandIrrland-Begeisterte der Kolpings-
familie Spich frühzeitig auf in Rich-
tung Kevelaer. Dieser Ausflug ist
seit Jahren eine feste Tradition
und wird mit Begeisterung von
Groß und Klein angenommen. Am
Ziel angekommen, zeigte der
Wettergott sich gnädig: Während
des gesamten Aufenthalts blieb
der Regen aus, doch das bedeu-
tete nicht, dass die Kinder tro-
cken blieben.
Große Entdeckerlust ließ keine
Pfütze, Rutsche oder keinen Was-
serspielplatz unberührt. Die Eltern
waren hervorragend vorbereitet:
Mehrfach wurden frische Klamot-
ten angezogen, und dank hinrei-
chender Sonnenstrahlen konnten
die Sachen zwischendurch wieder
gut trocknen.

Zur Mittagszeit kehrte die bunt
zusammengewürfelte Abenteurer-
Gruppe hungrig zur gemieteten
„Villa Neptun“ zurück. Dort er-
warteten sie schon gegrillte
Würstchen, frisches Brot, mitge-
brachte Salate, Kuchen und wei-
tere Leckereien, eine perfekte
Stärkung nach einem intensiven
Vormittag.
Neugierig ging es anschließend
daran, den restlichen Park zu er-
kunden. Die hohen Teppichrut-
schen-Türme wurden bezwungen,
die Heu-Pyramide erklommen, mit
dem „Floß“ über den See geru-
dert, das Maisbad erkundet, im
Irrgarten der Ausgang gesucht
und eine kurze Verschnaufpause
bei den Tieren eingelegt, um sie
zu streicheln und zu beobachten.
Am späten Nachmittag kehrten
alle Teilnehmenden erschöpft,
aber glücklich nach Hause zurück.
Ein Tag voller Mut, Freundschaft
und unvergesslicher Momente -
IrrlandIrrlandIrrlandIrrlandIrrland begeistert immer wieder.
Ein großes Dankeschön geht an
Jasmin Pesch und an die Helfer,
die diesen gelungenen Familien-
tag organisiert haben.
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Troisdorfer Bilderbuchpreis verliehen

Die Gewinner des Bilderbuchpreises mit der Jury.Die Gewinner des Bilderbuchpreises mit der Jury.Die Gewinner des Bilderbuchpreises mit der Jury.Die Gewinner des Bilderbuchpreises mit der Jury.Die Gewinner des Bilderbuchpreises mit der Jury.

TTTTTroisdorf (Ra) Fünf Bilderbuch-roisdorf (Ra) Fünf Bilderbuch-roisdorf (Ra) Fünf Bilderbuch-roisdorf (Ra) Fünf Bilderbuch-roisdorf (Ra) Fünf Bilderbuch-
preise wurden verliehen. Diepreise wurden verliehen. Diepreise wurden verliehen. Diepreise wurden verliehen. Diepreise wurden verliehen. Die
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt TTTTTroisdorf stellte insgesamtroisdorf stellte insgesamtroisdorf stellte insgesamtroisdorf stellte insgesamtroisdorf stellte insgesamt
7.500 Euro Preisgeld zur 7.500 Euro Preisgeld zur 7.500 Euro Preisgeld zur 7.500 Euro Preisgeld zur 7.500 Euro Preisgeld zur VVVVVerfü-erfü-erfü-erfü-erfü-

gung.gung.gung.gung.gung. Die  Die  Die  Die  Die Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
Bilderbuchpreis in der Burg Bilderbuchpreis in der Burg Bilderbuchpreis in der Burg Bilderbuchpreis in der Burg Bilderbuchpreis in der Burg Wis-Wis-Wis-Wis-Wis-
sem wird bis 16. November zusem wird bis 16. November zusem wird bis 16. November zusem wird bis 16. November zusem wird bis 16. November zu
sehen sein.sehen sein.sehen sein.sehen sein.sehen sein.

Der Troisdorfer Bilderbuchpreis
wurde in diesem Jahr zum 25. Mal
verliehen und feiert damit ein
„kleines“ Jubiläum. Aus ganz
Deutschland kamen die Preisträ-
ger nach Troisdorf, ein Verleger
reiste aus der Schweiz an.
„Herzlich willkommen auf Burg
Wissem. Der Troisdorfer Bilder-
buchpreis ist etwas ganz beson-
deres. Mein Dank richtet sich an
die unabhängige Jury. Mir ist
recht feierlich zumute. Kunst und
Worte gehen Hand in Hand“, sag-
te Tanja Gaspers, 1. Beigeordne-
te der Stadt Troisdorf und Kultur-
dezernentin. Auch Pauline Liesen,
Leiterin der Museen Burg Wissem,
hieß die Gäste auf Burg Wissem
willkommen.

Der 1. Preis ging an das Berliner
Illustratoren-Duo Golden Cosmos
für ihre Illustrationen zum Buch
Ludwig und das Nashorn: Eine phi-
losophische Gute-Nacht-Geschich-
te (NordSüd Verlag, Zürich 2023).
Den zweiten Preis vergab die Jury
an den Illustrator Mehrdad Zaeri
für Krabat (Thienemann, Stuttgart
2023). Der dritte Preis wurde an die
Illustratorin Pauline Pete für das
Buch Lieblingspulli (Kunstanstifter
Verlag, Mannheim 2024) vergeben.
Den Förderpreis erhält Larissa
Goffart für ihr Buchprojekt Allge-
genwärtig. Jeder Moment im Kos-
mos. Die unabhängige Kinderju-
ry, die sich aus Drittklässlern
Troisdorfer Grundschulen zusam-
mensetzte, wählte als ihren Fa-
voriten das Buch Momo. Ein Bil-
derbuch mit Illustrationen von Si-
mona Ceccarelli (Thienemann,
Stuttgart 2023). Mit der Preis-
verleihung, die am 21. Septem-
ber stattfand, eröffnete das Mu-
seum zugleich die Ausstellung
zum Troisdorfer Bilderbuchpreis.
Die Ausstellung wird bis zum 16.
November im Museum zu sehen
sein. Sie zeigt eine Auswahl der
eingereichten Arbeiten und da-
mit ein abwechslungsreiches und
repräsentatives Bild aktueller
Bilderbuchillustration im deutsch-
sprachigen Raum.
Zur Ausstellung erscheint ein Kata-
log mit zahlreichen farbigen Abbil-
dungen sowie Texten von Christine
Knödler, Mirijam Steinhauser, Sus-
anna Wengeler, Pauline Liesen, Al-
mut Tscheuschner, Jennifer Walther-
Hammel und Stefanie Rauscher.
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Preisskat für den guten Zweck

Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck

Nachdem der letzte „Preisskat für
den guten Zweck“ ein voller Er-
folg gewesen ist, hoffen die Freun-
de aus Spich, dass wir wieder vie-
le Skatfreunde begrüßen dürfen.

WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Freitag, 3. Oktober
WWWWWo:o:o:o:o: Hotel Restaurant Tim Frazer,
Farnweg 1 in Troisdorf-Spich.
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 11 Uhr
Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro

Liebe skatbegeisterte Spielerinnen
und Spieler, seid zum „Reizen“ für
die gute Sache bereit. Der Erlös ist
stets für einen guten Zweck be-
stimmt. Wir möchten uns bereits

jetzt bei allen Sponsoren, Spendern
und Helfern, die zu Durchführung
dieses Turniers beitragen, recht
herzlich bedanken. Lasst uns zu-
sammen wieder etwas Gutes tun!
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Ausstellung „RAUMGEFÜHL“ im Kunsthaus Troisdorf

Bürgermeister Alexander Biber begrüßt die Künstler und Gäste.Bürgermeister Alexander Biber begrüßt die Künstler und Gäste.Bürgermeister Alexander Biber begrüßt die Künstler und Gäste.Bürgermeister Alexander Biber begrüßt die Künstler und Gäste.Bürgermeister Alexander Biber begrüßt die Künstler und Gäste. „„„„„Macher“ Frank Baquet, Leiter des Kunsthauses Troisdorf, stelltMacher“ Frank Baquet, Leiter des Kunsthauses Troisdorf, stelltMacher“ Frank Baquet, Leiter des Kunsthauses Troisdorf, stelltMacher“ Frank Baquet, Leiter des Kunsthauses Troisdorf, stelltMacher“ Frank Baquet, Leiter des Kunsthauses Troisdorf, stellt
Fotografien aus.Fotografien aus.Fotografien aus.Fotografien aus.Fotografien aus.

Kunst von Lena Reifenhäuser: Ein Bild von Alicia Keys (l.) und die SkulpturKunst von Lena Reifenhäuser: Ein Bild von Alicia Keys (l.) und die SkulpturKunst von Lena Reifenhäuser: Ein Bild von Alicia Keys (l.) und die SkulpturKunst von Lena Reifenhäuser: Ein Bild von Alicia Keys (l.) und die SkulpturKunst von Lena Reifenhäuser: Ein Bild von Alicia Keys (l.) und die Skulptur
„ESCAPE ROOM“, die aus Holz, Glas, 3 D-Druckschrift, Acrylfarben und„ESCAPE ROOM“, die aus Holz, Glas, 3 D-Druckschrift, Acrylfarben und„ESCAPE ROOM“, die aus Holz, Glas, 3 D-Druckschrift, Acrylfarben und„ESCAPE ROOM“, die aus Holz, Glas, 3 D-Druckschrift, Acrylfarben und„ESCAPE ROOM“, die aus Holz, Glas, 3 D-Druckschrift, Acrylfarben und
Acryl-Spray angefertigt wurde und auf einem Podest mit Glasplatte steht.Acryl-Spray angefertigt wurde und auf einem Podest mit Glasplatte steht.Acryl-Spray angefertigt wurde und auf einem Podest mit Glasplatte steht.Acryl-Spray angefertigt wurde und auf einem Podest mit Glasplatte steht.Acryl-Spray angefertigt wurde und auf einem Podest mit Glasplatte steht.

TTTTTroisdorf (Ra) Im neugestaltetenroisdorf (Ra) Im neugestaltetenroisdorf (Ra) Im neugestaltetenroisdorf (Ra) Im neugestaltetenroisdorf (Ra) Im neugestalteten
KKKKKunsthaus unsthaus unsthaus unsthaus unsthaus TTTTTroisdorf sind roisdorf sind roisdorf sind roisdorf sind roisdorf sind Arbei-Arbei-Arbei-Arbei-Arbei-
ten von Frank Baquet, Jette Jertz,ten von Frank Baquet, Jette Jertz,ten von Frank Baquet, Jette Jertz,ten von Frank Baquet, Jette Jertz,ten von Frank Baquet, Jette Jertz,

MMMMMarc Kirschvink, Rolf Mallat, Be-arc Kirschvink, Rolf Mallat, Be-arc Kirschvink, Rolf Mallat, Be-arc Kirschvink, Rolf Mallat, Be-arc Kirschvink, Rolf Mallat, Be-
ata Obst,ata Obst,ata Obst,ata Obst,ata Obst, Lena Reifenhäuser Lena Reifenhäuser Lena Reifenhäuser Lena Reifenhäuser Lena Reifenhäuser,,,,,
Masoud Sadedin und MirjamMasoud Sadedin und MirjamMasoud Sadedin und MirjamMasoud Sadedin und MirjamMasoud Sadedin und Mirjam

WinWinWinWinWingender zu sehen.gender zu sehen.gender zu sehen.gender zu sehen.gender zu sehen.
Bürgermeister Alexander Biber
richtete zunächst das Wort an die
Künstler und Gäste: „Herzlich will-
kommen im neu renovierten
Kunsthaus. Die Investition hat sich
gelohnt. Bei Konzerten können
jetzt mehr Stühle für die Besu-
cher aufgestellt werden. Frank
Baquet hat wieder eine tolle Aus-
stellung auf die Beine gestellt.“
Rund 20.000 Euro hat die Stadt
Troisdorf in die Hand genommen,
um einen neuen Boden zu verle-
gen und für einen neuen Anstrich.
Die Kunsthistorikerin Sabine
Klement beschrieb die Werke der
Künstler und stellte dem Kunst-
haus Troisdorf ein sehr gutes
Zeugnis aus. „Die Ausstellung
Raumgefühl ist auch ein sicherer
Ort der Arbeit. Das Kunsthaus

Troisdorf hat sich zu dem Treff-
punkt im Rhein-Sieg-Kreis entwi-
ckelt. Es ist ein Juwel der Stadt
Troisdorf.“
Die Künstler zeigen ihre Arbeiten
aus den Bereichen Malerei, Foto-
grafie und Skulptur. Die Ausstel-
lung ist bis zum 12. Oktober jeweils
samstags von 15 bis 18 Uhr und
sonntags von 11 bis 14 Uhr sowie
nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 02241/1261581
zu sehen.
Die Finissage findet am 12. Oktober
um 11:30 Uhr statt. Das Kunsthaus
Troisdorf möchte
darüber hinaus auf ein hochkarä-
tiges Konzertangebot im Septem-
ber und Oktober aufmerksam ma-
chen. Ausführliche Informationen
zu den Konzerten im Kunsthaus
unter www.kultur-in-troisdorf.de

KG Bleimöps Spich e. V. sucht Verstärkung
Unser Verein, die KG Bleimöps
Spich von 1954 e.V., sucht

Wer Interesse hat, aktiv mitzuge-
stalten und gemeinsam mit uns
die Zukunft des Vereins zu si-
chern, ist herzlich eingeladen,
Kontakt mit uns aufzunehmen.
Erste Kontaktaufnahme unter
Telefonnummer/ WhatsApp
0177/3281917 bei unserem
Vizepräsidenten Josef Schmitz.
Eure KG Bleimöps Spich

Verstärkung - Gestalten sie mit!
Aktuell ist auch bei uns, der KG

Bleimöps, die Zeit nicht spurlos
vorrüber gegangen. Leider fehlt
es unserem Verein aktuell an
Nachwuchs. Damit unsere Ge-
meinschaft auch in Zukunft leben-
dig bleibt, wünschen wir uns an-
gagierte Menschen, die Freude
daran haben, den Verein neu auf-
zustellen und mit frischen Ideen
zu bereichern.
Ob jung oder alt, ob schon lange
im Karneval dabei oder ganz neu
- bei uns ist jede und jeder will-
kommen, der Lust hat, sich einzu-
bringen. Wir sind offen für alle
Vorschläge und freuen uns über
jede helfende Hand.
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Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 1. bis 5. Oktober

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Rem-on Rem-on Rem-on Rem-on Rem-
schoß nach Hennefschoß nach Hennefschoß nach Hennefschoß nach Hennefschoß nach Hennef (A). 11 km.
Wanderführer Harald Saat,
Tel. 0151 56159002, Abfahrt um
9:41 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
(über Siegburg/Hennef).
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon on on on on AsbachAsbachAsbachAsbachAsbach
nach Eitorfnach Eitorfnach Eitorfnach Eitorfnach Eitorf (B/C) (220 Hm). 22 km,
Wanderführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646,
0160-90550883, Abfahrt
um 8:41 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf über Siegburg/
Hennef
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Zerkallon Zerkallon Zerkallon Zerkallon Zerkall
durch das Kalltal nach Obermau-durch das Kalltal nach Obermau-durch das Kalltal nach Obermau-durch das Kalltal nach Obermau-durch das Kalltal nach Obermau-
bachbachbachbachbach (B/C, ca. 300 Hm). 16 km.
Wanderführer Harald Saat,
 Tel. 0151 56159002, Abfahrt um
8:18 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Köln Hbf.).
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
von Brohlvon Brohlvon Brohlvon Brohlvon Brohl (C, 630 Hm). 18 km,
Wanderführer Uli Dallmann,
Tel. 01573 3994208,

mit dem Zug um 8 Uhr ab Troisdorf
über Koblenz Hbf.
Sonntag, 5. Oktober: SiegsteigSonntag, 5. Oktober: SiegsteigSonntag, 5. Oktober: SiegsteigSonntag, 5. Oktober: SiegsteigSonntag, 5. Oktober: Siegsteig
Etappe 6, Schleife um HerchenEtappe 6, Schleife um HerchenEtappe 6, Schleife um HerchenEtappe 6, Schleife um HerchenEtappe 6, Schleife um Herchen
(C, 500 Hm), 19 km. Wanderführe-
rin Anna Volberg,
Tel. 0176 34352508, Abfahrt um
9:27 Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Aufräumen mit TADü
Einsatz beim World Cleanup Day

TADü beim Cleanup DayTADü beim Cleanup DayTADü beim Cleanup DayTADü beim Cleanup DayTADü beim Cleanup Day

Am 20. September war World
Cleanup Day. Millionen von Teil-
nehmenden aus über 190 Ländern
engagieren sich jährlich an die-
sem Tag, um Straßen, Parks,
Strände, Wälder, Flüsse, Ufer und
Meere von achtlos weggeworfe-
nem Abfall zu säubern. Auch in
Troisdorf waren viele Gruppen
unterwegs, um bei strahlend
schönem Wetter einen Beitrag
zu leisten.
Das Troisdorfer Aktionsbündnis
Demokratie überparteilich TADü
e. V. hatte sich die Mendener Stra-
ße in Friedrich-Wilhelms-Hütte als
Betätigungsfeld ausgesucht und
war erstaunt, wie viel Abfall da zu
finden war. Viele Säcke wurden
gefüllt. Dutzende Zigarettenkip-
pen können nun nicht mehr das

Grundwasser verschmutzen. Vie-
le leere Safttüten und Snack-Ver-
packungen weckten die Frage:
Hat’s wenigstens geschmeckt?
Über manche Teile wunderte die
Gruppe sich, weil sie schon lange
in den Sperrmüll gehört hätten.
Und wer beim Cleanup Day einmal
mitgemacht hat, sieht jetzt oft
fokusartig jedweden Müll am Bür-
gersteig, der früher gar nicht so
sehr aufgefallen ist.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTADü-TADü-TADü-TADü-TADü-Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
13. Oktober, 19 Uhr - Monatliches
offenes Treffen, diesmal im Café
Frittz an der Galerie, Wilhelm-Ha-
macher-Platz 22, 53840 Troisdorf
29. Oktober, 19 Uhr - Veranstal-
tung mit Sven Lehmann im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus, Bonhoeffer-
straße 4, 53840 Troisdorf

So viel MüllSo viel MüllSo viel MüllSo viel MüllSo viel Müll

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private und gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, 
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Stand 09/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,2 kombiniert, 6,4 innerstädtisch (langsam), 4,9 Stadtrand (mittel), 4,5 Landstraße (schnell),5,6 Auto-
bahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 119 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Angebot Nr. 0642245A0K, Lackierung: Ascotgrau, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Radio „Composition“, App-Con-
nect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Multifunktionslenkrad, Klimaanlage u.v.m.

Ganz schön groß. Kompakt, wendig und voller Möglichkeiten. Entdecken Sie den Polo.

Bis 8.10.2025 günstig finanzieren.
Der Polo Life

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 139,00 €1,2

Fahrzeugpreis: 23.145,00 €1,2 Darlehnssumme:     19.207,52 € 1,2

Hoff Sale Preisvorteil: 4.150,00 €1,2 Gesamtbetrag:     20.206,52 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 18.995,00 €1,2 Laufzeit:      48 Monate
Anzahlung: 999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden):    1,97 %
Nettodarlehnsbetrag: 17.996,00 €1,2 Effektiver Jahreszins:    1,99 %
Zinsen: 1.211,52 €1,2 47 monatliche Raten    139,00 € 1,2

  Restrate      12.674,52 € 1,2
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Kölsche Premiere im Freibad: „AGGUA BEATS“
begeistert mit grandiosem Auftakt

Anzeige

Am vergangenen Samstag feier-
te das Troisdorfer Freibad seine
Premiere als Konzertarena: Ge-
meinsam mit der KG „Fidele
Sandhasen“ Oberlar lud das AG-
GUA TROISDORF zum kölschen
Open-Air-Sommerfestival „AG-
GUA BEATS“ ein. Rund 900 Be-
sucherinnen und Besucher
strömten in die idyllische Kulis-
se der Agger Auen - und erleb-
ten ein Event, bei dem Musik,
Emotionen und Gemeinschaft
auf einzigartige Weise ver-
schmolzen. Dabei trafen sich
nicht nur Fans kölscher Mund-
art, sondern auch zahlreiche Je-
cken, die das Festival in karne-
valistischer Stimmung zu einem
ganz besonderen Erlebnis mach-
ten.
Bereits Stunden vor dem offizi-
ellen Einlass hatten sich einige
geduldige Fans am Eingang in
Position gebracht, um sich die
besten Plätze in der ersten Rei-
he zu sichern. Und sie sollten
nicht enttäuscht werden: Auf der
Bühne gaben sich die kölschen
Kultbands StadtRand, FIASKO,
die Räuber und Klüngelköpp die
Ehre - begleitet von einem DJ,
der zwischen den Live-Acts
durchgehend für gute Stimmung
sorgte.
Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-Kölsche Hits & Gänsehaut-Mo-
mentementementementemente
Die sechs Freunde von Stadt-
Rand eröffneten den Abend mit
energiegeladenem Pop-Rock
und kölschen Hymnen wie „En
kölsches Leed“. Anschließend
nahm FIASKO das Publikum mit
auf eine abwechslungsreiche
musikalische Reise - natürlich
nicht ohne ihren Hit „Leider wid-
der eskaliert“. Als die Räuber
die Bühne betraten, stimmte
das Publikum lautstark bei Klas-
sikern wie „Weil mer Kölsche
sin“ oder „Oben unten“ mit ein
und den krönenden Abschluss

lieferten die Klüngelköpp mit ih-
rer mitreißenden Drum-Perfor-
mance und Songs wie „Bella
Ciao“, die das Festivalgelände
endgültig zum Beben brachten.
Selbst plötzlich einsetzende Re-
genschauer konnten die Stim-
mung nicht im Geringsten trüben
- im Gegenteil: Das Publikum tanz-
te, sang und schunkelte unbeein-
druckt weiter. Und Dank der Stadt-
werke Troisdorf, die als Sponsor
des Events im wahrsten Sinne des
Wortes niemanden Regen stehen
ließen, bekamen die Besucher
kostenlos leuchtend grüne Regen-
ponchos. So wurde selbst das
Wetter zum Teil des farbenfrohen
Festivalvergnügens.
Kunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander vollerKunterbuntes Miteinander voller
FrohsinnFrohsinnFrohsinnFrohsinnFrohsinn
Ob kleine Kinder, Jugendliche, Fa-
milien oder ältere Besucher, die
dank barrierefreiem Zugang mit
Rollatoren live dabei sein konnten
- „AGGUA BEATS“ brachte Gene-
rationen zusammen. Einige Gäste
erschienen stilecht in Rot und Weiß,
mit blinkenden Haarreifen oder
karnevalistischen Accessoires. So
wurde die weitläufige Festivalwie-
se zum farbenfrohen Treffpunkt für
alle, die kölsche Musik und Le-
bensfreude lieben.

Dank der Unterstützung der Spon-
soren VR Bank Bonn Rhein/Sieg,
JETI und KS Container sowie des
tatkräftigen Einsatzes der KG „Fi-
dele Sandhasen“ Oberlar mit über
60 ehrenamtlichen Helfern konn-
te das Festival reibungslos über
die Bühne gehen und für alle Be-
sucher zu einem unvergesslichen
Erlebnis werden. Durch das Pro-
gramm führte der 1. Vorsitzende
und langjährige Präsident Paul
Dobellke, der das Publikum char-
mant und souverän durch den
Abend begleitete. „Die Premiere
der AGGUA BEATS war eine wahr-
haft außergewöhnliche Veranstal-
tung in unserer langjährigen Sand-
hasenhistorie. Die Idee, ein neues
Highlight der vielfältigen Karne-
vals- und Kulturszene in Troisdorf
und der Region zu schaffen, ist
vollends aufgegangen“, blickt Do-
belke auf den Abend zurück und
ergänzt mit Blick auf das ehren-
amtliche Engagement seiner Ver-
einsmitglieder: „Jeder einzelne
Helfer investiert sehr viel Zeit und
Herzblut in eine solche Veranstal-
tung, bekommt dafür aber auch
unmittelbar die positive Resonanz
unserer Gäste zurück. Schöner
kann es nicht sein.“ Und auch im
Backstagebereich zeigten sich

alle Bands von diesem neuen
Format begeistert. Es sei eine
super Idee, ein tolles Ambiente
und eine sensationelle Veran-
staltung - ein besseres Kompli-
ment geht kaum.
Abend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibt
Neben der Musik wurde auch
das gastronomische Angebot
bestens angenommen: Drei
Foodtrucks versorgten die Gäs-
te mit kulinarischen Leckerei-
en. Besonders begeistert zeig-
ten sich die Besucher vom weit-
läufigen Areal des Freibads:
Während sich die ersten Reihen
direkt vor der Bühne dicht ge-
drängt in Feierlaune zeigten, bot
der hintere Bereich rund um die
Foodtrucks ausreichend Sitzge-
legenheiten. Hinzu kamen zahl-
reiche Stehtische zum geselli-
gen Zusammenkommen sowie
bequeme Liegestühle am Beach-
volleyball-Feld - ideale Plätze,
um das Festival entspannt zu
genießen. Und all das zu einem
Ticketpreis von gerade einmal
10 Euro - ein unschlagbares
Preis-Leistungs-Verhältnis, wie
viele Besucher begeistert beton-
ten.
Das Fazit der Veranstalter ist
eindeutig: „AGGUA BEATS war
ein voller Erfolg und hat gezeigt,
welches Potenzial in unserem
Freibad als ausgefallene Event-
Location steckt. Wir sind un-
glaublich stolz darauf, dass un-
ser AGGUA nicht nur ein belieb-
tes Freizeitbad ist, sondern auch
als außergewöhnliche Bühne für
Musik und Lebensfreude so viel
Begeisterung entfacht“, betont
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon. „Die Premiere von
AGGUA BEATS war für uns ein
echtes Highlight - und wir freu-
en uns, dass Troisdorf gemein-
sam mit uns ein solch unver-
gessliches Fest zum Freibad-Sai-
sonende gefeiert hat.“
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„Brüskes Laach Ovend“
erstmalig in der KÜZ

AWO Sieglar, 9. Oktober:
Fahrt zum Weingut Zenz

Am Samstag, 18. Oktober, gibt
die erfolgreichste Comedy-Show
des Rhein-Sieg Kreises ein Gast-
spiel im Saal „KÜZ“. Dann kommt
„Brüskes Laach Ovend“„Brüskes Laach Ovend“„Brüskes Laach Ovend“„Brüskes Laach Ovend“„Brüskes Laach Ovend“ nach
Troisdorf-Sieglar. Seine Wurzeln
hat dieses spektakuläre Format
in Rheidt an der Laach. Seit 2004
veranstaltet der dort lebende Ka-
barettist Christoph Brüske im
ehemaligen Saal seiner Großel-
tern, der „Linde“, diese Show mit
dem doppeldeutigen Namen.
Immer mit zwei neuen Gastkünst-
lern und im 21. Jahr seines Beste-
hens bei allen 120 Ausgaben stets
ausverkauft.
Grundgedanke des deutschland-
weit erfolgreichen Künstlers war
es, Kolleginnen und Kollegen, mit
denen Brüske bei TV- oder Thea-
terproduktionen gemeinsam auf
der Bühne stand, dem heimischen
Publikum zu präsentieren. Vom
Geheimtipp bis zum Hochkaräter
gab sich fast das komplette Who is
Who der Comedyszene schon die
Ehre und zeigte sich begeistert von
der Begeisterungsfähigkeit der
Niederkasseler Kleinkunstfans.
Drei Drei Drei Drei Drei TVTVTVTVTV-bekannte Comedy-/-bekannte Comedy-/-bekannte Comedy-/-bekannte Comedy-/-bekannte Comedy-/
Kabarett-Stars stehenKabarett-Stars stehenKabarett-Stars stehenKabarett-Stars stehenKabarett-Stars stehen
in der KÜZ auf der Bühne:in der KÜZ auf der Bühne:in der KÜZ auf der Bühne:in der KÜZ auf der Bühne:in der KÜZ auf der Bühne:
Zum einen der in Köln lebende
Stand-Up Comedian Serhat DoganSerhat DoganSerhat DoganSerhat DoganSerhat Dogan.
Seine Geschichten, wie er von Istan-
bul kommend Deutschland erlebt,
sind herrlich humorvoll und voller
Augenzwinkern. Und spätestens,
wenn er im (100 Prozent echten)

Designershirt einen Bauchtanz voll-
führt, tobt die Hütte.
Der in Karlsruhe beheimatete
Gunzi HeilGunzi HeilGunzi HeilGunzi HeilGunzi Heil ist im Rheinland noch
ein Geheimtipp. Dabei ist er ein
Multitalent sondergleichen und
Träger des baden-württembergi-
schen Kleinkunstpreises. Der „ba-
dische Barde mit blonder Behaa-
rung“ ist Sänger, Parodist, Pup-
penspieler, beherrscht mehrere
Instrumente und gestaltet durch
sein Improvisationstalent jeden
Auftritt neu. Kann man nicht be-
schreiben, muss man sehen. Und
last but not least Gastgeber
Christoph Brüske,Christoph Brüske,Christoph Brüske,Christoph Brüske,Christoph Brüske, der weit über
die Moderatorenrolle hinaus lo-
kale und aktuelle Themen in mit-
reißender Manier in seine Parts
einbaut. Alles in individueller
Handarbeit und nichts von der
Stange.
Hat das Lust gemacht auf eine
„Laach Ovend“- Erfahrung?
Dann ab an den PC und Tickets
ordern für je 25 Euro unter
info@eventdiscjockey.de, oder
bei der Kartenvorverkaufstelle:
Lotto.Tabak.Presse.Bürobedarf
André Kreuzer e. K., Kerpstrasse
32 in Sieglar-City.
An der Abendkasse kostet der
Spaß dann 28 Euro. Einlass am
18. Oktober ist um 18 Uhr, los
geht’s um 20 Uhr. Gegen Durst
kann am Abend geholfen werden.
Ein großer Dank geht jetzt schon
an die SMG Sieglar e. V., die das
Event tatkräftig unterstützt.

Auch in diesem Jahr fährt die AWO
Sieglar nach Konheim an der Mo-
sel zum Weingut Zenz-Pohl. Auf
der Hinfahrt werden wir einen
Zwischenstop in Bernkastel-Kues
machen. In der schönen Altstadt
lohnt sich ganz bestimmt ein Rund-
gang. Beim Weingut Zenz-Pohl
werden wir mit einem Prosecco be-
grüßt und der Winzermeister wird
uns bei einem Schwenkbraten

seine Weine präsentieren. Im An-
schluss können wir noch den ei-
nen oder anderen Likör oder
Schnaps verkosten.
Die Abfahrt ist um 9:30 Uhr ab
Friedhof Bergheim, Einstiegmög-
lichkeiten an den RSVG Halte-
stellen bis Feuerwache Sieglar.
Restkarten und Infos gibt es bei
Michael Piekatz,
0171 6040055.
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www.rathaussaal-porz.de 
alle Karten unter:

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Kölntic
ket

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2025

Komödie mit Nicola Tiggeler, Thimothy 
Peach und anderen

Sa., 4. Oktober 2025, 20 Uhr

Comedy „Nichts bleibt wie es wird“
Fr., 7. November 2025, 20 Uhr

Komödie mit Janina Hartwig, Sebastian 
Goder und anderen

Sa., 29. November 2025, 20 Uhr

Mein Name ist Erling

Kalter weißer Mann

Katie Freudenschuss

Musikalisches Weihnachtsspiel/ für Kinder 
ab 3 Jahren

So., 30. November 2025, 15 Uhr

Das Weihnachtskonzert

Kabarett „ Die letzte Tasse Testosteron“
Sa., 6. Dezember 2025, 20 Uhr

Michael Altinger

Kindertheater ab 3 Jahren
Di., 9. Dezember 2025, 10:30 und 16:30 Uhr

Die Weihnachts-
geschichte erzählt 
vom Engel und Esel

Neuer Bildungs- und Sozialfonds
der KinderStiftung

In der GGS Sieglar wurde der neueIn der GGS Sieglar wurde der neueIn der GGS Sieglar wurde der neueIn der GGS Sieglar wurde der neueIn der GGS Sieglar wurde der neue
Fonds den Pressevertretern vorgestellt.Fonds den Pressevertretern vorgestellt.Fonds den Pressevertretern vorgestellt.Fonds den Pressevertretern vorgestellt.Fonds den Pressevertretern vorgestellt.

Die KinderStiftung Troisdorf hat
einen neuen Förderfonds: Den
„Fonds4Future“. Dieser wurde am
Dienstag, 17. September, Presse-
vertreterinnen und -vertretern in
der Grundschule Sieglar vorge-
stellt. Im Rahmen eines Pilotpro-
jekts erhalten drei Troisdorfer
Grundschulen (die Grundschulen
Sieglar, Schlossstraße sowie die
Janoschschule) für das Schuljar
2025/26 jeweils 5.000 Euro, über
deren Verwendung die Schulen
eigenständig in Absprache mit von
der KinderStiftung eingesetzten
Patinnen und Paten fast ohne bü-
rokratische Hürden entscheiden
können. Ziel sei es, die Entwick-
lungs- und Zukunftschancen sozi-
al benachteiligter Kinder in Trois-
dorf nachhaltig verbessern zu kön-
nen. Andrea Schrahe, Vorsitzende
der KinderStiftung Troisdorf freut
sich: „Jedes Kind verdient die bes-
ten Chancen, unabhängig von der
finanziellen Situation der Fami-
lie. Mit unserem Bildungs- und So-
zialfonds ermöglichen wir unbüro-
kratische Hilfe genau dort, wo sie
gebraucht wird - direkt in den Kitas
und Grundschulen. So geben wir
Pädagogen den nötigen Spielraum,
um schnell und gezielt zu unter-
stützen. Denn der Fonds4Future in-
vestiert in Bildung, Chancengleich-
heit und soziale Teilhabe - und da-
mit in die Zukunft unserer Kinder
und unserer Gesellschaft“. Der
Fonds sei nach Vorbild des Bonner
Bildungsfonds umgesetzt, aber ent-
sprechend für Troisdorf angepasst
worden, so Schrahe.
Sowohl Studien als auch die all-
tägliche pädagogische Arbeit wei-
sen auf die dringende Notwen-
digkeit solcher Hilfen hin. Die Kin-
der- und Jugendarmutsquote liegt

im Rhein-Sieg-Kreis bei 11,4%
und laut verschiedener Studien
geht die Schere der Chancen-
gleichheit weiter auseinander.
Dem soll etwas entgegengesetzt
werden, so Monika Bähr, Mitglied
des Kuratoriums der KinderStif-
tung Troisdorf. Auch Vertreterinnen
der Grundschule bestätigen das
aus alltäglichen Erfahrungen: 20
Euro pro Kind für derartige Pro-
jekte einzusammeln sei „für die
wenigsten möglich“, erzählt Frau
Göbel, Schulleiterin der KGS
Schlossstraße. Auch Claudia Ri-
ckert-Barth, Schulleiterin der GGS
Sieglar, berichtet von sehr unter-
schiedlichen finanziellen Möglich-
keiten bei den Schülerinnen und
Schülern. Daher freuten sich die
Vertreterinnen der Grundschulen
besonders über die niedrigen bü-
rokratischen Hürden. Das Geld
wurde von der KinderStiftung di-
rekt auf die Konten der Schulen
überwiesen, die nun darüber ver-
fügen können - keine komplizier-
ten Anträge, kaum Unterschriften,
nichts Kleingedrucktes. Klar ist
für die KinderStiftung auch, dass
die drei Pilotschulen nur der An-
fang sind. Das Ziel wurde klar aus-
formuliert: Die Hilfen auf alle Trois-
dorfer Grundschulen sowie einige
Kitas ausweiten. Mit den Geldern
soll dann die soziale Kompetenz,
Gesundheit/Motorik/Bewegung,
das Selbstwertgefühl, Sprach-
kenntnisse, Kreativität, MINT-
Kompetenzen, das Demokratie-
verständnis sowie die Medien-
kompetenz der Kinder gefördert
und gestärkt werden. Als Ent-
scheidungsunterstützung stellt
der KinderFonds den Schulen
dabei einen Maßnahmenkatalog
zur Verfügung, der in Zukunft aber

„lernen und wachsen“ soll, so
Susi Reifenhäuser, ebenfalls Mit-
glied im Kuratorium der Kinder-
Stiftung. Eigene Ideen haben die
Schulen aber auch schon: So möch-
te die Janosch-Grundschule im
Rahmen des Projektes „Mein Kör-
per gehört mir“ im Bereich Prä-
vention arbeiten - „Die Kinder
sollen lernen „nein“ zu sagen“,
sagt Jessica Giebel, Schulleite-
rin. Die Grundschule Schlossstra-
ße möchte Sozialtrainings durch-
führen und in Sieglar soll es ein
Anti-Aggressionstraining geben.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten tauschen sich die Schulen un-
tereinander dann auch aus,
schließlich gibt es bereits das
einmal monatlich stattfindende
Treffen zwischen Vertreterinnen
und Vertretern aller Grund- und
weiterführenden Schulen in Trois-
dorf. Troisdorf sei einer der weni-
gen Städte, in denen die Schulen
eng zusammenarbeiten, bspw.
auch in Bezug auf das diskutierte
Handyverbot, so Jessica Giebel.

Andrea Schrahe (Kuratoriumsvorsit-Andrea Schrahe (Kuratoriumsvorsit-Andrea Schrahe (Kuratoriumsvorsit-Andrea Schrahe (Kuratoriumsvorsit-Andrea Schrahe (Kuratoriumsvorsit-
zende der KinderStiftung Troisdorf)zende der KinderStiftung Troisdorf)zende der KinderStiftung Troisdorf)zende der KinderStiftung Troisdorf)zende der KinderStiftung Troisdorf)
mit dem neuen Banner des Fondsmit dem neuen Banner des Fondsmit dem neuen Banner des Fondsmit dem neuen Banner des Fondsmit dem neuen Banner des Fonds
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Auslieferungskosten für die Autostadt sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebunde-
ner Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 08/2025. Für das Fahrzeug 
liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 256,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Inspektion (monatlich):  36,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 292,00 € 1,2

T-Roc Life 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 126 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System mit 32,7-cm- Display, 
App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Leichtmetallräder „Bilbao“, ACC, Einparkhilfe – 
Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Verkehrszeichenerkennung, „Climatronic“, 
Multifunktionslenkrad u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Jetzt privat leasen 
ab 256,00 € 1,2

Im Vorverkauf bis 30.09. günstig leasen.
Der neue T-Roc

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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Außergewöhnlich engagiert für die Würde des Menschen
Der MediPunkt Troisdorf und die Demokratiekirche Oberberg wurden mit dem Anton-
Roesen-Preis ausgezeichnet
Erzbistum Köln. Die beiden Projekte
„MediPunkt“ Troisdorf und „Demo-
kratiekirche“ Oberberg wurden mit
dem Anton-Roesen-Preis ausge-
zeichnet. Der Anton-Roesen-Preis ist
eine Auszeichnung des Diözesanra-
tes der Katholiken im Erzbistum Köln
und ist mit 10.000 Euro dotiert.
„Beide Projekte stellen sich zwei
ganz unterschiedlichen Problemen
in der Gesellschaft und haben doch
beide den Menschen im Blick, der
Mensch der für Christen eine ganz
besondere Würde hat, da er Abbild
Gottes ist“, erklärte der Vorsitzen-
de des Diözesanrates Tim-O. Kurz-
bach in seiner Laudatio im Mater-
nushaus in Köln.
Die Demokratiekirche Oberberg öff-
net Kirchengebäude und Gemein-
dehäuser in Oberberg bewusst als
Orte für politische Bildung, gesell-
schaftlichen Dialog und demokrati-
sche Praxis. Die Demokratiekirche
hat schon zu einer Vielzahl von Akti-
onen motiviert, die sich aus christli-
cher Wertorientierung für unsere De-
mokratie einsetzen. Angeboten wur-
den unter anderem ein Social-Me-
dia Workshop für Schüler unter dem
Titel „Fake News - Hass - Hetze“,

Gespräche mit Bürgermeistern und
Gemeinderäten über Demokratie-
themen und eine Fortbildung zum
Umgang mit Verschwörungserzäh-
lungen. In der Begründung der Jury
für die Auszeichnung der Demokra-
tiekirche heißt es: „Die Organisato-
ren der Demokratiekirche Oberberg
schaffen Räume für Demokratie und
Begegnung. Sie stärken so durch
ihre christlichen Werte und ihr Enga-
gement auf herausragende und

erfolgreiche Weise die demokrati-
sche Kultur zum Wohle der Menschen“.
In dem zweiten ausgezeichneten Pro-
jekt „MediPunkt“ Troisdorf haben
Katholiken die Nöte von Menschen
in der direkten Nachbarschaft gese-
hen und sind in herausragender Wei-
se ihrer Verantwortung gerecht ge-
worden, indem sie den MediPunkt
geschaffen haben. Seit Oktober 2022
bietet der MediPunkt jeden Diens-
tagnachmittag eine offene Sprech-
stunde an. Ausschließlich ehrenamt-
lich engagierte Ärzte und Ärztinnen
sowie medizinische Fachkräfte ver-
sorgen die Patienten. Dazu zählen
Obdachlose, Drogenabhängige und
Migranten und ehemals Selbständi-
ge, die ihre Krankenversicherungs-
beiträge zur privaten Krankenversi-
cherung nicht mehr bezahlen konn-
ten. Auch eine professionelle Fuß-
pflege und das Schneiden der Haare
tragen dazu bei, die Lebensqualität
der Menschen zu verbessern. Im Me-
diPunkt haben die Ehrenamtlichen das
Ziel, den Menschen zu helfen und

ihnen deutlich zu machen: „Du bist
ein Teil unserer Gesellschaft - Du bist
von Gott geliebt, so wie Du ist.“
Verliehen wurde der Anton-Roesen-
Preis beim Thomas Morus Empfang
des Diözesanrates im Kölner Mater-
nushaus. Die Förderung der Demo-
kratie war dort auch Thema eines
Vortrags von Daniel Kraft. Er ist Kom-
munikationsleiter der Bundeszentra-
le für Politische Bildung und stellte
unter dem Motto „Demokratie Raum
geben“ fünf Ideen für Aktionen vor,
mit denen der demokratische Dis-
kurs gefördert werden kann. Musi-
kalisch gestaltete José Fernández
Bardesio mit seiner Gitarre den Emp-
fang. Der Anton-Roesen-Preis wird
für herausragende Leistungen von
katholischen Christen auf dem Ge-
biet der „Weltverantwortung christ-
licher Gemeinden“ vergeben. Der
Preis erinnert an Anton Roesen,
den ersten Vorsitzenden des Köl-
ner Diözesanrates (1946-1961).
Weitere Informationen gibt es unter
www.dioezesanrat.de.
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Schmitz-Mertens eröffnet Kaffeeladen

Die Kaffeerösterei Schmitz-Mer-
tens eröffnet einen eigenen Kaf-
feeladen auf dem Werksgelände
in der Schmitz-Mertens-Straße 1
in Troisdorf-Spich. Im neuen Rös-
terei-Direktverkauf gibt es das
volle Sortiment an Kaffeespezia-
litäten, Trinkschokolade, Tee, Kaf-
feemaschinen von ECM & Mocca-
master sowie weiteres Zubehör
zu kaufen. Der Laden ist ab sofort
mittwochs zwischen 10 Uhr und

14 Uhr sowie donnerstags von
10 Uhr bis 18 Uhr für Kunden
geöffnet.
„Wir haben festgestellt, dass
immer mehr Privatkunden ihren
Kaffee persönlich bei uns abho-
len. Mit dem neuen Kaffeeladen
reagieren wir auf das gestiegene
Interesse und freuen uns, unser
breites Sortiment nun auch vor
Ort anbieten zu können“, sagt
Wolfgang Schmitz-Mertens. In

dem neuen Kaffeeladen im Erd-
geschoss erwartet Kunden eine
größere Verkaufsfläche, eine er-
weiterte Produktauswahl und eine
umfassende Beratung.
Ob kräftige Bohnen, mild-würzi-
ger Filterkaffee oder aromati-
scher Wildkaffee - im neuen La-
den finden Kaffeeliebhaber hoch-
wertige Produkte für jeden Ge-
schmack, ganz nach dem Firmen-
motto „Das Leben ist zu kurz für
schlechten Kaffee“. Vor-Ort-Bera-
tung hilft unentschlossenen dabei,
den passenden Kaffee, die richti-
ge Brühmethode und den optima-
len Mahlgrad für Ihren Ge-
schmack zu finden. „Der direkte
Kontakt zu unseren Kunden ist
uns wichtig“, betont Wolfgang
Schmitz-Mertens. „So können wir
unser Sortiment auch gezielt an
ihre Vorlieben anpassen.“
Auch die Jubiläumsröstung „1863“
ist im neuen Kaffeeladen erhält-
lich. Damit erinnert Schmitz-Mer-
tens an das 160-jährige Jubiläum
im Jahr 2023. Die Bohnen stam-
men aus San Agustín in Kolumbien
und gelangen im „Direct Trade“
nach Troisdorf - ohne Zwischen-
händler. Das sichert faire Preise
und gute Arbeitsbedingungen vor
Ort. Bei allen Sorten setzt Schmitz-
Mertens nicht nur auf hohe Quali-
tät, sondern auch auf faire Bedin-
gungen für beteiligte Händler.
Die Schmitz-Mertens & Co. KG
wird mittlerweile in der fünften
Generation von Wolfgang und Sa-
bine Schmitz-Mertens geführt.
Seinen Ursprung hat der Schmitz-
Mertens Kaffee in einem von

Gründer Wilhelm Mertens geführ-
ten Kolonialwarengeschäft im
Ortskern von Troisdorf-Spich. Das
Unternehmen überdauerte lan-
desweite Krisen, Kriege und ei-
nen Zerstörungsbefehl im 2. Welt-
krieg. Seit 2017 findet sich der
Schmitz-Mertens Kaffee wieder
im regionalen Einzelhandel - mit
dem neuen hauseigenen Kaffee-
laden erreicht Schmitz-Mertens
nun einen weiteren Meilenstein
in der traditionsreichen Geschichte
des Unternehmens.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Schmitz-Mertens-Straße 1,
53842 Troisdorf-Spich
Geöffnet:
Mittwoch 10 Uhr - 14 Uhr;
Donnerstag 10 Uhr - 18 Uhr.
E-Mail: info@schmitz-mertens.de
Tel.: 02241 - 256550



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 27. September 2025 | Woche 39 | rundblick-troisdorf.de/e-paper38

Anzeige

„Schwimmmeister für einen Tag“
Coole Ferienaktion im AGGUA TROISDORF

Warum ein Bademeister eigent-Warum ein Bademeister eigent-Warum ein Bademeister eigent-Warum ein Bademeister eigent-Warum ein Bademeister eigent-
lich ein Schwimmmeister ist undlich ein Schwimmmeister ist undlich ein Schwimmmeister ist undlich ein Schwimmmeister ist undlich ein Schwimmmeister ist und
wwwwwas hinter den as hinter den as hinter den as hinter den as hinter den Türen passiert,Türen passiert,Türen passiert,Türen passiert,Türen passiert,
zu denen Badegäste im zu denen Badegäste im zu denen Badegäste im zu denen Badegäste im zu denen Badegäste im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
keinen Zutritt haben - dieseskeinen Zutritt haben - dieseskeinen Zutritt haben - dieseskeinen Zutritt haben - dieseskeinen Zutritt haben - dieses
Geheimnis wird in den Herbst-Geheimnis wird in den Herbst-Geheimnis wird in den Herbst-Geheimnis wird in den Herbst-Geheimnis wird in den Herbst-
ferien gelüftet. Im Rahmen derferien gelüftet. Im Rahmen derferien gelüftet. Im Rahmen derferien gelüftet. Im Rahmen derferien gelüftet. Im Rahmen der
Aktion „Schwimmmeister fürAktion „Schwimmmeister fürAktion „Schwimmmeister fürAktion „Schwimmmeister fürAktion „Schwimmmeister für
einen einen einen einen einen TTTTTag“ verlost das ag“ verlost das ag“ verlost das ag“ verlost das ag“ verlost das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
TROISDORF einen ganz beson-TROISDORF einen ganz beson-TROISDORF einen ganz beson-TROISDORF einen ganz beson-TROISDORF einen ganz beson-
deren Einblick in die verborge-deren Einblick in die verborge-deren Einblick in die verborge-deren Einblick in die verborge-deren Einblick in die verborge-
ne ne ne ne ne WWWWWelt des Scelt des Scelt des Scelt des Scelt des Schwimmbadbe-hwimmbadbe-hwimmbadbe-hwimmbadbe-hwimmbadbe-
triebs:triebs:triebs:triebs:triebs: Kinder im  Kinder im  Kinder im  Kinder im  Kinder im Alter von 8 bisAlter von 8 bisAlter von 8 bisAlter von 8 bisAlter von 8 bis
12 J12 J12 J12 J12 Jahren können an der ahren können an der ahren können an der ahren können an der ahren können an der VVVVVerlo-erlo-erlo-erlo-erlo-
sung teilnehmen und mit ein biss-sung teilnehmen und mit ein biss-sung teilnehmen und mit ein biss-sung teilnehmen und mit ein biss-sung teilnehmen und mit ein biss-
chen Glück einen halben chen Glück einen halben chen Glück einen halben chen Glück einen halben chen Glück einen halben TTTTTag langag langag langag langag lang
die spannenden die spannenden die spannenden die spannenden die spannenden Aufgaben einesAufgaben einesAufgaben einesAufgaben einesAufgaben eines
Schwimmmeisters kennenlernen.Schwimmmeisters kennenlernen.Schwimmmeisters kennenlernen.Schwimmmeisters kennenlernen.Schwimmmeisters kennenlernen.

Mit Schwimmbad verbinden die
meisten Menschen automatisch
den Begriff „Bademeister“ und
denken dabei an die Person, die
Aufsicht am Beckenrand führt.
Doch eigentlich heißt der Beruf
Schwimmmeister und die damit
verbundenen Aufgaben sind we-
sentlich umfassender. Schwimm-
meister - oder auch Schwimm-
meisterinnen - kümmern sich um
Sicherheit, Technik und Organi-
sation des Badebetriebs - von
der Wasserqualität über Hygie-
ne bis hin zum reibungslosen
Ablauf im gesamten Erlebnis-
bad. Genau das möchte die Ak-
tion „Schwimmmeister für einen

Tag“ kindgerecht zeigen. Wer
mitmacht und gewinnt, darf hin-
ter die Kulissen des AGGUA
TROISDORF blicken, das Team
begleiten und hautnah miterle-
ben, wie abwechslungsreich der
Beruf des Schwimmmeisters ist.
„Es ist verständlich, dass man
als Badegast den Schwimmmeis-
ter nur als denjenigen sieht, der
mit der Trillerpfeife am Becken-
rand steht und aufpasst. Das ge-
hört natürlich auch zum Berufs-
bild, aber es gehört noch so viel
mehr dazu. Schwimmmeister tra-
gen sehr viel Verantwortung, wis-
sen unglaublich viel und müssen
echte Teamplayer sein“, erklärt

AGGUA-Geschäftsführerin Da-
niela Simon. „Mit unserer Feri-
enaktion möchten wir einem
Kind die Chance auf ein echtes
Abenteuer in unserem Erlebnis-
bad geben.“
Das glückliche Gewinnerkind
darf am „Tag des Schwimm-
meisters“ seine Eltern und Ge-
schwister mitbringen: Es gibt
eine Familien-Tageskarte und
dazu einen Verzehrgutschein.
Bewerben können sich Kinder von
8 bis 12 Jahren über die Losbox
an der AGGUA-Kasse oder per
E-Mail an info@aggua.de. Bewer-
bungsschluss ist der 8. Oktober,
das Los entscheidet.

Gemeinsame Übung zur Betreuung von Hilfsbedürftigen nach
dem Landeskonzept NRW „Betreuungsplatz 500 (BTP 500)“

Landrat Sebastian Schuster (l.) und den Troisdorfer BürgermeisterLandrat Sebastian Schuster (l.) und den Troisdorfer BürgermeisterLandrat Sebastian Schuster (l.) und den Troisdorfer BürgermeisterLandrat Sebastian Schuster (l.) und den Troisdorfer BürgermeisterLandrat Sebastian Schuster (l.) und den Troisdorfer Bürgermeister
Alexander Biber (3. v. l.) gemeinsam mit teilnehmenden RettungskräftenAlexander Biber (3. v. l.) gemeinsam mit teilnehmenden RettungskräftenAlexander Biber (3. v. l.) gemeinsam mit teilnehmenden RettungskräftenAlexander Biber (3. v. l.) gemeinsam mit teilnehmenden RettungskräftenAlexander Biber (3. v. l.) gemeinsam mit teilnehmenden Rettungskräften.....
Fotos: R. Klodt/DRKFotos: R. Klodt/DRKFotos: R. Klodt/DRKFotos: R. Klodt/DRKFotos: R. Klodt/DRK

Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Bei einer
gemeinsamen Übung trainierten am
vergangenen Wochenende etwa 100
Rettungskräfte aus dem Rhein-Sieg-
Kreis die Abläufe und Prozesse des
Konzepts für die Vorgeplante über-
örtliche Hilfe im Sanitäts- und Be-
treuungsdienst im Land Nordrhein-
Westfalen „Betreuungsplatz 500
(BTP 500)“. Dieses Konzept sieht eine
Betreuung und Verpflegung von bis
zu 500 Menschen bei einer Gefah-
renlage oder bei einem Katastro-
phenfall vor. Das kann eine Evakuie-
rungsmaßnahme während einer

Bombenentschärfung oder die Erst-
aufnahme geflüchteter Menschen
aus Kriegs- oder Krisengebieten
sein. „Gemeinsam trainieren bedeu-
tet, im Ernstfall gemeinsam erfolg-
reich sein“, betonte Landrat Sebas-
tian Schuster. „Ich danke allen Ret-
tungskräften - egal welcher Hilfsor-
ganisation - für ihren unermüdlichen
ehrenamtlichen Einsatz für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger im Rhein-Sieg-Kreis!“
Bei der jetzigen Übung mussten
Menschen mit Booten der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft
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(DLRG) über den Rotter See trans-
portiert werden. Wegen eines simu-
lierten Hochwasser- / Starkregener-
eignisses, beispielsweise in einem
Wohngebiet, mussten Menschen aus
der Gefahrenzone evakuiert werden.
Während der Überfahrt wurden sie
durch geschulte Einsatzkräfte be-
treut. An einer vorgesehenen Sam-
melstelle wurden die Übungsteil-
nehmenden von Angehörigen des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
und des Malteser Hilfsdienstes
(MHD) entgegengenommen und
vorab registriert.
Anschließend wurden die Personen
in das Georg-Kerschensteiner-Be-
rufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in
Troisdorf begleitet, dort nochmal re-
gistriert und versorgt. Die erneute
Registrierung diente der Sicherheit
und der Erfassung der hilfsbedürfti-
gen beziehungsweise zu betreuen-
den Personen.
Im Troisdorfer Berufskolleg erhiel-
ten die Übungsteilnehmenden war-
me Mahlzeiten und Getränke, konn-
ten sich in Ruhezonen erholen und
hatten auch die Möglichkeit, bei
Bedarf dort zu übernachten. Diese
Übernachtung war Bestandteil der
Übung, dafür standen im Berufskol-
leg Schlafräume und Feldbetten zur
Verfügung.
An der Übung beteiligt waren Ange-
hörige des DRK Rhein-Sieg, Ange-
hörige des MHD Rhein-Sieg, Ange-
hörige der DLRG Rhein-Sieg sowie
der Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH)
Rhein-Sieg-Kreis als Beobachter vor
Ort. Sie probten die Sicherheit und
Betreuung der Übungsteilnehmen-
den sowie die effiziente Organisati-
on. Dies sollte den Hilfsorganisatio-
nen die Möglichkeit geben, ihre Fä-
higkeiten und ihr Zusammenspiel bei
einem Ernstfall zu verbessern.
Etwa 200 Angehörige der Jugend-
feuerwehr im Rhein-Sieg-Kreis, An-
gehörige der Bundeswehr sowie
Spontanhelfende aus der DRK BN
App stellten sich als Übungsteilneh-
mende zur Verfügung.
Angehörige des DRK und MHD stell-
ten einen Bereitstellungs- und Sam-
melraum sicher. Dort sammelten sich
die Einsatzfahrzeuge der Einsatzkräf-
te und fuhren als Kolonnenfahrt nach
Alarmierung durch die Kreisleitstel-
le zum Troisdorfer Berufskolleg.
Angehörige des Technischen Hilfs-
werks (THW) unterstützen bei der
Bergung eines Fahrzeugs aus dem
Rotter See und organisierten den
Materialtransport zu Beginn und
am Ende der Übung. Den Übungs-
verlauf leiteten und beobachteten

30 Mitglieder des DRK und des MHD
mit Unterstützung durch Angehöri-
ge der JUH.
„Durch Übungen wie diese gewin-
nen wir wertvolle Erkenntnisse über
das Zusammenspiel der Akteure im
Bevölkerungsschutz“, so Jens Köl-
zer, Kreisbereitschaftsleitung DRK.
„Der Betreuungsdienst und die Was-
serrettung gehören zu den tragen-
den Säulen für einen erfolgreichen
Einsatzverlauf. Besonders an diesem
Wochenende konnten wir die örtli-
chen Einsatzkonzepte der Hilfsorga-
nisationen unseres Kreisgebiets mit
dem System der überörtlichen Hilfe
in NRW verzahnen - und so wichtige

Erfahrungen für die Praxis sammeln.
Die Konzepte greifen, aber an eini-

gen Stellschrauben werden wir noch
nachjustieren müssen.“
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Erfolgreiche Prüfung zum ersten Meistergrad abgelegt
Zwei neue Dan-Träger beim Karate Dojo Ochi Troisdorf

Herbert Romag (l.) und Maik Piller (r.)Herbert Romag (l.) und Maik Piller (r.)Herbert Romag (l.) und Maik Piller (r.)Herbert Romag (l.) und Maik Piller (r.)Herbert Romag (l.) und Maik Piller (r.)

Geschafft! Unsere Mitglieder Her-
bert Romag und Maik Piller ha-
ben am 13. September die Prü-
fung zum ersten Dan (Schwarz-
gurt) erfolgreich bei unserem Bun-
destrainer Thomas Schulze absol-
viert. Trainingsfleiß und Spaß an
der Herausforderung haben die
beiden nicht nur an Lebensjahren,

Teilnehmer und Prüflinge mit Bundestrainer Thomas Schulze (dritter von links)Teilnehmer und Prüflinge mit Bundestrainer Thomas Schulze (dritter von links)Teilnehmer und Prüflinge mit Bundestrainer Thomas Schulze (dritter von links)Teilnehmer und Prüflinge mit Bundestrainer Thomas Schulze (dritter von links)Teilnehmer und Prüflinge mit Bundestrainer Thomas Schulze (dritter von links)

sondern vor allem in ihrem Kön-
nen soweit getragen, dass beide
diese anspruchsvolle Prüfung er-
folgreich absolvieren konnten.
Es ist schon etwas Besonderes,
dass unser Verein verschiedene
angepasste Trainingseinheiten
jeweils für Erwachsene, Kinder
und Leistungssportler anbietet.

Teilnehmer Karate Dojo Ochi beim Lehrgang in HennefTeilnehmer Karate Dojo Ochi beim Lehrgang in HennefTeilnehmer Karate Dojo Ochi beim Lehrgang in HennefTeilnehmer Karate Dojo Ochi beim Lehrgang in HennefTeilnehmer Karate Dojo Ochi beim Lehrgang in Hennef

Auch zahlt sich das Engagement
bei den letztgenannten aus,
denn unsere Vereinsjugend hat
auf den Norddeutschen Meister-
schaften am 20. September
wieder performt und erreichte
in einem starken Teilnehmerfeld
erste Plazierungen.
Auch wenn man schon etwas län-
ger jung ist, bietet Karate einen
wunderbaren Weg zur Gesunder-
haltung, um Alltagssorgen für ei-
nen Moment zu vergessen und
den Körper so zu fordern, dass
die Anstrengung als wohltuend
empfunden wird.
Aktuell bietet sich die Chance, zu
unserem Schnupperkurs für Er-
wachsene zu kommen, um sich
einfach auszuprobieren oder
wieder einzusteigen.
Wenn du dich angesprochen fühlst,
einfach mal Lust hast, dir unser
Training anzuschauen, oder auch

direkt mitmachen möchtest,
komm einfach vorbei oder melde
dich. Wir sind erreichbar unter
info@ochi-troisdorf.de oder
+49 (0) 162 - 945 8270
(Dojo-Leiter Stefan Gerdesmeyer).:.:.:.:.:

26.26.26.26.26. September bis 17. September bis 17. September bis 17. September bis 17. September bis 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
immer freitags 18:15 bis 19:30 Uhrimmer freitags 18:15 bis 19:30 Uhrimmer freitags 18:15 bis 19:30 Uhrimmer freitags 18:15 bis 19:30 Uhrimmer freitags 18:15 bis 19:30 Uhr,,,,,
Rundsporthalle Rundsporthalle Rundsporthalle Rundsporthalle Rundsporthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
(einmalige Kosten 20 Euro)(einmalige Kosten 20 Euro)(einmalige Kosten 20 Euro)(einmalige Kosten 20 Euro)(einmalige Kosten 20 Euro).
Für aktive Karateka bietet unser
Verein einen Lehrgang am 4. Ok-
tober mit Thomas Schulze (Bun-
destrainer DJKB) und Michaela
Rein (DJKB Stützpunkttrainerin
Süd) in der Dreifachhalle Assel-
bachschule in Spich an.
Weitere Informationen unter
www.ochi-troisdorf.de.
Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V. -
professionell trainieren unter
Freunden.
Andreas Budich/ KDOT
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Neue Kurse im AGGUA TROISDORF
Für jeden das Passende dabei - von After Work bis Familytime

Anzeige

sorgen dafür, dass Körper, Geist
und Atem in Einklang kommen und
zugleich die Tiefenmuskulatur ge-
stärkt wird. Für die Teilnahme an
beiden Freitagskursen sind keine
Vorkenntnisse erforderlich.
Herbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jede
Menge SpaßMenge SpaßMenge SpaßMenge SpaßMenge Spaß
In der zweiten Woche der Herbst-
ferien hat das Erlebnisbad ver-
schiedene Ferienkurse im Pro-
gramm. Familien können unter
dem Motto „AGGUA Familytime“

Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-
tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-
wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote,,,,, die die die die die
noch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegung
ins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Neben
zwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibt
es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-
tes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß und
Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-
den und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß ist
inklusive!inklusive!inklusive!inklusive!inklusive!
Auch wenn nach einer langen
Arbeitswoche das Sofa lockt -
im AGGUA kann man sich ab
sofort etwas Besseres gönnen.
Der einstündige Freitagskurs
„After Work“ ab 19 Uhr bietet
ein gelenkschonendes Training
unter professioneller Anleitung.
Durch den Auftrieb des Wassers
werden Wirbelsäule und Gelen-
ke entlastet und Verspannun-
gen gelöst - der ideale Start ins
Wochenende.
Freitags ab 20 Uhr hilft der ein-
stündige Kurs „Late Night“ den-
jenigen, die Entspannung su-
chen, ihre Mitte zu finden. Die
sanften Bewegungen im Wasser

gemeinsam Bewegung, Spiel und
Spaß haben.
Auch Fitness-Fans werden in den
Herbstferienkursen garantiert fün-
dig: Wer Lust auf Herz- und Kreis-
lauftraining hat, ist beim „AGGUA
Jogging“ richtig, während der Kurs
„AGGUA Zirkeltraining“ durch ab-
wechslungsreiche Übungen fit
macht. Kraft und Kondition stehen
im Mittelpunkt von „AGGUA Po-
wer Intense“ - ideal für alle, die
sich richtig auspowern möchten.

Und dann ist da noch der Kurs
„AGGUA Rückenfit“, der sich
über ein gezieltes Training ganz
auf die Stärkung der Rücken-
muskulatur konzentriert.
Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-Für Einsteiger bis Fortgeschrit-
tenetenetenetenetene
Ein Ampelsystem auf der AG-
GUA-Website - von Grün für
„leicht“ über Gelb bis „mittel“
bis hin zu Rot für „intensiv“ -
verrät Interessierten, für wel-
ches Fitnesslevel der jeweilige
Herbstferienkurs geeignet ist.
„Unsere Kurse sind so gestal-
tet, dass für jeden das Passende
dabei ist - ob Einsteiger oder
Fortgeschrittene, Einzelperso-
nen oder Familien“, sagt AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. „Und wir haben die Kurs-
zeiten so gelegt, dass man auch
die Zeit findet, daran teilzuneh-
men. Wir freuen uns auf einen
aktiven Herbst mit unseren Ba-
degästen.“
Alle Infos sowie der Link zu den
Kursanmeldungen unter
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.....
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TLG vorne bei Mehrkampfmeisterschaften
Mehr Sport, mehr beste Leistungen

Zwei Asse im Mehrkampf: Adanma Nwachukwu mit Trainer SebastianZwei Asse im Mehrkampf: Adanma Nwachukwu mit Trainer SebastianZwei Asse im Mehrkampf: Adanma Nwachukwu mit Trainer SebastianZwei Asse im Mehrkampf: Adanma Nwachukwu mit Trainer SebastianZwei Asse im Mehrkampf: Adanma Nwachukwu mit Trainer Sebastian
Dreesbach und Luca Weishaupt. Foto: TLGDreesbach und Luca Weishaupt. Foto: TLGDreesbach und Luca Weishaupt. Foto: TLGDreesbach und Luca Weishaupt. Foto: TLGDreesbach und Luca Weishaupt. Foto: TLG

Leverkusen. Adanma beendete ih-
ren Siebenkampf auf Rang 9, Luca
wurde 17. Damit landeten beide stolz
und zufrieden vor ihrer eigentlichen
Meldeplatzierung.
Besonders überzeugend war Adan-
mas Hochsprung mit persönlicher
Bestleistung von 1,59 m. Damit
wurde sie im Wettbewerb Zweite.
Auch im Hürdensprint wusste sie
mit ihrer zweitschnellsten Zeit
(12,11s) zu überzeugen, ebenso wie
im 100m-Sprint (12,97s). Im Ku-
gelstoßen konnte Adanma ebenso
eine PB (9,31 m) aufstellen.
Fünf persönliche BestleistungenFünf persönliche BestleistungenFünf persönliche BestleistungenFünf persönliche BestleistungenFünf persönliche Bestleistungen
Gleiches gilt auch für Luca Weis-
haupt, der gleich fünf Disziplinen
mit neuer persönlicher Bestleis-
tung absolvierte. Im Stabhoch-

sprung übersprang er erstmals
3,30 m, im Weitsprung erreichte
er 5,23 m, die Kugel landete auf
14,95 m, der Speer nach 42,12 m
und über die 1.000 Meter lief Luca
3:18,11 min. Insbesondere der Ku-
gelstoß war beeindruckend, da
Luca im letzten Stoß nochmals al-
les aus sich herausholte und damit
den zweiten Platz in der Kugel-
stoßkonkurrenz sichern konnte.
„Wir im Verein freuen uns über
die große Zahl an Starts bei den
diesjährigen Deutschen Meister-
schaften. Auch im Mehrkampf
konnten nun vordere Platzierun-
gen erkämpft werden“, zeigte sich
Trainer Sebastian Dreesbach
überaus zufrieden. Mehr Ergeb-
nisse auf www.troisdorfer-lg.de.

Spielbericht: HSV Troisdorf 1. Damen - MTV Köln 1850 II
Endstand: 19:19 (10:9)
Zum Start der neuen Saison emp-
fingen die 1. Damen des HSV Trois-
dorf die Zweitvertretung des MTV
Köln 1850 in heimischer Halle. Die
Vorfreude und Motivation waren
groß, gleichzeitig war die Nervo-
sität zu spüren - ein typischer HSV-
Start in die Saison.
Die ersten 20 Minuten verliefen
fast perfekt: Der HSV spielte kon-
sequent nach vorne, nutzte seine
Chancen und stand in der Abwehr
stabil. Bereits nach 22 Minuten
führten die Troisdorferinnen ver-
dient mit 10:5. Besonders die
Rückraumspielerinnen setzten
immer wieder gute Akzente, und
die Zuschauer hatten das Ge-
fühl, dass das Spiel in die rich-
tige Richtung läuft.
Doch dann kam ein Bruch ins Spiel.
Im Angriff agierten die Troisdorfe-
rinnen zunehmend zurückhalten-
der, in der Abwehr fehlte phasen-
weise die letzte Konsequenz. So
kam der MTV Köln Tor um Tor he-
ran und nutzte die Unsicherheiten
konsequent aus. Der komfortable
Vorsprung schmolz dahin, und zur
Halbzeit war die Partie mit 10:9
wieder völlig offen.
In der zweiten Halbzeit entwickel-
te sich ein echter Krimi. Beide
Teams schenkten sich nichts, und
die Führung wechselte mehrfach.
Entscheidend dafür, dass der HSV

überhaupt im Spiel blieb, war die
überragende Torhüterinnenleis-
tung: Mehrere gehaltene Sieben-
meter sowie zahlreiche Paraden
aus dem Feld sorgten immer
wieder für wichtige Entlastung.
Ohne diese starke Rückendeckung
wäre das Spiel wohl gekippt.
Die Abwehr stand phasenweise
sehr ordentlich, doch an die Sta-
bilität der letzten Saison - als der
HSV die beste Defensive der Liga
stellte - konnten die Damen noch
nicht ganz anknüpfen. Im Angriff

fehlte es zu oft an Durchschlags-
kraft und Mut, sodass Köln bis
zum Ende dranblieb.
Am Ende mussten sich die Trois-
dorferinnen mit einem 19:19-Un-
entschieden zufriedengeben. Ein
Punkt, der sich nach dem starken
Start zunächst wie eine Enttäu-
schung anfühlte, der aber gleich-
zeitig zeigte, dass das Team auf
einem guten Weg ist.
Für die Zuschauer war es ein ech-
tes Herzschlagfinale mit hohem
Puls - ein klassischer HSV-Start

in die Saison. Nun gilt es, die ge-
machten Fehler zu analysieren und
die richtigen Schlüsse zu ziehen.
Denn schon nächste Woche geht es
auswärts zu den HC Cologne Kanga-
roos, wo die Troisdorfer Damen alles
daran setzen werden, die ersten bei-
den Punkte der Saison einzufahren.
Fazit: Ein Punkt gerettet, viel ge-
lernt - und die Gewissheit, dass
mit mehr Konsequenz in Angriff
und Abwehr das volle Potenzial
dieser Mannschaft noch ausge-
schöpft werden kann.

Die beiden 15-jährigen Sportler
Adanma Nwachukwu und Luca
Weishaupt aus der Troisdorfer

Leichtathletik-Gemeinschaft TLG
überzeugten nachhaltig bei den Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften in
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21. Saisonsieg für das Team Kern-Haus

Fotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger Radsportfotos

Obwohl der Veranstaltungname
„Poller Wiesen Crit“ auf ein Kri-
terium hinweist, wurde das Ren-
nen auf Endspurt ausgefahren. Im
Rennen der Elite-Klasse gingen
vom Spicher Team Kern-Haus
Marc Clauss, Sebastian Niehues,
Robin Willemsen und Jan Mada-
linski an den Start. Die Rennfah-
rer versuchten immer wieder, auf
der 2,1 Kilometer langen Rund-
strecke eine Spitzengruppe zu
initiieren, um den starken

Sprintern ein Schnippchen zu
schlagen. Jedoch gelang es kei-
nem der Fahrer, sich vom Haupt-
feld absetzen. So kam es im Fina-
le zum Massensprint. Das Team
Kern-Haus bereitete mit seinen
tempoharten Fahrern den Sprint
für Niehues vor. Willemsen liefer-
te als letzter Fahrer des Sprintzu-
ges Niehues auf der 300 Meter
langen Zielgeraden ab, der das
größere Stehvermögen gegen die
starken Sprinter Jacob Hess vom

Sturmvogel Ahrweiler und Sven
Thurau vom Rose Racing Team
hatte und sich souverän seinen
12. Saisonsieg sicherte. Für das
Team Kern-Haus war es der 21.
Saisonsieg, wodurch der Rekord
vom Jahr 2018 eingestellt wurde.
Für einige Fahrer ist die Saison
2025 beendet. Sein letztes Ren-
nen für Team Kern-Haus bestritt
Niklas Mäger, der aus beruflichen
Gründen kürzer treten muss und
in Zukunft im Trikot des RV Blitz
Spich startet. Einige Fahrer tre-
ten in den nächstes Wochen noch
bei Gravel und Straßenrennen in
Belgien an.
Im Rennen der Amateure wurde
Christian Link 19., bei den Junio-
ren U19 kam Bastian Henke als
13. ins Ziel. In der U13 erreichten
gleich zwei Nachwuchsfahrer des
RV Blitz Spich die Top 15. Arsenii
Skliarov wurde 10., Jonathan

Luhmer 14. Seniorenfahrer Jojo
Raß wurde 58.
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Vier Tage intensive Ausbildung zu Trainerassistenten
Karate Dojo Funakoshi Troisdorf

SF Troisdorf 05: Beste Saisonleistung
3:1-Sieg beim Tabellenführer

Vom 21. bis zum 24. August nah-
men Mia Engel und Anita Foos
vom KARAKARAKARAKARAKARATE DOJO FUNAKTE DOJO FUNAKTE DOJO FUNAKTE DOJO FUNAKTE DOJO FUNAKOSHIOSHIOSHIOSHIOSHI
TROISDORF eTROISDORF eTROISDORF eTROISDORF eTROISDORF e.....     VVVVV..... erfolgreich an
der viertägigen Ausbildung zur
Trainerassistentin teil. Die Schu-
lung fand in Borken-Gemen unter
der Leitung von Susanne und De-
nis statt und diente der Vorberei-
tung auf unterstützende Tätigkei-
ten im Trainingsbetrieb.
Der Inhalt dieser vier Tage be-
stand aus einer wechselnden Rei-
henfolge aus Theorie, Praxis und
einer abschließenden Abschluss-
prüfung in beiden Bereichen.

Praxis:Praxis:Praxis:Praxis:Praxis:
Die Praxis bestand aus Einzel- und
Gruppenübungen. Sie erlernten
die Fähigkeit, mit anderen Teil-
nehmern ein Training zu organi-
sieren und zu leiten, genauso wie
die Durchführung dieser Übungen
und des erlernten Stoffes aus der
Theorie.
Theorie:Theorie:Theorie:Theorie:Theorie:
In der Theorie lernten die Mäd-
chen über das Wohlbefinden des
menschlichen Körpers, die Gefah-
ren beim Training, den Umgang
mit Schülern und den Aufbau eines
guten Trainings.

Die Prüfung:Die Prüfung:Die Prüfung:Die Prüfung:Die Prüfung:
praktisch und theoretischpraktisch und theoretischpraktisch und theoretischpraktisch und theoretischpraktisch und theoretisch
In der praktischen Prüfung erfan-
den sie in Gruppen eine Kata (fest-
gelegte Abfolge von Bewegungen)
und brachten sie den anderen Teil-
nehmern in 20 Minuten bei. In
der theoretischen Prüfung wurde
der erlernte Stoff in einer münd-
lichen und schriftlichen Prüfung
abgefragt.
Die Prüfungsergebnisse wurden
anschließend durch ein Feedback
mitgeteilt.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
In dieser Zeit zeigten Mia und

Anita großes Interesse und viel
Engagement. Daraus resultierte
jede Menge positive Erfahrungen
All dies können unsere Interes-
sierte ab dem 31. Oktoberab dem 31. Oktoberab dem 31. Oktoberab dem 31. Oktoberab dem 31. Oktober jeweils
freitagsfreitagsfreitagsfreitagsfreitags in unserem KARKARKARKARKARTTTTTAEAEAEAEAE
DOJODOJODOJODOJODOJO kennenlernen und auspro-
bieren. Weitere Infos finden Sie
unter www.karate-funakoshi.de,
erfahren Sie mehr über uns und
Karate als Familienangelegen-
heit. Gerne können Sie uns auch
kontaktieren unter
0151-26064007
oder per. E-Mail:
kontakt@karate-funakoshi.de

Mohamed Khabza lässt sich feiern. Bild Q. BröhlMohamed Khabza lässt sich feiern. Bild Q. BröhlMohamed Khabza lässt sich feiern. Bild Q. BröhlMohamed Khabza lässt sich feiern. Bild Q. BröhlMohamed Khabza lässt sich feiern. Bild Q. Bröhl

1.1.1.1.1. FC Spich II - SF  FC Spich II - SF  FC Spich II - SF  FC Spich II - SF  FC Spich II - SF TTTTTroisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05
1:3 (0:3)1:3 (0:3)1:3 (0:3)1:3 (0:3)1:3 (0:3)
Beste Saisonleistung der 05er
beim Tabellenführer. Die 05er wa-
ren von Beginn an sehr griffig mit
einem hohen Pressing. Die Spi-
cher kamen damit überhaupt nicht
zurecht und leisteten sich frühe
Ballverluste. Nach 10 Minuten
hätten die Gäste schon führen
können, aber Mohammad Naser
Alzal verzog knapp. Eine Minute
später war es Omar Saleh, der am
Spicher Torwart scheiterte. Ma-
rek Michael Kalkan vergab die
größte Chance, als er alleine auf

das Tor zulief, aber nicht am Tor-
wart vorbeikam. Es brauchte ei-
nen Strafstoß, Foul an dem groß
aufspielenden Omer Saleh, um die
Führung zu erzielten (32.). Mo-
hamed Khabza verwandelte eis-
kalt. Die rote Karte wegen Tätlich-
keit für einen Spicher (41.) wurden
von den 05er gnadenlos ausge-
nutzt. Nach schöner Kombination
konnte Marek Michael Kalkan auf
2:0 erhöhen (45.+2) und Mohamed

Khabza erzielte nach einem mus-
tergültigen Konter sogar noch das
3:0 (45.+4) vor der Pause. In der
zweiten Hälfte ließen es die 05er
etwas ruhiger angehen. Sie kon-
trollierten aber weiterhin das Spiel
und den Gegner. Der Spicher An-
schlusstreffer (79.) kam für die
Hausherren zu spät. So., 15:15 Uhr,
Heimspiel gegen Inter Troisdorf.
1.FC Spich III - SF 1.FC Spich III - SF 1.FC Spich III - SF 1.FC Spich III - SF 1.FC Spich III - SF TTTTTroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 II
3:1 (2:0)3:1 (2:0)3:1 (2:0)3:1 (2:0)3:1 (2:0)

Verdiente Niederlage der zweiten
Mannschaft. Die Spicher gingen
früh in Führung (15.) und erhöhten
nach 30 Minuten auf den 2:0-Pau-
senstand. Zur zweiten Hälfte wa-
ren dann die 05er am Drücker und
hatten ihre Möglichkeiten. Yassin
Attahiri (70.) erzielte durch Elfme-
ter das 1:2. Das 3:1 nach einem
Konter (82.) entschied dann das
Spiel. So., 13 Uhr, Heimspiel gegen
SV Menden. Jörg Olbort
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TLG richtete Talentiade für Kinder aus
Mehr Sport, mehr Ehrgeiz

Mit viel Spaß und dem Ehrgeiz zu gewinnen ging es an den Start bei der Talentiade. Foto: TLG.Mit viel Spaß und dem Ehrgeiz zu gewinnen ging es an den Start bei der Talentiade. Foto: TLG.Mit viel Spaß und dem Ehrgeiz zu gewinnen ging es an den Start bei der Talentiade. Foto: TLG.Mit viel Spaß und dem Ehrgeiz zu gewinnen ging es an den Start bei der Talentiade. Foto: TLG.Mit viel Spaß und dem Ehrgeiz zu gewinnen ging es an den Start bei der Talentiade. Foto: TLG.

Zum Ende der Saison fand im Trois-
dorfer Aggerstadion - beinahe schon
traditionell - die Talentiade des Leicht-
athletik-Verbands Nordrhein LVN in
der Altersklasse U12 statt. In diesem
Rahmen wurden auch die Dreikämp-
fe für jüngere Athletinnen und Athle-
ten der U8 und U10 ausgerichtet. Bei
strahlendem Sonnenschein begrüß-
ten die Veranstalter des Sportevents
eine enorme Teilnehmerzahl von 242
Kindern. „Der Wettkampftag war ein
voller Erfolg. Bei guter Stimmung, ei-
nem herausragenden Essensangebot
und einem gelungenen Zeitplan konn-
te eine Vielzahl junger Talente ihr
Potential für die Zukunft andeuten“,
fasste Selina Dreesbach, die Leiterin
des TLG-Sportbetriebs, den Erfolg der
Talentiade zusammen. Einzelergeb-
nisse der Wettkämpfe der Kinder auf
www.troisdorfer-lg.de sowie auf
www.lvnordrhein.de/home/lvn-
u12-talentiade-in-troisdorf.
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Würdige Sieger - zwei tolle Tage voller Sommer, Sonne,
Wind, Höhen und Tiefen, Konzentration, gute Laune
Clubmeisterschaft 2025

Das Wetter und die Platzbedin-
gungen waren einfach perfekt für
das sportliche Highlight des Jah-
res. 66 Teilnehmer waren am Start,
um bei den Damen und Herren
über drei Runden (27 Spieler) und
in den vier Altersklassen über zwei
Runden (39 Spieler) ihre Clubmeis-
ter im Zählspiel auszuspielen.
Pünktlich um 7:30 Uhr ging am
Samstag der erste Flight mit Ti-
telverteidiger Alexander Klingen-
berg und seinen Herausforderern
an den Start. Die ersten Sonnen-
strahlen schienen über den Golf-
platz, die vereinzelt durch Nebel-
schwaden verdeckt wurden. Die
Temperaturen waren noch recht
frisch. Die Startreihenfolge in der
1. und 2 Runde war nach Handi-
cap aufsteigend.
Die 1. Runde verlief mit so ma-
chen Höhen und Tiefen, da der
bestens präparierte Golfplatz so
einiges von den Spielern abver-
langte. Für die Gruppe der Damen
und Herren hieß es nach einer
Pause und Stärkung am Nudel-
buffet ab 13 Uhr auf zur 2. Runde.

Die weiteren Teilnehmer konnten
den Tag nach dem Essen auf der
Terrasse ausklingen lassen und
sich auf ihre 2. Runde am Sonntag
vorbereiten.
Sonntag, 8 Uhr - der 1. Flight mit
unseren Junioren ging an den Start.
Die Startreihenfolge diesmal nach
Ergebnis absteigend in den ein-
zelnen Gruppen, so dass die Spie-
ler mit den besten Ergebnissen des
Vortages zum Schluss starteten.
Bei den Damen und Herren gaben
sich die Favoriten für den Club-
meistertitel keine Blöße - aber bei
den Verfolgern war es noch sehr
spannend um die Platzierungen.
Strahlender Sonnenschein beglei-
tete die Flights in ihrer 2. bzw. 3.
Runde. Am späten Vormittag
frischte ein stärkerer Wind auf,
der eine zusätzliche Herausforde-
rung für die Spieler darstellte so-
wie den Golfplatz mit den herab-
fallenden braunen und gelben
Blättern schon sehr herbstlich er-
schienen lies.
Am 18. Grün bereiteten zahlrei-
che Zuschauer den ankommen-

den Flights nach ihrer Schluss-
runde einen bejubelten Empfang.
So mancher gelang der Chip-in
des Tages. Ein kühles Getränk
oder eine leckere Bratwurst stan-
den ebenfalls für Zuschauer und
Spieler bereit.
Bei der anschließenden Siegereh-
rung auf der Clubhausterrasse
nahmen die Sieger ihre Glaspo-
kale stolz in Empfang. Mit gro-
ßem Applaus wurden die Club-
meister und Platzierten gefeiert.
Unsere Jugend überzeugte mit
tollen Ergebnissen bei dieser Club-
meisterschaft, was den Stellen-
wert der Jugendarbeit hervorhebt.
Bis in den späten Abend saßen
Teilnehmer und Zuschauer bei
guter Stimmung in geselliger Run-
de zusammen, lachten viel und
der eine oder andere Schlag wur-
de heiß diskutiert.
Gratulation an die neue Clubmeis-
terin 2025 Felicia Weitz (Damen) und
den zweifachen Titelverteidiger Ale-
xander Klingenberg (Herren) zu ih-
rem tollen Erfolg über drei Runden.
Weiterhin einen herzlichen Glück-

wunsch an unsere AK Clubmeis-
ter bei den Junioren - Kian Hartlieb
/ Juniorinnen - Felicia Weitz, Jungs-
enioren - Marcel Kentenich / Jungs-
eniorinnen - Sonja Radtke, Senio-
ren - Peter Schmidt / Seniorinnen -
Anja Wagner und Grand Senioren -
Klaus Hartfeld / Grand Seniorinnen
- Beate Hoffström, die ihre Sieger
über zwei Runden ausspielten.
Danke an das Organisationsteam
mit Spielführer Bernd Hölzer und
die Gastronomie Frank Long für
ihr Engagement.
Ein großer Dank an unser Green-
keeperteam um Headgreenkeeper
Alexander Böntgen für ihren ho-
hen Einsatz an diesem Wochenen-
de und in der Vorbereitung auf das
Turnier um für die Teilnehmer her-
vorragende Platzbedingungen zu
schaffen. Nicht nur die besonders
schnellen Grüns begeisterten!
Es waren zwei tolle Tage zu denen
alle Teilnehmer, Zuschauer, Orga-
nisationsteam, Greenkeeper und
Golfanlagenteam beigetragen
haben - vielen Dank, wir freuen
uns schon auf 2026.
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Ev. Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Zu folgenden Gottesdiensten laden
wir herzlich ein:
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr mit Pfarrer Lang
Sonntag, 5. Oktober - ErntedankSonntag, 5. Oktober - ErntedankSonntag, 5. Oktober - ErntedankSonntag, 5. Oktober - ErntedankSonntag, 5. Oktober - Erntedank
KKKKKreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume, mit
Abendmahl (Traubensaft)))))
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr,
FamilienKirche mit anschließendem
Imbiss mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
uuuuum 11 Uhrm 11 Uhrm 11 Uhrm 11 Uhrm 11 Uhr mit Pfarrerin Katherina
Plume, mit Abendmahl
(Traubensaft)
Europäisches FilmfestivalEuropäisches FilmfestivalEuropäisches FilmfestivalEuropäisches FilmfestivalEuropäisches Filmfestival
der Generationender Generationender Generationender Generationender Generationen
Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
Welche Chancen und Möglichkei-
ten liegen im Älterwerden?

Dem Europäischen Filmfestival
der Generationen geht es um ein
differenziertes Bild vom Altern.
Es rückt diese Fragen mit seiner
Filmauswahl in den Blick und lädt
ein, darüber generationenverbin-
dend ins Gespräch zu kommen.
Filmvorführung im Martin-Luther-
Haus in Oberlar, Am Wildzaun 14
Filmbeginn um 15:30 Uhr und An-
kommen mit Kaffee, Getränken
und Kuchen ab 14:30 Uhr
„Romys Salon“„Romys Salon“„Romys Salon“„Romys Salon“„Romys Salon“
Nach dem Jugendroman
von Tamata Bos
Regisseurin Mascha Kamp erzählt
aus der Sicht der aufgeweckten
Grundschülerin Romy. Der Film
spielt in einem Mehrgeneratio-
nen-Friseursalon, den ihre Oma
Stine mit Leidenschaft betreibt.
Doch was macht die Untertasse
im Toaster? Stine verändert sich

und gleichen Schritts schlüpft
Romy in die Rolle der kleinen Er-
wachsenen, die den Salon führt...
Anschließend Publikumsgespräch
mit Evelin Heinle-Braun, Fachfrau
für „Hilfe im Alter“ beim SPZ der
Diakonie Troisdorf
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Hoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & CaféHoftöne Musik & Café
„Ich sah den „Ich sah den „Ich sah den „Ich sah den „Ich sah den WWWWWald sich färben“ald sich färben“ald sich färben“ald sich färben“ald sich färben“
Musik und poetische Texte zum
Herbst mit Johannes Merkle
(Klavier und Rezitation)
Um den Herbst als Zeit des Über-
gangs geht es bei dieser Konzert-
Lesung.
Je nach Sichtweise trägt der
Herbst spätsommerliche oder früh-
winterliche Züge. Die Tage wer-
den kürzer, die Natur verändert
sich und auch der Mensch stellt
seinen Rhythmus um. Von der üp-
pigen Farbenpracht der Blätter lie-
ßen sich zahlreiche Dichter inspi-
rieren, ebenso vom Thema der
Vergänglichkeit.
Andererseits zieht sich die Dank-
barkeit für eine hoffentlich reiche
Ernte und der Lobpreis der Schöp-
fung wie ein roter Faden durch
Musik und Literatur in der Mar-
tin-Luther-Kirche Oberlar, Am Wild-
zaun 14, der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erbeten.
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne können in den Gottesdiensten
am Sonntag oder im besonderen

Rahmen getauft werden: in eige-
nen Tauffeiern in der Kirche oder
sogar im Garten. Am 4. Oktober
ist zudem ein Tauffest geplant.
Wer Interesse oder Fragen hat,
kann sich gerne bei einem der
Pfarrer oder der Pfarrerin (sie-
he unten) informieren. Herzlich
willkommen zur Taufe!

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 -
offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und
Kirchencafé in der Johanneskirche
Montag bis Freitag 11:30 bis 15:30 Uhr
und Mittwoch 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
7.7.7.7.7. September bis 2. September bis 2. September bis 2. September bis 2. September bis 2. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellung „Einsam // Gemeinsam“stellung „Einsam // Gemeinsam“stellung „Einsam // Gemeinsam“stellung „Einsam // Gemeinsam“stellung „Einsam // Gemeinsam“
WWWWWerkerkerkerkerke des e des e des e des e des TTTTTroisdorfer Künstlersroisdorfer Künstlersroisdorfer Künstlersroisdorfer Künstlersroisdorfer Künstlers
Tor Michael SönksenTor Michael SönksenTor Michael SönksenTor Michael SönksenTor Michael Sönksen
Mo. bis Fr.. 11:30 bis 15:30 Uhr, Mi.
bis 16:30 Uhr / Johanneskirche
Tor Michael Sönksens Kunst kann
man an vielen Stellen Troisdorfs ent-
decken. Unter dem Titel „Einsam/
Gemeinsam“ zeigt diese Ausstellung
nun eine Auswahl von Bildern, auf
denen wir Menschen in unterschied-
lichen Situationen begegnen. Wir
sind eingeladen, uns mit ihnen zu
verbinden. Wie fühlt sich ihre Ein-
samkeit an? Was verändert sich, wo
Gemeinschaft entsteht?
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Benefizkonzert des Internationa-Benefizkonzert des Internationa-Benefizkonzert des Internationa-Benefizkonzert des Internationa-Benefizkonzert des Internationa-
len Deutsche len Deutsche len Deutsche len Deutsche len Deutsche WWWWWelle Chors (Bonn)elle Chors (Bonn)elle Chors (Bonn)elle Chors (Bonn)elle Chors (Bonn)
18 Uhr - Johanneskirche
„Lieder der Welt“ zugunsten des Pro-
jekts „Café International“
Der Deutsche Welle Chor ist eine
über 40-köpfige Gemeinschaft aus
rund 20 Nationen. Er singt Lieder
aus allen Erdteilen in der Original-
sprache und vermittelt die völker-
verbindende Botschaft der Weltspra-
che Musik. Der Erlös dieses Konzert
kommt dem ökumenischen Integra-
tionsprojekts „Café International“
zugute, das Geflüchtete beim An-
kommen in der neuen Heimat unter-
stützt. Eintritt: frei - Wir bitten nach
dem Konzert um Ihre Spende.
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
MiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu ErntedankMiniKirche zu Erntedank
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Zöllich
Kino-GottesdienstKino-GottesdienstKino-GottesdienstKino-GottesdienstKino-Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Film trifft Bibel
In diesem Abendgottesdienst rol-
len wir den roten Teppich aus. Ein
Spielfilm begleitet uns durch den
Gottesdienst. Der Titel darf vorab
aus rechtlichen Gründen nicht

verraten werden. Aber schon so
viel: Es wird lustig und zugleich
nachdenklich. Die Jugendkanto-
rei sorgt für besondere Musik.
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
ErntedankErntedankErntedankErntedankErntedank
Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
mit mit mit mit mit TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
FFFFFamilienKirche und amilienKirche und amilienKirche und amilienKirche und amilienKirche und AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
mit mit mit mit mit TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrer Zöllich
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten: Kircheneintrittsstelle:eintreten: Kircheneintrittsstelle:eintreten: Kircheneintrittsstelle:eintreten: Kircheneintrittsstelle:eintreten: Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Die Zeit heilt nicht alle 
Wunden, aber sie lässt
uns lernen, mit ihnen 
zu leben.

Hinter den Tränen der
Trauer, verbirgt sich das
 Lächeln der Erinnerung

5. Jahrgedächtnis

Barbara Müller

In Liebe
Elisabeth Müller

Ulrike, Uta & Familien

Troisdorf, September 2025

Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital

Hl. Messe
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Gemeindefrühstück
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Gerhard Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
8:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst Sternenschule
alle Jahrgänge
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Gerhard Rosenkranz-
andacht
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Schulgottesdienst Asselbachschule

9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
10:30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Ökum.
Gottesdienst zum Patronaltsfest
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Orgelvesper zur Orgelweihe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
9:30 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe zur Orgelweihe mit dem
Chor St. Gregorius
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Orglekonzert zur Orgeleinwei-
hung mit allen Kirchenmusikern
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
VVVVVorororororankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung: Am Samstag,
8. November, und Sonntag, 9. No-
vember, finden im Sendungsraum
Troisdorf die nächsten Kirchen-
vorstandswahlen 2025 statt.
Briefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können ab
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, zu den Öff- zu den Öff- zu den Öff- zu den Öff- zu den Öff-
nungszeiten im Pnungszeiten im Pnungszeiten im Pnungszeiten im Pnungszeiten im Pastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.
Die kfd St.Die kfd St.Die kfd St.Die kfd St.Die kfd St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Ger Ger Ger Ger Ger-----
hard informieren:hard informieren:hard informieren:hard informieren:hard informieren: Im Monat Ok-Monat Ok-Monat Ok-Monat Ok-Monat Ok-
tobertobertobertobertober halten wir in der Mittwochs-
messe unsere ‚Besondere Okto-
berkollekte‘ für den Marie The-
res-von Schorlemer-Fond zur Un-
terstützung von Frauen mit klei-
nem Einkommen in der Diözese.
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, findet findet findet findet findet
um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-
dachtdachtdachtdachtdacht, gestaltet durch die kfd statt.
Anschließend herzliche Einladung
ins Hippolytushaus zu Federwei-
ßem und Zwiebelkuchen.

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz
Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-

gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
9:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Dienstag, 30. September
18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
8 Uhr - Ev. Bonhoeffer-Haus Schul-
gottesdienst Roncallischule
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu

Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
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Gottesdienstordnung Siegmündung
Gottesdienste im ZeitraumGottesdienste im ZeitraumGottesdienste im ZeitraumGottesdienste im ZeitraumGottesdienste im Zeitraum
27. September bis 5. Oktober27. September bis 5. Oktober27. September bis 5. Oktober27. September bis 5. Oktober27. September bis 5. Oktober
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. September -  September -  September -  September -  September - WWWWWeiheeiheeiheeiheeihe
der Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkirche
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
18 Uhr - St. Laurentius: Evensong
mit dem Vocal-Ensemble Sieg-
mündung
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet

9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:

Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:
Frauenandacht der kfd Bergheim/
Müllekoven
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -
TTTTTag der deutschen Einheitag der deutschen Einheitag der deutschen Einheitag der deutschen Einheitag der deutschen Einheit
17:45 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz-Andacht
18:30 Uhr - St. Laurentius:

Hl. Messe
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 27. 27. 27. 27. 27. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis -im Jahreskreis -im Jahreskreis -im Jahreskreis -im Jahreskreis -
ErntedankfestErntedankfestErntedankfestErntedankfestErntedankfest
15 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe mit Einführung
von Pfarrer Hermann Josef Zeyen

Martinszug
in Bergheim

Liebe Bergheimer Bürger! Am Frei-
tag, 14. November, veranstaltet
der Ortsring wieder seinen be-
liebten, traditionsreichen Mar-
tinszug. Bergheimer Kindergärten
und die Siegauenschule werden,
begleitet von mehreren Musikka-
pellen, mit St. Martin und ihren
selbstgebastelten Laternen durchs
Dorf ziehen. Am Morgen erhalten
die Kinder und die Bergheimer
Senioren ab 70 Jahren vom Orts-
ring einen Martinsstuten. Um die
Kosten für alles decken zu kön-
nen, wird die Siegauenschule ab
dem 27. September bei Ihnen vor-
sprechen und Lose im Wert von 50
Cent verkaufen. Mit dem Kauf der
Lose können Sie sogar auch einen
Einkaufsgutschein in Höhe von 20
Euro gewinnen. Also greifen Sie
kräftig zu. Falls Sie zu Hause nicht
angetroffen werden, können Sie
auch noch am 8. November am
Stand der Siegauenschule bei
REWE Lose erwerben. Alle ande-
ren Informationen zum Martins-
zug erfolgen zu einem späteren
Zeitpunkt.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 27. September 2025 | Woche 39 | rundblick-troisdorf.de/e-paper52

Manchmal bist du in 

unseren Träumen, 

Manchmal bist du uns 

zum Greifen nah.

Wir vermissen dich.

Du fehlst uns sehr

Andrea Torino

12. Jahrgedächtnis

In Liebe deine Familie

* 03.01.1936 † 30.09.2013

Kräutergarten Oberlarer Kirche
Nächster Aktionstag am 29. September - Helfer gesucht

Helfer beim Aufbau des Kräuter-Helfer beim Aufbau des Kräuter-Helfer beim Aufbau des Kräuter-Helfer beim Aufbau des Kräuter-Helfer beim Aufbau des Kräuter-
gartens in Oberlargartens in Oberlargartens in Oberlargartens in Oberlargartens in Oberlar

An der Südostseite der Kirche
Heilige Familie in Oberlar wurden
ein Areal und Hochbeete vorbe-
reitet. Dort soll ein Kräutergar-
ten zur allgemeinen Nutzung
nach benediktinischem Vorbild
entstehen. Nachdem der Garten
und die ersten Kräuter bereits
am 16. August von Pfarrer Zeyen
gesegnet worden sind, wurden
mittlerweile die Hochbeete mit

Kräutergarten in OberlarKräutergarten in OberlarKräutergarten in OberlarKräutergarten in OberlarKräutergarten in Oberlar

Kräutern bepflanzt, weitere Kräuter
in die Boden-Beete.
Der nächste Aktionstag findet am
Montag, 29. September, ab 15 Uhr
statt. Es sollen dabei Wege ange-
legt und weitere Kräuter ausge-
pflanzt werden. Gartenliebhaber
sind als Helfer herzlich willkom-
men. Auch Kinder und Jugendli-
che könnten helfen, Kräuter in
Töpfe säen und zu Hause über
den Herbst und Winter pflegen,

damit sie dann nächstes Jahr in die
Beete gepflanzt werden können.
Der Kräutergarten soll Heil-,
Würz-, Duft-, Tee- und Blühkräu-
ter beherbergen, wie sie in der
Umgebung vieler Klöster und Kir-
chen zu finden sind. Wenn sich
möglichst viele Helfer beteili-
gen, können auch viele Pflan-
zen gedeihen, von denen man
zum Eigenbedarf auch etwas
entnehmen kann.

Neben dem Kräutergarten gibt es
im Umfeld der Oberlarer Kirche
weitere Projekte, die die Außen-
anlagen in ökologischer und sozi-
aler Hinsicht aufwerten: Aufstel-
len von Parkbänken vor der Kir-
che, die bereits ausgiebig genutzt
werden, Umwandlung von Rasen-
flächen in insektenfreundliche
Blumenbeete, Anpflanzen von Obst-
bäumen, Aufhängen von Nistkästen
für Vögel und Fledermäuse.
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Kath. Pfarreien-
gemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum
vom 27. September bis 5. Oktober

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,,
Weihe der Kölner DomkircheWeihe der Kölner DomkircheWeihe der Kölner DomkircheWeihe der Kölner DomkircheWeihe der Kölner Domkirche
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. September September September September September,,,,,
26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
18 Uhr - St. Laurentius:
Evensong mit dem
Vocal-Ensemble Siegmündung
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
18 Uhr - St. Dionysius:

Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:
Frauenandacht der kfd Bergheim/
Müllekoven
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -Herz-Jesu-Freitag -
TTTTTag der deutschen Einheitag der deutschen Einheitag der deutschen Einheitag der deutschen Einheitag der deutschen Einheit
17:45 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz-Andacht
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 27. 27. 27. 27. 27. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfestim Jahreskreis - Erntedankfest
15 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe mit Einführung von
Pfarrer Hermann Josef Zeyen



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 27. September 2025 | Woche 39 | rundblick-troisdorf.de/e-paper54

Heidi Dalmus

* 25.11.1943

In Liebe und Dankbarkeit

Die schönste Zeit unseres Lebens warst DU!

Karl-Heinz

Anja und Matthias mit Tom

Susanne und Jens mit Max

14.09.2025

Auf Heidis Wunsch findet die Beisetzung

im engsten Familienkreis statt.

Oliver Holzki

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserem Sohn, Bruder und Schwager

Wir möchten uns für die trostspendenden Worte, 

die stille Verbundenheit und die vielfältigen Zeichen 

der Anteilnahme herzlich bedanken

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

unserem Sohn, Bruder und Schwager

Wir möchten uns für die trostspendenden Worte, 

die stille Verbundenheit und die vielfältigen Zeichen 

der Anteilnahme herzlich bedanken

Die Beisetzung findet im 

engsten Familienkreis statt

Karin, Hugo, Dirk und Heike

*05.12.63   †06.09.25

Frauenchor Müllekoven

Selbsthilfegruppe in Oberlar:
Neue Mitglieder herzlich willkommen
Unterstützung bei Depressionen und Ängsten

Für Betroffene von Depressionen
und Ängsten bietet die „Donners-
tagsgruppe“ in Troisdorf-Oberlar
jetzt wieder freie Plätze an.
In geschützter Atmosphäre kön-
nen sich Betroffene hier offen aus-
tauschen, gegenseitige Unter-

stützung erfahren und das Gefühl
erleben, nicht allein zu sein. Die
Selbsthilfegruppe richtet sich an
Menschen mit depressiven Ver-
stimmungen oder Angstzuständen
und trifft sich donnerstags von 18
bis 19:30 Uhr in den Räumen des

Paritätischen Rhein-Sieg.
Die Teilnahme ist kostenfrei und
vertraulich. Der Besuch einer
Selbsthilfegruppe ersetzt keine
Therapie. Eine therapeutische
Begleitung der Gruppe findet nicht
statt.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Selbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis
Telefon:
02241 94 99 99
E-Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org

Die Sängerinnen des Frauenchors
Müllekoven mit ihrem Dirigenten
Sebastian Sottong trafen sich zum
Garagenfest bei Doris und Wer-
ner Franke. Als kleines Danke-
schön waren die Helfer und Hel-
ferinnen, die den Frauenchor
immer tatkräftig unterstützen, mit
dabei. Für die neuen Sängerinnen
war es schön, den Chor auch mal
anders kennenzulernen. Die
Stimmung war gut und für Essen
und Trinken war gesorgt. Die

Sängerinnen ließen es sich nicht
nehmen und luden zu einem
kleinen Straßenkonzert ein.
Im August traf man sich dann zum
Kaffeeklatsch an der Siegfähre.
Auch das ist im Chor ein fester
Termin, der von allen gerne wahr-
genommen wird. Der Frauenchor
Müllekoven besuchte auch die
Mitbewohnerinnen und Mitbe-
wohner von Haus Curanum in Sieg-
lar und sorgte mit den dargebo-
tenen Liedern für einen schönen

Nachmittag.
Jetzt fangen wieder die Chorpro-
ben an, einige Veranstaltungen
stehen an, aber ganz besonders
konzentriert sich der Frauenchor
auf sein Weihnachtskonzert am
Sonntag, 7. Dezember (zweiter
Adventssonntag). Eintrittskarten
in Höhe von 15 Euro sind schon
bei Marlis Hussmann,Tel. +49
16095947223, bei allen Sänger-
innen, an der Tageskasse und
dienstags ab 19 Uhr auf der Büh-
ne der Mehrzweckhalle Mülle-
koven (Bühneneingang) erhält-
lich. Vielleicht ist eine Eintritts-
karte zu unserem Weihnachts-
konzert eine gute Idee für den
Adventskalender.

Der Frauenchor Müllekoven freut
sich immer über neue Sänger-
innen. Jetzt wäre für Dich der rich-
tige Zeitpunkt, bei uns aktiv mit-
zuwirken. Unser Dirigent Sebas-
tian Sottong stellt jetzt das Pro-
gramm für das Weihnachtskonzert
zusammen, also auch die „alten“
Sängerinnen fangen neu an. Zur
Zeit besteht der Chor aus 36 Sän-
gerinnen, die von Sebastian Sot-
tong auch für neue Chorentwick-
lung begeistert werden. Komm
doch einfach mal vorbei, wir neh-
men Dich gerne in unserer Mit-
te auf. Wir proben dienstags von
19 bis 20:30 Uhr auf der Bühne
der Mehrzweckhalle Müllekoven
(Bühneneingang).
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Anzeige

Helm Einrichtung GmbH:
Die nachhaltig erfolgreich verwirklichte Vision

einer volldigitalen Möbelmanufaktur

von links: Alexander Miller, Christian Seigerschmidt, Alexander Biber und Daniel Helmvon links: Alexander Miller, Christian Seigerschmidt, Alexander Biber und Daniel Helmvon links: Alexander Miller, Christian Seigerschmidt, Alexander Biber und Daniel Helmvon links: Alexander Miller, Christian Seigerschmidt, Alexander Biber und Daniel Helmvon links: Alexander Miller, Christian Seigerschmidt, Alexander Biber und Daniel Helm

Troisdorf - Als Garagenunterneh-
mer ist Daniel Helm im Jahr 2004
gestartet. Heute ist er Chef der
Helm Einrichtung GmbH; diese
volldigitalisierte Möbelmanufak-
tur mit aktuell 15 Mitarbeitern
hat ihren Sitz auf dem Campus
von Camp Spich. Das Unterneh-
men produziert unter Einsatz von
CNC-Technologie maßgeschnei-
derte Einrichtungs-Lösungen für
anspruchsvolle Gewerbe- und
Privatkunden. Es stellte sich am
Donnerstag, 18. September, bei
einem Unternehmerfrühstück des
Unternehmerclubs pro Troisdorf
und der Wirtschaftsförderung
TROWISTA vor. Mehr als 90 Gäs-
te verfolgten das Interview des
pro-Tpro-Tpro-Tpro-Tpro-Troisdorf-Vroisdorf-Vroisdorf-Vroisdorf-Vroisdorf-Vorstandsvorsit-orstandsvorsit-orstandsvorsit-orstandsvorsit-orstandsvorsit-
zenden Christian Seigerschmidtzenden Christian Seigerschmidtzenden Christian Seigerschmidtzenden Christian Seigerschmidtzenden Christian Seigerschmidt
mit Unternehmer Daniel Helm.
Seigerschmidt und TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTA-A-A-A-A-
Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer Alexander Mil-Alexander Mil-Alexander Mil-Alexander Mil-Alexander Mil-
lerlerlerlerler begrüßten auch Troisdorfs BürBürBürBürBür-----
germeister germeister germeister germeister germeister Alexander BiberAlexander BiberAlexander BiberAlexander BiberAlexander Biber.....
Der Der Der Der Der WWWWWeg zur volldigitalisierteneg zur volldigitalisierteneg zur volldigitalisierteneg zur volldigitalisierteneg zur volldigitalisierten
Möbelmanufaktur:Möbelmanufaktur:Möbelmanufaktur:Möbelmanufaktur:Möbelmanufaktur: Als Garagen-
unternehmer gestartet, hat Da-
niel Helm von Anbeginn moder-
ne, digitale Fertigungstechnolo-
gien im Auge gehabt, um „bes-
ser und effizienter“ zu arbeiten
als traditionelle Schreiner. „Auf
der Hannover-Messe habe ich
meine erste CNC-Maschine ge-
kauft“, erklärte er im Rückblick
auf das Jahr 2008. Und: „Ich habe
mir junge Leute geholt und die
Arbeit mit digitalen Maschinen
forciert.“ Heute stehen in seiner
1200 Quadratmeter großen mo-
dernen Fertigungshalle im Ge-
werbegebiet Camp Spich Ma-
schinen im Gesamtwert von rund
0,8 Millionen Euro: liegende

Plattensäge, digital gesteuerte
Kreissäge, Kantenanleimmaschine
mit Nullfuge, Vierachs-CNC-Bear-
beitungszentrum, Dreiachs-CNC-
Bearbeitungszentrum und Vaku-
umpresse. Die Möbelmanufaktur
beschäftigt heute 15 Mitarbeiten-
de. Den operativen Betrieb steu-
ert Prokurist Patrick SpartzProkurist Patrick SpartzProkurist Patrick SpartzProkurist Patrick SpartzProkurist Patrick Spartz.
Die Kunden der Helm EinrichtungDie Kunden der Helm EinrichtungDie Kunden der Helm EinrichtungDie Kunden der Helm EinrichtungDie Kunden der Helm Einrichtung
GmbH:GmbH:GmbH:GmbH:GmbH: „Ein erster großer Auftrag
war die Inneneinrichtung des neu-
en Campus Burg Wissen für die
Architekten Schneider-Hillebrandt
Köln. Wir arbeiten seitdem eng mit
ihnen zusammen - aktuell im Dom
Hotel Köln“, so Daniel Helm. Wei-
tere institutionelle und gewerbli-
che Kunden sind das Deutsche Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt (DLR),
Cineplex-Kinos NRW-weit, KLAFS
Sauna. Die Palette der Geschäfts-
kunden reicht von Arztpraxen und
Büros bis zu Fitness-Centern. Re-
gionale Netzwerke: Viele Unter-
nehmen lassen sich passgenau

Interieur beliefern. So hat Helm
Design beispielsweise Kaffeepro-
biertheken für die Kaffeerösterei
Schmitz-Mertens (Ladenmöblie-
rung) gefertigt.
Darüber hinaus bedient Helm ex-
klusive Einzelkunden weltweit.
Wachsendes Geschäftsfeld sind
Kunden in der Region (maßge-
schneiderte Lösungen zum Beispiel
für Einfamilienhäuser).
Vertriebskanäle - digital undVertriebskanäle - digital undVertriebskanäle - digital undVertriebskanäle - digital undVertriebskanäle - digital und
„zum „zum „zum „zum „zum Anfassen“:Anfassen“:Anfassen“:Anfassen“:Anfassen“: soziale Medi-
en. Über die Webseite www.helm-
einrichtung.de hinaus ist das Un-
ternehmen erfolgreich präsent
über soziale Medien.
• www.youtube.com/@HELM-

designEinrichtung
• https://www.facebook.com/

helmdesigneinrichtung
• www.instagram.com/helmde-

signeinrichtung/
Im Showroom in Camp Spich zeigt
die Helm Einrichtung GmbH
beispielsweise maßgefertigte

Boxspringbetten und ein Panel
mit sehr vielen exklusiven Ober-
flächenvarianten. Durch große
Scheiben öffnet sich der Blick
auf die moderne Manufaktur.
TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTA-Chef A-Chef A-Chef A-Chef A-Chef Alexander Mil-Alexander Mil-Alexander Mil-Alexander Mil-Alexander Mil-
ler:ler:ler:ler:ler: „Daniel Helm hat sich einen
festen Kundenkreis im privaten
und gewerblichen Segment er-
arbeitet. Immer wieder hat er
sich erfolgreich auf neue Rah-
menbedingungen eingestellt. So
reagierte er beispielsweise in der
Corona-Krise mit der Produktion
von Desinfektionsständern.“
pro pro pro pro pro TTTTTroisdorf-Vroisdorf-Vroisdorf-Vroisdorf-Vroisdorf-Vorstandsvorsit-orstandsvorsit-orstandsvorsit-orstandsvorsit-orstandsvorsit-
zender Christian Seigerschmidt:zender Christian Seigerschmidt:zender Christian Seigerschmidt:zender Christian Seigerschmidt:zender Christian Seigerschmidt:
„Der Schreinermeister Daniel
Helm hat ein traditionelles Ge-
werk neu - digital - gedacht und
ist damit seit zwei Jahrzehnten
erfolgreich! Er ließ sich auch
durch Rückschläge nicht von sei-
nen Zielen abbringen. So konn-
te er nachhaltig Beschäftigung
in Troisdorf sichern!“
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Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche
Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Miet-
wohnung sucht, sollte sich des-
halb gut vorbereiten. Eine voll-
ständige Bewerbungsmappe mit
Selbstauskunft, Einkommens-
nachweisen und einer aktuellen
Schufa-Auskunft signalisiert Zu-
verlässigkeit und erhöht die Chan-
cen im Auswahlverfahren. Emp-
fehlenswert ist auch ein kurzes
Anschreiben, in dem man sich per-
sönlich vorstellt.
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,
Schulen oder Freizeitangebote
spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-
lichen Teil der monatlichen Belas-
tung ausmachen können.
Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den
Mietvertrag gilt es, alle Verein-
barungen sorgfältig zu prüfen.
Nebenkostenabrechnung, Reno-
vierungsklauseln oder Kaution
sind typische Punkte, die später
zu Streit führen können. Wer un-
sicher ist, kann sich beim Makler,
Mietervereinen oder Verbraucher-

zentralen beraten lassen.
Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch
kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen
oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.
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Berufsstarterbörse „Talente im Dialog“

Teilnehmer der Einführungsveranstaltung der Messe, darunter Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Landrat Sebastian Schuster (2. v. r.)Teilnehmer der Einführungsveranstaltung der Messe, darunter Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Landrat Sebastian Schuster (2. v. r.)Teilnehmer der Einführungsveranstaltung der Messe, darunter Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Landrat Sebastian Schuster (2. v. r.)Teilnehmer der Einführungsveranstaltung der Messe, darunter Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Landrat Sebastian Schuster (2. v. r.)Teilnehmer der Einführungsveranstaltung der Messe, darunter Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Landrat Sebastian Schuster (2. v. r.)

Tobias Voits und Alexander Miller von der Trowista mit Ausstellern derTobias Voits und Alexander Miller von der Trowista mit Ausstellern derTobias Voits und Alexander Miller von der Trowista mit Ausstellern derTobias Voits und Alexander Miller von der Trowista mit Ausstellern derTobias Voits und Alexander Miller von der Trowista mit Ausstellern der
Kreissparkasse KölnKreissparkasse KölnKreissparkasse KölnKreissparkasse KölnKreissparkasse Köln

Alexander Miller (Trowista), Alexander Biber (Bürgermeister Troisdorf)Alexander Miller (Trowista), Alexander Biber (Bürgermeister Troisdorf)Alexander Miller (Trowista), Alexander Biber (Bürgermeister Troisdorf)Alexander Miller (Trowista), Alexander Biber (Bürgermeister Troisdorf)Alexander Miller (Trowista), Alexander Biber (Bürgermeister Troisdorf)
und Tobias Voits (Trowista) am Stand der Keskin GmbHund Tobias Voits (Trowista) am Stand der Keskin GmbHund Tobias Voits (Trowista) am Stand der Keskin GmbHund Tobias Voits (Trowista) am Stand der Keskin GmbHund Tobias Voits (Trowista) am Stand der Keskin GmbH

Montag, 16. September, fand in der
Troisdorfer Stadthalle zum insgesamt
zwölften Mal die Berufsstarterbörse
„Talente im Dialog“ statt. Auf der
Messe, die jährlich abwechselnd in
Troisdorf und Siegburg stattfindet,
hatten Jugendliche auf der Suche
nach einer Ausbildung, einem Job
oder Studium die Möglichkeit, di-
rekt und persönlich mit Unterneh-
men, Institutionen und Behörden aus
der Region in Kontakt zu treten. Zu
Gast waren dieses Jahr insgesamt
stolze neunzig Aussteller, darunter
auch zwanzig Troisdorfer Unterneh-
men. Die Ausstellerliste umfasste ein
buntes Spektrum aus Behörden und
Unternehmen, darunter die Städte
Siegburg, St. Augustin, Hennef und
Niederkassel, den Rhein-Sieg-Kreis
und andere regionale Behörden wie
die Justiz NRW, den Zoll oder die
Polizei, daneben weitere wichtige
Arbeitgeber der Region wie REWE,
die RSVG, Kolping Deutschland oder
die GFO. Alle weiterführenden Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis waren ein-
geladen, an der Börse teilzunehmen.

Dieses Jahr nutzten rund 2500 Schü-
lerinnen und Schüler die Möglich-
keit, sich über ihre berufliche Zu-
kunft zu informieren. Mit kleinen
fach- und berufsspezifischen Aufga-
ben konnten sie bei einigen Ständen
vieles auch selber einmal auspro-
bieren und so mehr über sich selbst
herausfinden: Was liegt mir, was be-
geistert mich? Häufig ergab sich
dabei die Gelegenheit, mit Verant-
wortlichen der Unternehmen und Be-
hörden direkt ins Gespräch zu kom-
men und mehr über das berufliche
Leben in den einzelnen Betrieben zu
erfahren. So kamen sicherlich auch
noch ganz unbekannte Aspekte des
Berufslebens ans Licht. Als Vermitt-
ler dienten dabei häufig auch aktu-
elle Auszubildende, die als Botschaf-
terinnen und Botschafter den even-
tuell angehenden Azubis ihre Pers-
pektive näherbringen konnten. Auch
das Thema Inklusion kam auf der
Berufsmesse nicht zu kurz. Gleich
neunzehn verschiedene Austeller
boten neben regulären auch inklusi-
ve Ausbildungsplätze an. In den ver-

gangenen vierzehn Jahren konnte
sich die Messe als feste Größte in
der Berufsorientierung im Kreis eta-
blieren. Sie dient als wichtige Platt-
form der Begegnung zwischen Schü-
lerinnen und Schülern sowie ihren
künftigen Ausbilderinnen und Aus-
bildern und trägt damit maßgeblich
zur Gewinnung junger Fachkräfte in
der Region bei, was in Zeiten des
demographischen Wandels immer
schwieriger und gleichzeitig wichti-
ger wird, betont Landrat Sebastian
Schuster (CDU) in seiner Eröffnungs-
rede. Des Weiteren richtet er einen
Dank an die diesjährigen Sponso-
ren, allen voran an die Kreisspar-
kasse Köln, aber auch an die Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg, die
Wirtschaftsförderungen der Städte
Hennef, Sankt Augustin, Lohmar, Nie-
derkassel, Siegburg und Troisdorf, die
Handwerkskammer zu Köln, die
Kreishandwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg sowie die Industrie- und Han-
delskammer Bonn/Rhein-Sieg. Ziel
sei es nicht nur, die vorhandenen
Chancen in der Region sichtbar zu

machen, sondern auch, eine Platt-
form für die regionale Wirtschaft zu
sein. Auch der Troisdorfer Bürger-
meister Alexander Biber (CDU)
spricht im Vorfeld der Messe den
demographischen Wandel an: Der
Fachkräftemangel sei auch in Trois-
dorf spürbar und mache vor den lo-
kalen Unternehmen keinen Halt. Ju-
lius Kirschner vom Troisdorfer Tech-
nologieunternehmen W. Müller
zieht unter die Berufsmesse ein po-
sitives Fazit: „Die Berufsfeldmesse
Talente im Dialog ist für uns sehr
gut gelaufen. Wir - unter anderem
unser Ausbildungsbeauftragter Nor-
bert Mohr - freuen uns immer wieder
über das große Interesse der Jugend-
lichen an Technik und die vielen gu-
ten Gespräche am Stand. Dieses
positive Feedback bestärkt uns da-
rin, auch künftig dabei zu sein, und
wir hoffen auf zahlreiche Bewer-
bungen für das kommende Ausbil-
dungsjahr“. Die nächste „Talente
im Dialog“ soll dann am 29. Sep-
tember 2026 im Rhein-Sieg-Forum
in Siegburg stattfinden. (SPI)
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Informieren und bewerben Sie sich gerne online

www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere

Wir suchen 
zum 01.01.2026 
mit 19,5 Std./Woche 
unbefristet
am Dienstort in unserer Zentrale
in Siegburg, Wilhelmstraße 155-157
eine/einen

Sind Sie Pflegefachkraft mit der Weiterbildung „Praxisanleitung“ ? 

Bei uns betreuen Sie Auszubildende von der Einstellung bis zum Ende 
der Ausbildung und koordinieren die Zusammenarbeit mit unseren  
Einrichtungen, mit den Schulen sowie externen Praxisstellen. 
Haben Sie Fragen?  
Unsere Verwaltungsleitung Petra Grau informiert Sie gerne unter
     0 22 41 12 09-162         petra.grau@caritas-rheinsieg.de

Ausbildungskoordinator_in
für die generalistische Ausbildung in der Pflege 

(m/w/d)

Wir suchen ab sofort ein/einen

Wir sind ein kleines Hotel in Niederkassel-Mondorf, 

das ab sofort Unterstützung für die Zimmerreinigung sucht.

Es ist keine Vorerfahrung notwendig.

Bei Interesse senden Sie gerne eine Mail an:

info@rheingold-hotel.com

Mitarbeite  gesuch !

Rheingold Hotel

Rheinallee 27

53859 Niederkassel

Housekeeper/In (m/w/d)

Zukunftssicher aufgestellt
Die KfW unterstützt Investitionen in die
Digitalisierung
Die Digitalisierung hat vieles ver-
ändert und betrifft den privaten und
beruflichen Alltag der Menschen
ebenso wie die Strategie von Un-
ternehmen. Im privaten Bereich geht
es angesichts der rasanten techno-
logischen Entwicklung darum, das
Leben durch neue Anwendungen,
Geräte und Services zu erleichtern.
Für Unternehmen ist es entschei-
dend, bei der Digitalisierung am Ball
zu bleiben und in Innovationen zu
investieren, um für zukünftige Her-
ausforderungen gewappnet zu sein.
Digitalisierung und Innovation: SeitDigitalisierung und Innovation: SeitDigitalisierung und Innovation: SeitDigitalisierung und Innovation: SeitDigitalisierung und Innovation: Seit
FFFFFebruar gibt es zusätzliche Unterebruar gibt es zusätzliche Unterebruar gibt es zusätzliche Unterebruar gibt es zusätzliche Unterebruar gibt es zusätzliche Unter-----
stützung von der KfWstützung von der KfWstützung von der KfWstützung von der KfWstützung von der KfW
Die KfW beispielsweise unterstützt
Digitalisierungs- und Innovations-
projekte mit dem ERP-Digitalisie-
rungs- und Innovationskredit. Seit
Februar profitieren Unternehmen
von einem ergänzenden Zuschuss
in Höhe von drei Prozent und ma-
ximal 200.000 Euro des Kredit-

betrags. Der Zuschuss richtet sich
an Freiberufler und mittelständische
Unternehmen mit einem Jahresum-
satz von bis zu 500 Millionen Euro.
Wichtig: Voraussetzung ist eine Kre-
ditzusage für den ERP-Digitalisie-
rungs- und Innovationskredit nach
dem 20. Februar 2025. Unter
www.kfw.de/inlandsfoerderung/Un-
ternehmen/Innovation gibt es alle
Informationen über das genaue
Vorgehen. (DJD).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
HaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösung

Ligne Roset Multy - weiß , Frei-
schwingende Stühle WK724, Geschirr,
Besteck, Kunst. Tel.: 015126258217

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139
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Selbsthilfegruppe „Lichtblick“ unterstützt Angehörige
von Kindern und Jugendlichen mit Essstörungen
In Troisdorf bietet die Selbsthilfe-
gruppe „Lichtblick“„Lichtblick“„Lichtblick“„Lichtblick“„Lichtblick“ Angehörigen
von Kindern und Jugendlichen mit
Essstörungen einen geschützten
Raum für Austausch und Unter-
stützung. Die Gruppe richtet sich
an Eltern, Großeltern und Ge-
schwister, die durch die Erkran-
kung eines nahestehenden Men-
schen stark belastet sind.
Essstörungen betreffen nicht nur
die Betroffenen selbst, sondern
auch ihr familiäres Umfeld. Viele

Angehörige fühlen sich im Um-
gang mit der Erkrankung unsicher,
überfordert oder alleingelassen.
Die Gruppe „Lichtblick“ schafft
eine vertrauensvolle Atmosphä-
re, in der Erfahrungen geteilt, Sor-
gen ausgesprochen und Wege zur
Entlastung gesucht werden können.
Ziel des regelmäßigen Austauschs
ist es, gemeinsam Kraft zu schöp-
fen, sich gegenseitig zu stärken
und mit den Herausforderungen im
Alltag besser umgehen zu können.

Die Teilnahme an der Selbsthilfe-
gruppe ist kostenfrei und vertrau-
lich. Interessierte Angehörige kön-
nen sich an die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle im Rhein-Sieg-Kreis
wenden.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Rhein-Sieg-Kreis
Telefon: 02241 94 99 99
E-Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org

Filmfestival der Generationen
Romys Salon
Erstmals findet in diesem Herbst
das Europäische Filmfestival der
Generationen auch in Troisdorf
statt. Am 7. Oktober wird mit „Ro-
mys Salon“ der erste Film im Evan-
gelischen Gemeindezentrum
Oberlar, Am Wildzaun 14, gezeigt.
Es ist eine liebevolle Oma-Enke-
lin-Geschichte von Mischa
Kamp nach dem Jugendroman
von Tamara Bos.
Sie wird aus der Sicht der aufge-
weckten Grundschülerin Romy
erzählt und spielt in einem Mehr-
generationen-Friseursalon. Oma
Stine betreibt ihn mit Leiden-

schaft. Doch was macht die Un-
tertasse im Toaster? Stine ver-
ändert sich und gleichen Schritts
schlüpft Romy in die Rolle der
kleinen Erwachsenen, die den
Salon führt.
Die Filmvorführung beginnt um
15:30 Uhr, offenes Ankommen
und Begegnung bei Kaffee, Ge-
tränken und Kuchen ab 14:30
Uhr. Anschließend an den Film
gibt es die Möglichk eit zu ei-
nem Publikumsgespräch mit
Evelin Heinle-Braun, Fachfrau
für „Hilfen im Alter“ beim SPZ
der Diakonie Troisdorf.

Der Eintritt ist frei. Das 16. Euro-
päische Filmfestival der Genera-
tionen fragt nach den Chancen
und Möglichkeiten des Älterwer-
dens. Mit seinen Filmen sind Jung
und Alt eingeladen, sich genera-
tionsverbindend zu begegnen und
ins Gespräch zu kommen. Das
vollständige Festival-Programm
findet sich unter www.festival-
generationen.de. Der zweite Film
in Troisdorf-Oberlar wird am Sams-
tag, 22. November, um 15:30 Uhr
der oscarprämierte Pixar-Anima-
tionsfilm „Oben“ sein.
Herzlich willkommen!

Vollsperrung auf der K 29
in Friedrich-Wilhelmshütte
Kreuzung Roncallistraße/ In den Hecken
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Voraus-
sichtlich ab Mittwoch, 24. Sep-
tember, wird auf der Kreisstraße
(K) 29 an der Kreuzung Roncallis-
traße / In den Hecken in Troisdorf-
Friedrich-Wilhelmshütte der ge-
samte schadhafte Pflasterbelag
des Kreuzungsbereiches durch
Asphalt ersetzt.
Während der Zeit der notwendi-
gen Bauarbeiten muss die Kreu-
zung für den Durchgangsverkehr
für die Dauer von voraussichtlich
bis zu zwei Wochen voll gesperrt
werden. Fußgängerinnen und Fuß-
gänger können in dem Straßen-

bereich weiterhin den Gehweg
nutzen. Für den Durchgangsver-
kehr ist eine Umleitungsstrecke
ausgeschildert: Diese führt über
die Mendener Straße, über die L
332 Willy-Brandt-Ring, die Saar-
straße und über den Schmelzer-
weg zurück auf die Roncallistra-
ße. Für den öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) gelten wegen
der Umleitungsstrecke angepass-
te Fahrpläne.  Feuerwehr und Ret-
tungsdienste wurden über die
Sperrung informiert. Der Rhein-
Sieg-Kreises bittet für die Beein-
trächtigungen um Verständnis.
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Rat und Hilfe

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel-Ranzel, 02208/5067891

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum

nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO KreisverbandAWO KreisverbandAWO KreisverbandAWO KreisverbandAWO Kreisverband
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu SexuellerBeratung zu SexuellerBeratung zu SexuellerBeratung zu SexuellerBeratung zu Sexueller
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen

Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail: troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
Mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
- 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844 Troisdorf,
0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278 3508
und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

02241/801-0
Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke

02241/888110

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+
Der kostenlose Mittagstisch für
Bedürftige und Einsame. Jeden
Mittwoch 12 bis 13:30 Uhr. Sozi-
alkirche Oberlar, Lindlaustraße 6.
Bus 508, 551 und 501.
Café InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé International
Gastfreundschaft und Hilfe für Zu-
gewanderte. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551

und 501.
(Pause in den Sommerferien)
Sprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé International
Spielend Deutsch sprechen mit
Freunden. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501. (Pause in den Sommer-
ferien)
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